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Seine Heiligkeit 

 
Papst Benedikt XVI. 

Bischof von Rom, des Apostelfürsten Petrus 265. Nachfol-
ger, Oberhaupt der gesamten katholischen Kirche, Primas 
von Italien, Erzbischof und Metropolit der römischen 
Kirchenprovinz, vormals 
 

JOSEPH RATZINGER 
 

geboren in Marktl am Inn, Diözese Passau, am 16. April 
1927, zum Priester geweiht am 29. Juni 1951, zum Erz-
bischof von München und Freising ernannt am 4. März 
1977, zum Bischof geweiht am 28. Mai 1977, zum Kardinal 
kreiert am 27. Juni 1977, zum Papst gewählt am 19. April 
2005 und in das oberste Amt feierlich eingeführt am 
24. April 2005. 
 

Erzbischof und Metropolit 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr 
 

Robert Zollitsch 

Dr. theol., Dr. theol. h.c., geboren in Filipovo am 
9. August 1938, zum Priester geweiht am 27. Mai 1965, am 
6. Juni 2003 erwählt und von Papst Johannes Paul II. mit 
Schreiben vom 16. Juni 2003 zum Erzbischof von Freiburg 
und Metropoliten der Oberrheinischen Kirchenprovinz 
ernannt, konsekriert und in das Amt eingeführt am 
20. Juli 2003. 
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ABKÜRZUNGEN UND SIGLEN 

 = Sonntag oder gebotener Feiertag 
 = Eigenfeier  

des Regional- oder Diözesankalenders 
 = Allgemeine Votivmesse  

für Lebende und Verstorbene möglich 
 = Eigenlesung im strengen Sinn 

AEM = Allgemeine Einführung in das Messbuch 
AESt = Allgemeine Einführung in das Stunden-

gebet 
Cr = Credo 
Eigenfeiern = Eigenfeiern der Erzdiözese Freiburg  

Anhang zum Messbuch II; Freiburg 2000 
Ergänzung = Ergänzungsheft zum Messb 2. Auflage 
Ergänzung 2 = Ergänzungsheft 2 zum Messb 2. Auflage 
Ev = Evangelium 
F = Fest 
g = grün 
G = Gebotener Gedenktag 
Gl = Gloria 
GORM = Grundordnung des Römischen Mess-

buchs - Vorabpublikation 2007 
H = Hochfest 
Handreichung = Ergänzunsheft zum Messb 2. Aufl.  

Eine Handreichung 2010. 
L = Lesung 
Messb = Messbuch 
r = rot 
s = schwarz 
Stb = Stundenbuch 
v = violett 
w = weiß 
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BEWEGLICHE FESTE      2012      2013 
Taufe des Herrn 08. Januar 13. Januar 
Aschermittwoch 22. Februar 13. Februar 
Ostersonntag 08. April 31. März 
Christi Himmelfahrt 17. Mai 09. Mai 
Pfingstsonntag  27. Mai 19. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 03. Juni 26. Mai 
Fronleichnam 07. Juni 30. Mai 
Herz–Jesu–Fest 15. Juni 07. Juni 
Christkönigssonntag  25. November 24. November 
1. Adventssonntag  02. Dezember 01. Dezember 
Fest der heiligen Familie  30. Dezember 29. Dezember 
Sonntage im Jahreskreis       2012      2013 
    vor Aschermittwoch        7        5 
Woche nach Pfingsten   8. im Jk.  7. im Jk. 
Sonntag nach Dreifaltigk. 10. im Jk.  9. im Jk. 
Lesezyklus f. d. Sonntage:        B        C 
Lesereihe für die Wochentage  
in Mess-Lektionar und Stb        II         I 
 
Der Lesezyklus für die Wochentage soll nach pastoralen 
Gesichtspunkten auch an „Gebotenen Gedenktagen“ 
genommen werden (wie im Direktorium angegeben), 
außer in den seltenen Fällen von Eigenlesungen im stren-
gen Sinn, die im Lektionar und im Direktorium mit dem 
Sigel  gekennzeichnet sind. 
Wo in den Lektionaren bei Lesungen die Anrede „Brü-
der“ dem biblischen Text vorangestellt wurde - kenntlich 
dadurch, dass die am Rand rot gedruckte Versangabe 
unter der Anrede steht -, kann sie ergänzt werden. Lekto-
rinnen sagen „Brüder und Schwestern“, Lektoren wählen 
die Anrede „Schwestern und Brüder“. 
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SOMMERZEIT 2012 

Beginn am 25. März und Ende am 28. Oktober 2012. 
 

FERIENORDNUNG 2012 
BADEN/WÜRTTEMBERG 

Weihnachtsferien 23.12.2011– 05.01.2012 
Osterferien 02.04.2012 – 13.04.2012 
Pfingstferien 29.05.2012 – 09.06.2012 
Sommerferien 26.07.2012 – 08.09.2012 
Herbstferien 29.10.2012 – 02.11.2012 
Weihnachtsferien 24.12.2012 – 05.01.2013 
 
Den Schulen stehen im Schuljahr 2011/2012 drei und im 
Schuljahr 2012/2013 fünf bewegliche Ferientage zur Ver-
fügung. Es kommen jeweils drei unterrichtsfreie Tage 
hinzu, die vor Ort wie bewegliche Ferientage festgelegt 
werden. 
 

ZÄHLSONNTAGE 2012 

Die Zählung der Gottesdienstteilnehmer ist von der Deut-
schen Bischofskonferenz auf den 2. Fastensonntag und 
den 2. Sonntag im November festgesetzt worden, also auf 
den 04. März und den 11. November 2012. Zu zählen sind 
alle Personen, die an den Sonntagsmessen (einschließlich 
der Vorabendmesse) in allen Kirchen und Kapellen 
teilnehmen. Mitzuzählen sind auch die Teilnehmenden an 
Wort-Gottes-Feiern, wenn diese anstelle einer Eucharistie-
feier gehalten werden 
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KOLLEKTENPLAN 2012 

Im Kalenderjahr 2012 sind in allen Pfarreien, allen Filial– 
und Nebenkirchen und Kapellen, in denen regelmäßiger 
Sonntagsgottesdienst stattfindet, die folgenden allgemei-
nen Kirchenkollekten abzuhalten:  
 
06. Januar Afrikatag - Kollekte für die 

Katechetenausbildung in Afrika 
25. März MISEREOR–Kollekte 
In der Fastenzeit Fastenopfer der Kinder  

für MISEREOR 
01. April Kollekte für das Heilige Land 
15. April bzw. am Tag  Diasporaopfer  
der Erstkommunion  der Erstkommunionkinder 
13. Mai Kollekte für den Deutschen 

Katholikentag vom 16. bis 20. 
Mai in Mannheim 

27. Mai RENOVABIS–Kollekte 
01. Juli Kollekte für den Papst  

(Peterspfennig) 
09. September Kollekte zum Welttag  

der Kommunikationsmittel 
30. September Große CARITAS–Kollekte 
28. Oktober Sonntag der Weltmission:  

MISSIO–Kollekte 
02. November Kollekte für die Priester-

ausbildung in Osteuropa 
18. November Diaspora–Kollekte 
24./25. Dezember ADVENIAT–Kollekte 
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In der Weihnachtszeit  Weltmissionstag der Kinder 

Zwischen Weihnachten und Erscheinung des Herrn
 Sternsinger–Aktion 

Am Tag der Firmung Diasporaopfer der Firmlinge  

BITT-TAGE 

Die Bitt-Tage sollen dort, wo sie im religiösen Leben oder 
Brauchtum der Gemeinde verwurzelt sind und auch noch 
heute gut begangen werden können, an einem oder meh-
reren Tagen vor Christi Himmelfahrt erhalten bleiben (im 
Jahr 2012: 14. bis 16. Mai). 
Wünschenswert ist die Einbeziehung aller wesentlichen 
Bereiche und Gefährdungen des gegenwärtigen Lebens in 
die Bittgottesdienste. 
 

QUATEMBERFEIER 

Die Feier der Quatember wird beibehalten und soll der 
geistlichen Erneuerung der Gemeinde dienen. Viermal im 
Jahr ist eine Quatemberwoche festgesetzt: 
1. Woche im Advent 
1. Woche in der Fastenzeit 
Woche vor Pfingsten 
1. Woche im Oktober 
 
Die Feier sollte unter einem bestimmten Thema der religi-
ösen Erneuerung stehen, wobei der Zusammenhang mit 
besonderen pastoralen Aktionen der entsprechenden Zeit 
im Kirchenjahr zu berücksichtigen ist. 
Innerhalb der Quatemberwoche kann die Feier auf einen 
Tag konzentriert werden. 
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ERNTEDANK 

Der Erntedanktag ist der erste Sonntag im Oktober; in 
Gegenden jedoch, wo die Ernte noch nicht eingebracht ist, 
kann er entsprechend verlegt werden. 
 

KIRCHWEIHE 

Wenn möglich ist in jeder Kirche der eigentliche Jahrestag 
der Kirchweihe als Hochfest zu feiern. Für Kirchen, deren 
Weihetag nicht bekannt ist oder wegen des Zusammen-
treffens mit liturgischen Tagen, die in der Präzedenz-
tabelle den Vorrang haben, nicht oder nicht mit äußerer 
Feier begangen werden kann, bleibt als allgemeiner Ter-
min der dritte Sonntag im Oktober. 
Der Jahrtag der Kirchweihe der Kathedralkirche wird seit 
2009 als Hochfest in der Kathedralkirche am Sonntag nach 
Dreifaltigkeit gefeiert. 
 

DIE LITURGISCHEN TAGE 

nach ihrer Rangordnung 
I. 

1. Die Drei Österlichen Tage vom Leiden, vom Tod und 
von der Auferstehung des Herrn. 

2. Weihnachten, Erscheinung des Herrn, Himmelfahrt 
und Pfingsten. 

 Sonntage des Advents, der Fastenzeit (österlichen Buß-
zeit) und der Osterzeit. 

 Aschermittwoch. 
 Karwochentage vom Montag bis Gründonnerstag ein-

schließlich. 
 Tage der Osteroktav.  
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3. Hochfeste des Herrn, der seligen Jungfrau Maria und 
jener Heiligen, die im Generalkalender verzeichnet 
sind. 

 Allerseelen. 
4. Die Eigen–Hochfeste: 

a) Hochfest des Hauptpatrons eines Ortes oder einer 
Stadt. 

b) Hochfest der Weihe – oder des Jahrestages der 
Weihe – der betreffenden Kirche. 

c) Hochfest des Titels der betreffenden Kirche. 
d) Hochfest des Titels oder Stifters oder Hauptpatrons 

eines Ordens oder einer Genossenschaft. 
II. 

5. Die Herrenfeste, die im Generalkalender verzeichnet 
sind. 

6. Die Sonntage der Weihnachtszeit und die Sonntage im 
Jahreskreis. 

7. Die Feste der seligen Jungfrau Maria und der Heiligen 
des Generalkalenders. 

8. Die Eigenfeste: 
a) Das Fest des Hauptpatrons des Bistums. 
b) Das Fest des Jahrestages der Kirchweihe der Kathe-

drale. 
c) Das Fest des Hauptpatrons der Region, der Provinz, 

der Nation oder eines noch umfassenderen Gebietes. 
d) Das Fest des Titels, Stifters, Hauptpatrons eines 

Ordens, einer Genossenschaft und Ordenprovinz 
vorbehaltlich der Bestimmungen von Nr. 4. 

e) Andere Eigenfeste einer Kirche. 
f) Andere Feste, die im Kalender eines einzelnen Bis-

tums, eines Ordens oder einer Genossenschaft ver-
zeichnet sind. 
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9. Die Wochentage des Advents vom 17. bis 24. Dezem-
ber einschließlich. 

 Die Tage der Weihnachtsoktav. 
 Die Wochentage der Fastenzeit (österlichen Bußzeit). 

III. 
10. Die gebotenen Gedenktage des Generalkalenders. 
11. Die gebotenen Eigengedenktage: 

a) Der Gedenktag des zweiten Patrons des Ortes, des 
Bistums, der Region und einer Ordensprovinz. 

b) Andere gebotene Gedenktage im Eigenkalender 
eines Bistums, eines Ordens oder einer Genossen-
schaft. 

12. Nichtgebotene Gedenktage, die jedoch auch entspre-
chend den Angaben in den Allgemeinen Einführungen 
in die Messe und das Stundenbuch an den in Nr. 9 
genannten Tagen gehalten werden können. In gleicher 
Weise können gebotene Gedenktage, die hin und wie-
der auf einen Wochentag der Fastenzeit fallen, wie 
nichtgebotene Gedenktage behandelt werden.  

13. Die Wochentage des Advents bis zum 16. Dezember 
einschließlich. 

 Die Wochentage der Weihnachtszeit vom 2. Januar bis 
zum Samstag nach Erscheinung. 

 Die Wochentage der Osterzeit vom Montag nach der 
Osteroktav bis einschließlich Samstag vor Pfingsten. 

 Die Wochentage im Jahreskreis. 
 
Das Kalendarium unterscheidet die Herren- und Heili-
genfeste in Hochfeste (H), Feste (F) und Gedenktage oder 
Memorien. Letztere können gebotene (memoriae obligato-
riae = G) oder nichtgebotene Gedenktage (memoriae ad 
libitum) sein.  
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Wenn mehrere Feiern auf einen Tag treffen, wird jene 
gehalten, die im Verzeichnis der liturgischen Tage höher 
steht. 
Ein Hochfest jedoch, das von einem ranghöheren ver-
drängt wird, wird unter Wahrung von Nr. 5 der Grund-
ordnung des Kirchenjahres und des Kalenders auf den 
nächstgelegenen Tag verlegt, der keiner der unter Nr. 1 - 8 
im Rangverzeichnis aufgeführten Tage ist. Andere Feiern 
entfallen für das betreffende Jahr. 
 
Wenn an einem Tag die Vesper des heutigen und die Ves-
per des folgenden Tages zusammentreffen, hat die Vesper 
jenes Tages den Vorrang, der im Verzeichnis der liturgi-
schen Tage den höheren Rang innehat; bei gleichem Rang 
geht die Vesper des heutigen Tages vor. 
 
 

DER EIGENKALENDER  
DER EINZELNEN KIRCHE 

Das Direktorium gibt den für die Erzdiözese Freiburg 
gültigen Kalender wieder. In diesen Kalender sind die 
Eigenfeiern der einzelnen Kirche einzufügen (vgl. die 
vorstehende Liste Nr. 4 a-c, 8 e, 11 a-b). Gedenktage, die 
im Direktorium verzeichnet sind, können aus entspre-
chendem Grund an einem Ort mit höherem Rang gefeiert 
werden. Ist ein Heiliger oder Seliger, dessen Name im 
Martyrologium verzeichnet ist, in der Kirche beigesetzt, 
wird sein Todestag als gebotener Gedenktag (G) in den 
Kalender der betreffenden Kirche aufgenommen. 
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HINWEISE ZUM STUNDENGEBET 

Die „Allgemeine Einführung in das Stundengebet“ (AESt) ist 
enthalten in „Stundenbuch für die katholischen Bistümer des 
deutschen Sprachgebiets“ (1978) Bd. I S. 25* – 106*. Das Ordi-
narium befindet sich in: Stb I, S. 241 – 368; II, S. 541 – 569; 
III, S. 121 – 150. 

HINWEISE FÜR DIE FEIER  
DER HEILIGEN MESSE 

Die „Allgemeine Einführung in das Römische Messbuch“ 
(AEM) ist abgedruckt in Bd. I des Messbuchs S. 23* – 73*, 
die „Grundordnung des Kirchenjahres und des Neuen Römi-
schen Generalkalenders“ (GOK) S. 78* – 86*, mit identischer 
Paginierung auch in der „Kleinausgabe“ des Messbuchs. 
Die „Pastorale Einführung in das Messlektionar 1981“ ist 
enthalten in Bd. I des Lektionars S. 11* – 40*, und hrsg. 
vom Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn, 
als Nr. 43 in der Reihe „Verlautbarungen des Apostoli-
schen Stuhles“. 
Die Dokumente sind zusammengefasst in: „Die Messfeier – 
Dokumentensammlung. Auswahl für die Praxis“, Arbeits-
hilfen Nr. 77, Hrsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofs-
konferenz, Bonn 1990. 
Als Arbeitshilfe Nr. 215 wurde 2007 vom Sekretariat der 
Deutschen Bischofskonferenz herausgegeben die „Grund-
ordnung des Römischen Messbuchs. Vorabpublikation zum 
Deutschen Messbuch (3. Auflage)“ (GORM). 
Weitere Veröffentlichungen: 
„Die Feier der Eucharistie in Konzelebration“, Handreichung 
der Liturgiekommission der Deutschen Bischöfe, Hrsg.: 
Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn 1984, 
Erklärungen der Kommissionen Nr. 4. 
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„Der liturgische Dienst des Diakons“, Handreichung der 
Liturgiekommission der Deutschen Bischöfe, Hrsg.: Sekre-
tariat der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn 1984, Erklä-
rungen der Kommissionen Nr. 5. 
 

Gruppenmessen 
„Richtlinien der Deutschen Bischofskonferenz für Messfeiern 
kleiner Gemeinschaften (Gruppenmessen)“ Siehe Amtsblatt 
1970 S. 173–178. Arbeitshilfen (Hrsg. Sekretariat der Deut-
schen Bischofskonferenz) Nr. 77, S. 163. 

Kindermessen 
Kongregation für den Gottesdienst: „Direktorium für Kin-
dermessen“, Siehe Beilage zum Amtsblatt 1974 Nr. 40. 
Arbeitshilfen (Hrsg. Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-
renz) Nr. 77, S. 145. 
 
Trauungsmessen und Dankmessen zum silbernen und 

goldenen Hochzeitsjubiläum. 
1. Zur „Trauungsmesse“ siehe „Die Feier der Trauung“ 

(1992), Pastorale Einführung. 
2. Wird die Trauung in der Messe gefeiert, soll möglichst 

die Trauungsmesse genommen werden. Das Messbuch 
bietet drei Messformulare mit jeweils eigener Präfation 
und eigenem feierlichen Segen an (Messb II S. 976-992). 

3. An Sonntagen ist das Formular der Trauungsmesse nur 
erlaubt, wenn die Trauung nicht im Gemeindegottes-
dienst gehalten wird. Sonst und an Hochfesten (außer 
Weihnachten, Epiphanie, den Drei Österlichen Tagen, 
Christi Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam oder 
sonst einem Hochfest, das gebotener Feiertag ist) kann 
jedoch eine der Lesungen aus der Trauungsmesse 
gewählt werden. 
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4. Zur liturgischen Feier von konfessionsverschiedenen 
Ehen siehe „Die Feier der Trauung“ (1992), Pastorale 
Einführung Nr. 31 – 34. 

 In der Erzdiözese Freiburg gilt neben „Gemeinsame 
Kirchliche Trauung“ (1995) - Hrsg. die Bischöfe des 
Deutschen Sprachgebiets und der Rat der EKD – das 
Formular C: „Gemeinsame kirchliche Trauung für kon-
fessionsverschiedene Paare unter der Beteiligung der Pfarrer 
beider Kirchen“ (der trauungsberechtigte katholische 
Priester oder Diakon erfragt den Konsens, gleichgültig 
wo die Trauung stattfindet). 

5. Für den Jahrestag der Hochzeit und für das silberne 
und goldene Hochzeitsjubiläum sind besondere Ora-
tionen vorgesehen (Messb II S. 993 – 995), die mit der 
„Messe zur Danksagung“, gegebenenfalls auch mit den 
Messen im Jahreskreis verbunden werden an Tagen, 
die eine Votivmesse gestatten. 

 
Votivmessen zu Monatsbeginn 

Diese Messen unterstehen den allgemeinen Regeln für 
Votivmessen. An gebotenen Gedenktagen sind Votivmes-
sen eigentlich nicht gestattet. 
Die Ferialtage der Adventszeit (bis 16. Dez.), der Weih-
nachtszeit (bis Samstag nach Epiphanie) sowie der Oster-
zeit erfreuen sich eines Vorrangs vor Votivmessen, damit 
der volle Kreis der Heilsgeheimnisse in gebührender 
Weise gefeiert werden kann. Die Ferialtage der großen 
Zeiten des Kirchenjahres haben im Messbuch schließlich 
eigene Orationen und ein besonderes Messformular. 
Aus pastoralen Gründen kann aber auch an diesen Tagen, 
wenn eine größere Zahl von Gläubigen zur Feier des 
Gebetstages für geistliche Berufe am Priester–Donnerstag, 
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des Herz–Jesu–Freitags oder des Herz–Mariä–Samstags 
zusammenkommt, nach dem Urteil des Kirchenrektors 
oder des Priesters, der der Messe vorsteht, eine entspre-
chende Votivmesse gefeiert werden (AEM Nr. 333 / 
GORM Nr. 376).  
Die Tage der Fastenzeit lassen keine Votivmesse zu. 

Votivmessen zu Ehren der Mutter Gottes 
a) Marienmessen im Messbuch II, S. 886 – 896. 
b) Messen von Marienfesten des Allgemeinen Römischen 

Kalenders, ausgenommen von Festen, die sich auf ein 
Geheimnis des irdischen Lebens Marias beziehen wie 
Mariä Heimsuchung, Mariä Himmelfahrt, Mariä 
Geburt. Die Messe vom Fest der Unbefleckten Emp-
fängnis Marias hingegen kann als Votivmesse gefeiert 
werden. 

c) Messbuch und Mess-Lektionar „Sammlung von Marien-
messen“ (1990). 

 
Messen für Verstorbene 

1. Die Begräbnismesse kann an allen Tagen außer den 
Hochfesten und den Sonntagen der Advents-, Fasten- 
und Osterzeit gefeiert werden. 

2. Die Messe für Verstorbene darf auch an Tagen eines 
gebotenen Heiligengedenktages genommen werden, 
wenn die Todesnachricht gerade eingetroffen ist, bei 
der endgültigen Beisetzung des Verstorbenen und am 
ersten Jahrestag des Todes. 

3. Andere Messen für Verstorbene oder sogenannte „täg-
liche“ Messen für Verstorbene können an den Tagen 
gefeiert werden, an denen Votivmessen allgemein 
erlaubt sind, vorausgesetzt, dass sie für bestimmte Ver-
storbene gefeiert werden. 
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Es ist Aufgabe des Vorstehers, für die Vorbereitung der 
gottesdienstlichen Gestaltung zu sorgen und besonders 
die austauschbaren Texte (z.B. Gebete, Lesungen und 
Fürbitten) so zu wählen, dass sie den Gegebenheiten von 
Seiten des Verstorbenen, der Angehörigen und aller 
Anwesenden entsprechen. Vor allem in der Homilie sol-
len auch jene Teilnehmer berücksichtigt werden, für die 
die Teilnahme an einem Begräbnis eine seltene Gelegen-
heit ist, einen Gottesdienst zu erleben und das Wort Got-
tes zu hören. 
Die Lesungen der Messen für Verstorbene sind aufgeführt 
im Mess-Lektionar Band VII.  
 

Lesungen für die allgemeinen Messtexte 
Die Lesungen für die allgemeinen Messtexte (Commune) 
sind jeweils im Band IV, V und VI des Lektionars aufge-
führt. 
 

SPENDUNG UND EMPFANG  
DER HEILIGEN KOMMUNION 

Zweimaliger Kommunionempfang 
am selben Tag 

CIC can. 917: „Wer die heilige Eucharistie schon empfan-
gen hat, darf sie am selben Tag nur innerhalb einer Feier 
der Eucharistie, an der er teilnimmt, ein zweites Mal emp-
fangen.“ Dies gilt nicht bei der Wegzehrung. 

Kommunion unter beiden Gestalten 
Ausführungsbestimmungen der Deutschen Bischofskon-
ferenz zur Römischen Instruktion vom 29.06.1970 über die 
Kommunion unter beiden Gestalten: 
1. Über die in der Allgemeinen Einführung zum Römi-

schen Messbuch Nr. 242 erwähnten Gelegenheiten hin-
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aus können die Ordinarien gemäß der Instruktion vom 
29. 6. 1970 und nach Beschluss der Bischofskonferenz 
die Kelchkommunion in folgenden Fällen gestatten: 
a) Bei Messfeiern kleiner Gemeinschaften, wenn die 

volle Zeichenhaftigkeit des Mahls für das christliche 
Leben der Teilnehmer besonderen Wert hat. 

b) Bei Messfeiern an hervorgehobenen Festtagen, wenn 
die Zahl der Teilnehmer nicht zu groß ist. Die zur 
Deutschen Bischofskonferenz gehörenden Ordina-
rien geben diese Erlaubnis für alle Kirchen und 
Oratorien. Im Einzelfall steht das Urteil dem zele-
brierenden Priester, in Pfarrkirchen dem Pfarrer zu. 

2. Für die Spendung der heiligen Kommunion unter bei-
den Gestalten ist in jedem Fall Voraussetzung, dass die 
dem Sakrament geschuldete Ehrfurcht eingehalten 
wird. Es muss Vorsorge getroffen werden, dass keine 
Gefahr des Verschüttens eintritt. Mit Sorgfalt sind auch 
eventuelle Tropfen am Kelchrand oder auf der Kom-
munionpatene, sofern diese zu verwenden ist, zu puri-
fizieren. 

3. Weitere Voraussetzung ist, dass die Gläubigen über 
den Sinn der Kelchkommunion unterwiesen sind. 
Themen dieser Unterweisung können sein: Die volle 
Zeichenhaftigkeit des Mahles, die Gemeinschaft mit 
dem Herrn durch die Teilhabe an Leib und Blut; die 
biblische Theologie des Opferblutes und des Kelches, 
der Bundesschluss im Blut des Herrn, die Lehre des 
Konzils von Trient über die Kommunion unter einer 
Gestalt, die Gründe, die im Laufe der Geschichte zum 
Rückgang der Kelchkommunion geführt hatten. 

4. Für die Ausspendung ist der in der Allgemeinen Ein-
führung zum Römischen Messbuch Nr. 244 – 252 ange-
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gebene Ritus zu beachten. (Vgl. Amtsblatt 1971 S. 41 – 
42, siehe auch: Arbeitshilfen Nr. 77, hrsg.: Sekretariat 
der Deutschen Bischofskonferenz, S. 176.) 

 
Die außerordentlichen Spender  

der heiligen Kommunion 
Richtlinien für Kommunionhelfer - Amtsblatt 1984, S. 195. 
 
Ritus zur Beauftragung eines Kommunionhelfers für 
einen Einzelfall - Messb II2  (2004) S. 1227. 
 

Zulassung von nichtkatholischen Christen  
zur heiligen Kommunion 

Siehe can. 844 CIC, auch: „Direktorium zur Ausführung der 
Prinzipien und Normen über den Ökumenismus“ Nr. 122 bis 
136, hrsg. vom Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Bonn, als Nr. 110 in der Reihe „Verlautbarungen des 
Apostolischen Stuhles“. 
 

DIE AUSSETZUNG DES ALLERHEILIGSTEN 

Siehe hierzu: „Kommunionspendung und Eucharistievereh-
rung“, Studienausgabe (1976) Nr. 82 – 100. 
a) Die Aussetzung der heiligen Eucharistie im Ziborium 

(Pyxis) oder in der Monstranz führt die Gläubigen zum 
lebendigen Bewusstsein von der wunderbaren Gegen-
wart Christi und lädt sie ein, sich mit ihm zu vereini-
gen. Diese Vereinigung erlangt in der sakramentalen 
Kommunion ihren Höhepunkt. Darum fördert die Aus-
setzung in glücklicher Weise die Christus im Geist und 
in der Wahrheit geschuldete Anbetung. 

 Es ist darauf zu achten, dass bei solchen Aussetzungen 
die Verehrung des heiligen Sakraments in ihrer Bezie-
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hung zur Messe deutlich wird (Past. Einf. Nr. 82). 
b) Wird die sakramentale Anbetung feierlich und über 

längere Zeit gehalten, wird die Hostie in einer unmit-
telbar vorausgehenden Messe konsekriert und nach der 
Kommunion in der Monstranz auf den Altar gestellt 
(Nr. 94). 

c) Die Aussetzung des Allerheiligsten an dem in der 
„Ewigen Anbetung“ zugewiesenen Tag wird (außer an 
Hochfesten, Sonntagen der Advents-, und Fasten- und 
Osterzeit, den Tagen der Osteroktav, Allerseelen, 
Aschermittwoch, und Karwoche) mit der Votivmesse 
von der heiligen Eucharistie (Messb II S. 255 oder 
S. 1093 bzw. Messb II2 S. 1125 begonnen.) 

d) Für die ganze Dauer der Aussetzung des Allerheilig-
sten ist nicht bloß am Aussetzungsaltar, sondern im 
gleichen Kirchenraum die Feier der heiligen Messe 
verboten. Nur in einer vom Kirchenraum abgesonder-
ten Kapelle könnte eine Messe zelebriert werden, aber 
so, dass einige Gläubige zur Anbetung zurückbleiben. 

e) Muss aus seelsorglichen Gründen in dem gleichen Kir-
chenraum eine Messe gefeiert werden, wird die Aus-
setzung vor dem Messbeginn unterbrochen und dann 
wieder fortgesetzt. Die Repositio und Expositio 
geschieht in diesem Fall in einfacher Form: Der Priester 
oder Diakon – mit Talar, Albe oder Chorrock und Stola 
bekleidet – stellt nach einer kurzen Anbetung und 
einem Gebet mit den Gläubigen das heilige Sakrament 
in den Tabernakel bzw. setzt es wieder aus. Dasselbe 
gilt, wenn die Aussetzung unterbrochen werden muss, 
weil für eine gewisse Zeit nicht mit einer größeren Zahl 
von Gläubigen gerechnet werden kann (Nr. 88). 

f) Zur „Ewigen Anbetung“ siehe GOTTESLOB Nr. 947. 
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BEICHTVOLLMACHT 

„Wer die Befugnis, ständig Beichten entgegenzunehmen, 
besitzt, sei es kraft Amtes, sei es aufgrund der Verleihung 
durch den Ordinarius des Ortes, an dem er inkardiniert 
ist oder an dem er seinen Wohnsitz hat, kann diese 
Befugnis überall ausüben, soweit nicht der Ortsordinarius 
in einem Einzelfall dies verwehrt hat, unbeschadet der 
Vorschriften des can. 974, 2 und 3“ (can. 967, 2 CIC). 
 

PREDIGTERLAUBNIS 

„Unter Wahrung der Vorschrift von can. 765 haben Prie-
ster und Diakone die mit der wenigstens vermuteten 
Zustimmung des Rektors der Kirche auszuübende Befug-
nis, überall zu predigen, sofern nicht diese Befugnis vom 
zuständigen Ordinarius eingeschränkt oder entzogen 
wurde oder vom Partikularrecht eine ausdrückliche 
Erlaubnis gefordert wird“ (can. 764 CIC). 
 
„Zur Predigt von Ordensleuten in ihren Kirchen und 
Kapellen ist die Erlaubnis des nach Maßgabe der Konsti-
tutionen zuständigen Oberen erforderlich“ (can. 765 CIC). 
„Unter den Formen der Predigt ragt die Homilie hervor, 
die Teil der Liturgie selbst ist und dem Priester oder Dia-
kon vorbehalten wird...“ (can. 767, 1 CIC). 
 
Zum Predigtdienst von Laien: siehe can. 766 CIC und 
Amtsblatt 1988 S. 343 – 346. 
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MESS-STIPENDIEN 

Die Pfarrer und die ihnen gleichgestellten Pfarradmini-
stratoren und Pfarrkuraten haben an allen Sonn- und Fei-
ertagen Applikationspflicht (vgl. can. 534, 1 und can. 
540, 1 CIC). 
„Gemäß bewährtem Brauch der Kirche ist es jedem Prie-
ster, der eine Messe zelebriert oder konzelebriert, erlaubt, 
ein Mess-Stipendium anzunehmen, damit er die Messe in 
einer bestimmten Meinung appliziert“ (can. 945, 1 CIC). 
„Es sind gesonderte Messen nach den Meinungen zu ap-
plizieren, für die je ein, wenn auch geringes, Stipendium 
gegeben und angenommen worden ist“ (can. 948 CIC). 
„Ein Priester, der mehrere Messen am selben Tag feiert, 
kann jede einzelne nach der Meinung applizieren, für die 
ein Stipendium gegeben worden ist; dabei gilt jedoch, 
dass er, außer an Weihnachten, nur das Stipendium für 
eine einzige Messe zu eigen erwirbt, die übrigen aber den 
vom Ordinarius vorgeschriebenen Zwecken zuzuführen 
hat; irgendeine Vergütung aus einem außerhalb der 
Applikation liegenden Grund ist dagegen zulässig. 
Ein Priester, der am selben Tag eine weitere Messe konze-
lebriert, kann aus keinem Rechtsgrund dafür ein Stipen-
dium annehmen“ (can. 951 CIC). 
Die zweiten Stipendien sind am Ende des Jahres mit die-
sem Vermerk an die Erzb. Kollektur zu überweisen. 
Siehe auch: „Handreichung zu Mess-Stipendien“ (Deutsche 
Bischofskonferenz vom 24.02.1994) – „Gemeinsamer 
Beschluss der Bischöfe der oberrheinischen Kirchenprovinz über 
die Neuregelung von Mess-Stipendien, Mess-Stiftungen und 
Stolgebühren“ vom 31.10.1991 und Ergänzung für die 
Erzdiözese Freiburg vom 01.07.1994 (alles: Amtsblatt 1994 
S. 387 bis S. 391). 
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Gedenket 

der Bischöfe, Priester und Diakone,  
die an den im Kalendarium angegebenen Tagen  

im Frieden Christi heimgegangen sind. 
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Die Adventszeit 

Beginn des neuen Kirchenjahres.  
Lesezyklus für die Sonntage B 
Lesereihe für die Wochentage im Jahreskreis  

in Mess-Lektionar und Stundenbuch II 
Wochentage im Advent:  

Mess-Lektionar IV Geprägte Zeiten. 
Stundenbuch I, Lektionar II/1. 
 
In der Adventszeit werden Musikinstrumente mit 
der Zurückhaltung gebraucht, die zu dem Charakter 
der frohen Erwartung dieser Zeit passt, ohne dass 
man die volle Freude der Weihnacht vorwegnimmt. 
Dasselbe gilt für den Blumenschmuck des Altars. 
 
An den Wochentagen bis zum 16. Dezember kann 
jeweils eine Roratemesse (Marienmesse im Advent, 
Messb II S. 890) gefeiert werden, jedoch mit den fort-
laufenden Adventslesungen. 
 
Segnung von Adventskranz und Adventskerzen im 
Benediktionale S. 25 ff. bzw. S. 29 oder S. 30/31. 
 
Stb: 1. Woche 

 ERSTER ADVENTSSONNTAG – Cr. 
L 1: Jes 63,16b–17.19b; 64,3–7 
L 2: 1 Kor 1,3–9 
Ev: Mk 13,33–37 oder Mk 13,24–37 
1987 Ziegler Bruno Wilhelm, Pfr.i.R., Dettingen 73 
2001 Heinzmann Franz, Pfr.i.R.,  

Bruchsal-Untergrombach 71 

 
27 
v 
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QUATEMBERWOCHE 28. Nov. bis 3. Dez. 
Quatembermesse (außer 30. Nov.): Messb II S. 265. 
 
Montag der ersten Adventswoche. 
L: Jes 2,1–5 
Ev: Mt 8,5–11 
1989 Cramer P.Friedrich MSC,  

Pfarrkurat, Freudenstadt–Kniebis 75 
1998 Richter P. Wigbert OSA, Walldürn 74 
 
Dienstag der ersten Adventswoche. 
L: Jes 11,1–10 
Ev: Lk 10,21–24 
1998 Becker P. Gundekar, OFMCap, Offenburg 64 
 
Mi HEILIGER ANDREAS, Apostel – F – Gl. 
L: Röm 10,9-18 
Ev: Mt 4,18-22 
1992 Spintzik Josef, Pfr.i.R., Seelbach 84 
1996 Haas Franz Karl, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 84 
2010 Huber Karl Lorenz, Pfr.i.R., Zell a.H. 88 
 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
 

28 
v 

29 
v 

30 
r 
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DEZEMBER 2011 
Gebetsanliegen: 
1. Für alle Völker: Um gegenseitiges Verstehen und 
Frieden als Frucht von Dialog und Respekt. 
2. Für die Kinder und Jugendlichen: Gott mache sie zu 
Boten des Evangeliums und bewahre sie vor aller Gewalt 
und Ausbeutung. 
 
Donnerstag der ersten Adventswoche. 
L: Jes 26,1–6 
Ev: Mt 7,21.24–27 
1982 Meier Hans Werner, Pfr.i.R.,  

Bad Dürrheim–Hochemmingen 49 
1989 Schepperle Josef, Pfr.i.R.,  

Öhningen – Wangen 70 
2004 Sommer Friedrich Christof, Pfr.i.R.,  

Allensbach-Hegne 82 
2008 Kiehnle Franz Josef, Pfr.i.R., Kenzingen 96 
2010 Schaft Wolfgang, Pfr.i.R., Lörrach 78 
Morgen (vgl. aber Direktorium S. 16 f.) Herz-Jesu-
Freitag: Messb II S. 257 oder S. 1100 bzw. II2 S. 1132. 
 
Freitag der ersten Adventswoche. 
 
Heiliger Luzius,  
Bischof von Chur, Märtyrer (5./6. Jh.) . 
L: Jes 29,17–24 
Ev: Mt 9,27–31 
1984 Zöller Dr.Karl, Pfr.,  

Mannheim–Friedrichsfeld 54 

1 
v 

2 
v 

oder 
r 
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1993 Hermann Dr.Franz, Direktor i.R. des Borro- 
mäusvereins, Herdwangen–Schönach 89 

1998 Müller Dr.Josef, emerit. Univ.Prof., 
Ehrendomherr, Freiburg i.Br. 67 

2002 Hauck Günter Ludwig, Pfr.i.R., Radolfzell 74 
2009 Huber Erwin, Pfr.i.R.,  

Uhldingen-Mühlhofen 88 
 
Sa Heiliger Franz Xaver,  
Ordenspriester, Glaubensbote  
in Indien und Ostasien (1552) – G. 
L: Jes 30,19–21.23–26 
Ev: Mt 9,35 – 10,1.6–8 
1990 Burger Wolfgang, Pfr.i.R., Gengenbach 78 
2002 Betz Peter, Pfr., Dekan, Gaienhofen-Horn 68 
2005 Neuhöfer Rüdiger, Pfr.i.R., Staufen 70 
Ökumenisches Hausgebet am Montag 05.12.2011 
 
Stb: 2. Woche 

 ZWEITER ADVENTSSONNTAG – Cr. 
Der Gedenktag des seligen Adolph Kolping, Priester 
[1865] , der heiligen Barbara, Märtyrin in Nikome-
dien [306] , und des heiligen Johannes von Damas-
kus, Priester, Kirchenlehrer [um 750], kann in diesem 
Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Jes 40,1–5.9–11 
L 2: 2 Petr 3,8–14 
Ev: Mk 1,1–8 
1993 Hentrich Werner, Pfr.i.R. (Erzdiözese 

Paderborn), Bad Bellingen–Bamlach 78 
2005 Beha Josef, Pfr., Furtwangen 75 

3 
w 

 
4 
v 
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2005 Gremmelspacher Hubert, OStR i.R.,  
Freiburg i.Br. 66 

 
Montag der zweiten Adventswoche. 
 
Heiliger Anno,  
Bischof von Köln, Reichskanzler (1075) . 
L: Jes 35,1–10 
Ev: Lk 5,17–26 
1998 Böhe Anton, Pfr.i.R., Ettlingen 84 
1998 Ohlmeyer Dr.Albert OSB, Abt, Karlsruhe 93 
Am Abend: Ökumenisches Hausgebet. 
 
Dienstag der zweiten Adventswoche. 
 
Heiliger Nikolaus, Bischof von Myra (um 350). 
L: Jes 40,1–11 
Ev: Mt 18,12–14 
2000 Polania P.Regulo,  

Ottersweier, Maria Linden 59 
2005 Grünewald Heinrich, Pfr.i.R., 

Boxberg-Kupprichhausen 80 
2007 Göpfert Dieter, Pfr.i.R.,  

Deggenhausertal-Limpach 69 
 
Mi Heiliger Ambrosius,  
Bischof von Mailand, Kirchenlehrer (397) - G. 
L: Jes 40,25–31 
Ev: Mt 11,28–30 
 

5 
v 

oder 
w 

6 
v 

oder 
w 

7 
w 
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Do HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU  
UND GOTTESMUTTER MARIA – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Gen 3,9–15.20 
L 2: Eph 1,3–6.11–12 
Ev: Lk 1,26–38 
1992 Moll Wolfgang, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 62 
1993 Tull P.Arnold OFM,  

PfAdm. in St.Bonifatius, Mannheim 56 
 
Freitag der zweiten Adventswoche. 
 
Heiliger Johannes Jakob (Juan Diego) 
Cuauhtlatoatzin, Glaubenszeuge (16. Jh.). 
Handreichung S. 46 bzw. Ergänzung 2 S. 20 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S 1249. 
Im Dekanat Mosbach-Buchen kann gefeiert werden: 
Seliger Liborius Wagner,  
Priester, Märtyrer (1631) . 
L: Jes 48,17–19 
Ev: Mt 11,16–19 
1985 Huber Robert Alois, Pfr., Grosselfingen 57 
 
Samstag der zweiten Adventswoche. 
L: Sir 48,1–4.9–11 
Ev: Mt 17,9a.10–13 
2000 Bertrud Maximilian,  

Superior i.R., Freiburg i.Br. 95 
 

8 
w 

9 
v 

oder 
w 

r 

10 
v 
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Stb: 3. Woche 
 DRITTER ADVENTSSONNTAG – Cr. - 

„Gaudete“ 
Der Gedenktag des heiligen Damasus I., Papst [384], 
kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Jes 61,1–2a.10–11 
L 2: 1 Thess 5,16–24 
Ev: Joh 1,6–8.19–28 
 
Montag der dritten Adventswoche. 
 
Gedenktag  
Unserer Lieben Frau in Guadalupe. 
Handreichung S. 47 bzw. Ergänzung 2 S. 21 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1250. 
Der Gedenktag der heiligen Johanna Franziska von 
Chantal, Ordensgründerin [1641], ist verlegt auf den 
12. August. 
L: Num 24,2–7.15–17a 
Ev: Mt 21,23–27 
1998 Butz Dr.Erwin, GProf i.R., Rastatt–Rauental 74 
2006 Hügel Julius, Pfr.i.R.,  

Ravenstein-Oberwittstadt 89 
 
 
Dienstag der dritten Adventswoche. 
 
Heilige Odilia,  
Äbtissin, Gründerin von Odilienberg und 
Niedermünster im Elsaß (um 720) .              > 
 

 
11 
v 

oder 
rosa 

12 
v 

oder 
w 

13 
v 

oder 
w 
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Heilige Luzia,  
Jungfrau, Märtyrin in Syrakus (um 304). 
L: Zef 3,1–2.9–13 
Ev: Mt 21,28–32 
1999 Schilli Bernhard, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 94 
2004 Kromer Robert, Pfr.i.R., Oberkirch 89 
 
Mi Heiliger Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer (591) - G. 
L: Jes 45,6b–8.18.21b–25 
Ev: Lk 7,18b–23 
1987 Haas Karl Josef, Pfr.i.R., Konstanz 95 
 
Donnerstag der dritten Adventswoche. 
L: Jes 54,1–10 
Ev: Lk 7,24–30 
2005 Schlachter Hermann. Pfr.i.R., Görwihl 95 
 
Freitag der dritten Adventswoche. 
L: Jes 56,1–3a.6–8 
Ev: Joh 5,33–36 
1968 Krapf Burkhard, Vikar, Karlsruhe (Hl.Geist) 39 
1971 Döbele Lothar, Pfr., Albbruck 39 
 
Die Wochentage vom 17. bis 24. Dezember haben 
eigene Messformulare im Messb II ab S. 27 bzw. II2 
ab S. 25 und eigene Lesungen im Mess-Lektionar IV 
Geprägte Zeiten ab S. 47. Für das Stundengebet sind 
eigene Lesungen, Responsorien, Antiphonen, Bitten, 
Fürbitten und Tagesgebete unter dem Kalendertag 

oder 
r 

14 
w 

15 
v 

16 
v 
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aufgeführt im Stb I ab S. 139 und im Lektionar II/1 
ab S. 95. 
 
Samstag der dritten Adventswoche – 17. Dez. 
L: Gen 49,1–2.8–10 
Ev: Mt 1,1–17 
1995 Häfner Franz, Pfr.i.R., Ötigheim 81 
1999 Kopp Oskar, Pfr.i.R., Zell–Atzenbach 84 
2001 Josipovic Dr.Filip, Pfr.Adm.,  

Blumberg–Fützen/Epfenhofen 64 
An Weihnachten: ADVENIAT–Kollekte. 
In der Weihnachtszeit: Weltmissionstag der Kinder. 
Zwischen Weihnachten und Erscheinung des Herrn: 
Sternsinger–Aktion. 
 
Stb: 4. Woche 

 VIERTER ADVENTSSONNTAG – Cr. 
L 1: 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a.16 
L 2: Röm 16,25–27 
Ev: Lk 1,26–38 
1987 Geppert Pius, Pfr.i.R., Achkarren 77 
2006 Kempf Leonhard,  

Strafanstaltsoberpfr. i.R., Breisach 80 
 
Montag der vierten Adventswoche - 19. Dez. 
L: Ri 13,2–7.24–25a 
Ev: Lk 1,5–25 
1989 Mock P.Othmar Wilhelm OFM,  

Freiburg i.Br. 87 
1989 Branner Willibald, Pfr. i.R., Bodman 82 
1998 Rinderle Wilhelm, Pfr.i.R., Hartheim 93 

17 
v 

 
18 
v 

19 
v 
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Dienstag der vierten Adventswoche – 20. Dez. 
L: Jes 7,10–14 
Ev: Lk 1,26–38 
1992 Rothengaß Oskar, Pfr.i.R., Pülfringen 79 
1992 Gulde Marquard, Pfr.i.R., Haigerloch 87 
 
Mittwoch der vierten Adventswoche – 21. Dez. 
L: Hld 2,8–14 oder Zef 3,14–17 
Ev: Lk 1,39–45 
1995 Scheuermann Hans, Pfr.i.R., Jestetten 83 
2001 Kornwachs Friedrich, Pfr.i.R., Leipferdingen 94 
 
Donnerstag der vierten Adventswoche – 
22. Dez. 
L: 1 Sam 1,24–28 
Ev: Lk 1,46–56 
1989 Danner Fritz, Pfr.i.R., Bad Bellingen 75 
2000 Hils Hermann, Pfr.i.R., Gundelfingen 85 
2006 Lerch Heinrich, Pfr.i.R., München 78 
 
Freitag der vierten Adventswoche – 23. Dez. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Johan-
nes von Krakau, Priester [1473], genommen werden. 
L: Mal 3,1–4.23–24 
Ev: Lk 1,57–66 
 
Samstag der vierten Adventswoche – 24. Dez. 
Am Morgen: Vom Tag. 
L: 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a.16 
Ev: Lk 1,67–79 

20 
v 

21 
v 

22 
v 

23 
v 

24 
v 
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Am Heiligen Abend: 
Vorabendmesse von Weihnachten - Gl - Cr. 
Eigene Texte im Messb S. 38 bzw. Messb II2 S. 36. 
L 1: Jes 62,1–5  
L 2: Apg 13,16–17.22–25 
Ev: Mt 1,1–25 (oder 1,18–25) 
Wenn keine Vorabendmesse gefeiert wird, kann 
diese Messe in violetter Farbe, ohne Gl, ohne Cr, mit 
nur einer Lesung, mit Adventspräfation, ohne 
eigenen Einschub im Hochgebet auch am Morgen 
gefeiert werden. 
Aus pastoralen Gründen kann statt der Vorabend-
messe schon am Heiligen Abend die Mitternachts-
messe von Weihnachten gefeiert werden. 
2002 Kreichgauer Bernhard, Pfr.i.R., Weikersheim 76 
2005 Schey Johannes, Pfr.i.R., Meersburg 80 
2007 Farrenkopf Rudolf, Pfr.i.R., Heidelberg 78 
2009 Scherer Leopold, Pfr,i,R., 

Baden-Baden-Geroldsau 81 
Vesper von Weihnachten. 
An Weihnachten: ADVENIAT–Kollekte. 
 

Hinweise für Weihnachten: 
Bei den Worten des Credo „Et incarnatus est“ knien 
alle nieder. 
Jeder Priester darf an Weihnachten dreimal zelebrie-
ren oder konzelebrieren; jedoch nur zur jeweils ent-
sprechenden Zeit. 
Die Weihnachtszeit reicht von der ersten Vesper der 
Geburt des Herrn bis zum Sonntag nach Erscheinung 
des Herrn einschließlich. 

 
w 
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Von Weihnachten bis Neujahr  
in den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
 
So  HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN, WEIHNACHTEN – Gl, Cr. 
IN DER HEILIGEN NACHT. 
L 1: Jes 9,1–6 
L 2: Tit 2,11–14 
Ev: Lk 2,1–14 
AM MORGEN. 
L 1: Jes 62,11–12 
L 2: Tit 3,4–7 
Ev: Lk 2,15–20 
AM TAG. 
L 1: Jes 52,7–10 
L 2: Hebr 1,1–6 
Ev: Joh 1,1–18 (oder 1,1–5.9–14) 
1992 Schöffel Johann Georg, Pfr.i.R., Oberbergen 80 
2002 Witz Karl, Pfr.i.R., Sigmaringen 89 
 
Stb: 1. Woche 
Mo  HEILIGER STEPHANUS,  
erster Märtyrer – F – Gl. 
Messb II. S. 868 bzw. II2 S. 870. 
L: Apg 6,8-10; 7,54-60 
Ev: Mt 10,17-22 
Fürbitten für die verfolgten und bedrängten 
Christen. 
1993 Schlageter Emil, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 79 
1998 Bäumer Remigius,  

emerit. Univ.Prof., Kirchzarten 80 

25 

w 

w 

w 

 
26 
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2001 Lebfromm Friedrich, Pfr.i.R.,  
Neuhausen–Steinegg 90 

 
Di HEILIGER JOHANNES, 
Apostel, Evangelist,  F – Gl. 
Messb II S. 870 bzw. II2 S. 872. 
L: 1 Joh 1,1–4 
Ev: Joh 20,2–8 
2006 Schmiederer Josef, Pfr.i.R.,  

Baden-Baden-Ebersteinburg 91 
 
Mi UNSCHULDIGE KINDER – F – Gl. 
Messb II S. 871 bzw. II2 S. 873. 
L: 1 Joh 1,5- 2,2 
Ev: Mt 2,13-18 
2002 Ballach Helmut, Pfr.,  

Mannheim-Sandhofen 65 
2003 Koval Libor, Pfr.i.R., Freiburg 73 
2004 Stiberc Bogdan, Koop.i.R.,  

Maribor (Slowenien) 75 
 
Do FÜNFTER TAG  
DER WEIHNACHTSOKTAV – Gl. 
Messb II S. 45 bzw. II2 S. 43. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Thomas 
Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer [1170], 
genommen werden. 
L: 1 Joh 2,3–11 
Ev: Lk 2,22–35 
1990 Ulrich Franz, Pfr.i.R., Singen 85 
 

27 
w 

28 
r 

29 
w 
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Fr FEST DER HEILIGEN FAMILIE – Gl, Cr. 
Messb II S. 44 bzw. Messb II2 S. 42 nach 25. Dez. 
L: Sir 3,2–6.12–14  
 oder Gen 15,1–6; 21,1–3 
 oder Kol 3,12–21  
 oder Hebr 11,8.11–12.17–19 
Ev: Lk 2,22–40 (oder 2,22.39–40) 
1989 Benz Ludwig, Pfr.i.R., Gengenbach 87 
1999 Hienerwadel Adalbert, Pfr.i.R., Plankstadt 73 
2009 Stolz Bernhard, Pfr.i.R., Freiburg 84 
 
Sa SIEBTER TAG  
DER WEIHNACHTSOKTAV – Gl. 
Messb II S. 48 bzw. II2 S. 46. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Silves-
ter I., Papst [335], genommen werden. 
L: 1 Joh 2,18–21 
Ev: Joh 1,1–18 
1992 Ketterer Alfons, Pfr.i.R., Bruchsal 80 
Vesper vom Hochfest der Gottesmutter Maria. 
 
Am 6. Januar: Afrikatag -  
Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika. 
 
 

30 
w 

31 
w 
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JANUAR 2012 
Gebetsanliegen: 
1. Die Opfer von Naturkatastrophen mögen jene spirituel-
len und materiellen Hilfen erhalten, die sie für einen neuen 
Aufbau ihres Lebens brauchen. 
2. Das Bemühen der Christen um Frieden bezeuge 
Christus vor allen Menschen guten Willens. 
 
 
So  Neujahr, Oktavtag von Weihnachten, 
HOCHFEST  
DER GOTTESMUTTER MARIA – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Num 6,22–27 
L 2: Gal 4,4–7 
Ev: Lk 2,16–2 
2003 Trunzer Bruno, Pfr.i.R.,  

Laufenburg-Rhina 90 
Heute: Weltfriedenstag. 
 
Stundenbuch I; Lektionar II/1 
Stb: 1. Woche; Mess-Lektionar IV Geprägte Zeiten 
Mo Heiliger Basilius der Große (379) und  
heiliger Gregor von Nazianz (390),  
Bischöfe, Kirchenlehrer – G.  
L: 1 Joh 2,22–28 
Ev: Joh 1,19–28 
1996 Gauchel Albert, Pfarrkurat,  

Hofstetten 83 
 

1 
w 

 
2 
w 
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Dienstag der Weihnachtszeit - 3. Januar. 
L: 1 Joh 2,29 – 3,6 
Ev: Joh 1,29–34 
Heiligster Name Jesu. 
Messb II S. 1096 bzw. II2 S. 1128; Handreichung S. 10 
bzw. Ergänzung 2 S. 5 bzw. Messb-Kleinausgabe 
2007 S. 1233. 
L: Phil 2,1-11 (Mess-Lektionar I/A S. 325) 
Ev: Lk 2,21-24 (Mess-Lektionar IV [2007] S. 764/765 

oder VIII S. 425-434) 
1971 Heim Karlheinz, Pfr., Neunkirchen 39 
2008 Saier Dr. Oskar,  

Erzbischof em., Freiburg i.Br. 75 
 
Mittwoch der Weihnachtszeit – 4. Januar. 
L: 1 Joh 3,7-10 
Ev: Joh 1,35-42 
1996 Thome Karl, Pfr., Zuzenhausen 69 
2004 Woyciechowski Felix, Diakon, Karlsruhe 84 
2006 Frank P. Prof. Dr. Karl OFM,  

emerit. Univ.Prof., Freiburg i.Br. 72 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Donnerstag der Weihnachtszeit - 5. Januar. 
 
Heiliger Johannes Nepomuk Neumann,  
Bischof und Glaubensbote (1860)    
Handreichung S. 12 bzw. Eigenfeiern S. 7. 
L: 1 Joh 3,11-21 
Ev: Joh 1,43–51 

3 
w 

 
oder 

w 

4 
w 

5 
w 

oder 
w 
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1987 Bleske Hugo, Pfr.i.R., Schollach 80 
1990 Gauggel Stephan, Pfr.i.R.,  

Winterlingen–Benzingen 85 
1992 Stritt Hans, StDir, Karlsruhe 60 
2004 Behr Alfred, Pfr.i.R., Haslach i. K. 79 
Morgen kann keine Votivmesse vom Herz-Jesu-
Freitag gefeiert werden. 
Morgen: Afrikatag -  
Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika. 
 
Fr  ERSCHEINUNG DES HERRN –  
H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Jes 60,1–6 
L 2: Eph 3,2–3a.5–6 
Ev: Mt 2,1–12 
2004 Reinkober Erhard, Pfr.i.R., Friesenheim 68 
2005 Brenzinger Leo, Pfr., Mosbach 68 
Morgen (vgl. aber S. 16 f.): Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag nach Erscheinung – 7. Januar. 
 
Heiliger Valentin,  
Bischof in Rätien (um 475) . 
Heiliger Raimund von Peñafort,  
Ordensgründer (1275). 
L: 1 Joh 3,22- 4,6 
Ev: Mt 4,12-17.23-25 
1998 Oberle Georg, Pfr.i R., Titisee-Neustadt 85 
Am 15.Januar: Familiensonntag. 

6 
w 

7 
w 

oder 
w 

oder 
w 
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Stb: 1. Woche  

 1. Sonntag im Jahreskreis –  
TAUFE DES HERRN – F – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Severin, Mönch in Nori-
kum [482] , kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7 oder Jes 55,1-11 
L 2: Apg 10,34-38 oder 1 Joh 5,1-9 
Ev: Mk 1,7-11 
 

Die Zeit im Jahreskreis 

Die Zeit „Im Jahreskreis“ dauert vom Montag nach 
dem Fest der Taufe des Herrn bis zum Dienstag vor 
Aschermittwoch und vom Montag nach Pfingsten bis 
zum Samstag vor dem ersten Adventssonntag. 
An den festfreien Wochentagen während des Jahres 
stehen für die Messfeier folgende Texte zur Wahl: 
- die Messformulare der Sonntage im Jahreskreis, 
- Wochentagsmessen,  
- Tages-, Gaben- und Schlussgebete zur Auswahl, 
- Messen eines/einer Heiligen, 
- Messen für besondere Anliegen, Votivmessen,  
- Messen für Verstorbene. 
Bei den Schriftlesungen haben die Perikopen der Wo-
chentage den Vorzug. Bei nicht täglicher Messe mit 
derselben Gemeinde soll der Priester eine geeignete 
Auswahl innerhalb der jeweiligen Woche treffen. 
Lesungen an Wochentagen der 1. bis 17. Woche aus 
dem Mess-Lektionar V, ab 18. Woche aus dem Mess-
Lektionar VI. Lesereihe 2011 für die Wochentage: I 

 
8 
w 



Januar 

43 

Stb: 1. Woche; Stundenbuch III, Lektionar II/4 
Montag der 1. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 1,1–8 
Ev: Mk 1,14–20 
1989 Sauerborn Franz–Xaver, Pfr.i.R., Neibsheim 84 
2002 Schäfle Wilhelm, Pfr.i.R., Singen 83 
 
Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 1,9–20 
Ev: Mk 1,21–28 
1995 Schmon Franz, Pfr.i.R., Worndorf 82 
2005 Kutz Karl, Pfr.i.R., Renchen-Ulm 71 
2008 Göz Karl, Pfr.i.R., Karlsruhe 78 
 
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 3,1–10.19–20 
Ev: Mk 1,29-39 
1985 Vester Franz, Pfr.i.R.,  

Waldbrunn-Strümpfelbrunn 72 
1990 Oszek Sylvester (Diözese Kattowitz), 

Krankenhauspfarrer, Bretten 72 
1998 Haitz Franz, Pfr.i.R., Durmersheim 78 
2002 Englert Georg, Pfr.i.R., Lauda 89 
 
Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 4,1b–11 
Ev: Mk 1,40–45 
1970 Spath Joseph, Präfekt, Konstanz 26 
1987 Merkert Richard, Pfr.i.R., Ettenheim 73 
1997 Seidl Alois, Pfr., Karlsruhe (St.Michael) 66 
2004 Wiest Lothar, Pfr., Stetten a.k.M. 67 

 
9 
g 

 

10 
g 
  

11 
g 
  

12 
g 
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Freitag der 1. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Hilarius, Bischof von Poitiers, 
Kirchenlehrer (um 367). 
L: 1 Sam 8,4–7.10–22a 
Ev: Mk 2,1–12 
1975 Neckermann Eduard, Pfr.i.R., Königheim 51 
 
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 1 Sam 9,1–4.17–19; 10,1 
Ev: Mk 2,13–17 
1983 Schillinger Karl, Pfrv.,  

Kappel-Grafenhausen (St.Cyprian) 51 
1992 Egger Johannes, Pfr.i.R., Bad Peterstal 83 
2005 Küchler Stephan, Pfr.i.R.,  

Reichenau-Oberzell  85 
Morgen: Familiensonntag. 
Vom 18. bis 25. Januar:  
Weltgebetswoche für die Einheit der Christen  
 
Stb: 2. Woche 

 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: 1 Sam 3,3b–10.19 
L 2: 1 Kor 6,13c–15a.17–20 
Ev: Joh 1,35–42 
1990 Scherrer Oskar, Pfr., Gaggenau (St.Joseph) 68 
1990 Wieland P.Paul MSF, Pfr.,  

Lichtenau–Ulm/Bühl–Moos 75 

13 
g 

oder 
w 

 

14 
g 

oder 
w 

 

 
15 
g 
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1992 Zeiser Ernst, Ehrendomherr,  
Pfr.i.R., Owingen–Billafingen 80 

1996 Häfner Manfred, Pfr.i.R., 
Tauberbischofsheim 62 

2006 Deger Hubertus, Pfr.i.R., Staufen 80 
 
Montag der 2. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 15,16–23 
Ev: Mk 2,18–22 
1994 Müller P.Franz CSSp, Hausgeistlicher  

des St.Clara–Klosters, Balsbach 80 
2005 Plompen Josef, Pfr.i.R., Nouan-Le Fuzelier 81 
2007 Hertweck Norbert, Pfr.i.R., Offenburg 96 
 
Di Heiliger Antonius,  
Mönchsvater in Ägypten (356) – G. 
L: 1 Sam 16,1–13 
Ev: Mk 2,23–28 
1989 Ernst Otto, Pfr., Göggingen 67 
1993 Kaiser Kurt Karl, Superior i.R., St.Trudpert 82 
1993 Wernert Johannes, OStR i.R., Ispringen 63 
1995 Huber Alfons, Pfr.i.R., Oberkirch–Nußbach 61 
1996 Rinderspacher Johannes,  

Krankenhauspfarrer.i.R., Karlsruhe 81 
 
18. bis 25. Januar: Weltgebetswoche für die Einheit 
der Christen. Thema 2012: „Wir werden alle verwan-
delt durch den Glauben an Jesus Christus.“ (Vgl. 
1 Kor 15,51-58). In den Gottesdiensten sollen Für-
bitten für die Einheit aller Christen eingefügt wer-
den. An allen Tagen dieser Woche ist die Votivmesse 

16 
g 

 

17 
w 
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für die Einheit der Christen gestattet (Messb II 
S. 1040–1047 bzw. II2 S. 1062–1069; Mess-Lektionar 
VIII  S. 110-130),  sonntags mit Gl, Cr. 
 
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 17,32–33.37.40–51 
Ev: Mk 3,1–6 
1970 Fauser Karlheinz, Pfr., Bühl b. Waldshut 49 
1989 Schmidt Rudolf, Pfr.i.R.,  

Gaggenau–Sulzbach 80 
1998 Rupp Alois, Pfr,i,R., Eppingen–Rohrbach  82 
1998 Hauser Hermann, Pfr., Walldürn–Altheim  

und Hardheim–Gerichtstetten 75 
 
Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Sam 18,6–9; 19,1–7 
Ev: Mk 3,7–12 
1990 Dickgießer Otto, Pfr.i.R.,  

Bad Schönborn–Langenbrücken 80 
1990 Tilling Heinrich, Pfr.i.R.  

(Erzdiözese Breslau), Wiesenbach 81 
2011 Heil Werner Josef, Pfr.i.R., Offenburg 81 
 
Freitag der 2. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Fabian, Papst, Märtyrer (250). 
 
Heiliger Sebastian, Märtyrer (288). 
L: 1 Sam 24,3–21 
Ev: Mk 3,13–19 

18 
g 

 

19 
g 

 

20 
g 

oder 
r 

oder 
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1987 Schaaf P.Alfons SDB,  
Krankenhauspfr., Furtwangen 74 

1998 Herrmann Adolf, Pfr.i.R., Bühl–Eisental 87 
2002 Alferi Franz, Pfr.i.R., Radolfzell 74 
2009 Weber Alois, Pfr.i.R.,  

Waldbronn-Busenbach 80 
 
Samstag der 2. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Meinrad, Mönch auf der Reichenau, 
Einsiedler, Märtyrer (861) . 
Heilige Agnes,  
Jungfrau, Märtyrin in Rom (304). 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 2 Sam 1,1–4.11–12.17.19.23–27 
Ev: Mk 3,20–21 
2004 Machauer Bernhard, Pfr.,  

Karlsdorf-Neuthard 73 
2006 Bächle Markus Otto, Pfr.i.R.,  

Rheinfelden 74 
2008 Plewnia Josef, Pfr. i.R., Berlin 78 
 
Stb: 3. Woche 

 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Vinzenz, Diakon, Märty-
rer in Spanien [304], kann in diesem Jahr nicht gefei-
ert werden. 
L 1: Jona 3,1–5.10 
L 2: 1 Kor 7,29–31 
Ev: Mk 1,14–20 
 

21 
g 

oder 
r 

oder 
r 

oder 
w 

 

 
22 
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Montag der  3. Woche im Jahreskreis. 
 
 Seliger Heinrich Seuse, Ordenspriester, 
Mystiker (1366) . 
L: 2 Sam 5,1–7.10 
Ev: Mk 3,22–30 
1994 Hemmerle Dr.Klaus,  

Bischof von Aachen, Aachen 64 
2004 Leberer Adolf, Pfr.i.R.,  

Breisach-Oberrimsingen 76 
 
Di Heiliger Franz von Sales, Bischof von Genf, 
Ordensgründer, Kirchenlehrer (1622) - G. 
L: 2 Sam 6,12b–15.17–19 
Ev: Mk 3,31–35 
1995 Albrecht Rudolf, Pfr.i.R., St.Ilgen 95 
1999 Schmitt Norbert, Pfr.i.R., Bretten 87 
 
Mi BEKEHRUNG DES HEILIGEN 
APOSTELS PAULUS – F - Gl. 
L: Apg 22,1a.3-16 oder Apg 9,1-22 
Ev: Mk 16,15-18 
1970 Jerg Dr.Ernst, Regens, St.Peter 34 
1987 Walter Martin, Pfr.i.R., Dielheim 90 
1990 Schlund Dr.Robert, Professor,  

Domdekan i.R., Freiburg i.Br. 77 
 
Do Heilige Timotheus und Titus,  
Bischöfe, Apostelschüler – G. 
L: 2 Tim 1,1-8 oder Tit 1,1-5 
Ev: Mk 4,21-25 oder Lk 10,1-9 

23 
g 

oder 
w 

 

24 
w 

25 
w 

26 
w 
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1989 Seßler Franz, Pfr.i.R., Plankstadt 84 
1996 Behl Erhard, Pfr.,  

Großrinderfeld–Gerchsheim 56 
2002 Veit Josef, Pfr.i.R., Mannheim 86 
2004 Kosian Walter, Pfr.i.R.,  

(Diözese Olmütz), Edling 92 
 
Freitag der 3. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Angela Merici,  
Jungfrau, Ordensgründerin (1540). 
L: 2 Sam 11,1–4a.c.5–10a.13–17 
Ev: Mk 4,26–34 
2006 Reinholdt Günter, Pfr., Rheinau-Honau 66 
2007 Kampa P. Christian MSF, Pfr.,  

Bisingen-Grosselfingen 47 
 
Sa Heiliger Thomas von Aquin, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1274) - G. 
L: 2 Sam 12,1–7a.10–17 
Ev: Mk 4,35–41 
1993 Landhäußer Alfred, Pfr.i.R.,  

Rheinstetten–Forchheim 86 
 
Stb: 4. Woche 

 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Dtn 18,15–20 
L 2: 1 Kor 7,32–35 
Ev: Mk 1,21–28 
1990 Schnatterer Adalbert, Pfr.i.R., Stockach 76 
1991 Marder Hermann, Pfr.i.R., Klettgau–Bühl 83 

27 
g 

oder 
w 

 

28 
w 

 
29 
g 
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1995 Kraft Emil, OStR i.R., Baden–Baden 81 
 
Montag der  4. Woche im Jahreskreis. 
L: 2 Sam 15,13–14.30; 16,5–13a 
Ev: Mk 5,1–20 
1993 Wunsch Emil Philipp, Rektor i.R.,Forbach 83 
2005 Henning Dr. Rudolf, emerit. Univ.Prof.,  

(Diözese Hildesheim), Freiburg 83 
2009 Schwarz Albert sen., Pfr.i.R.,  

Buchen-Waldhausen 93 
 
Di Heiliger Johannes Bosco,  
Priester, Ordensgründer (1888) – G. 
L: 2 Sam 18,6.9–10.14b.24–25ab.30 – 19,3 
Ev: Mk 5,21–43 
2004 Cuturić Dragan, Pfr.,  

(Erzdiözese Sarajevo), Mosbach 59 
 

30 
g  

 

31 
w 
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FEBRUAR 
Gebetsanliegen: 
1. Alle Menschen sollen Zugang zu Wasser und allen 
anderen Grundbedürfnissen des Lebens erhalten. 
2. Der Herr segne die Anstrengungen all jener, die in den 
ärmsten Gegenden der Welt Kranke und Alte pflegen. 
 
Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis. 
L: 2 Sam 24,2.9–17 
Ev: Mk 6,1b–6 
2008 Danko P.Josef SAC, Rektor,  

Immenstaad, Schloss Hersberg 64 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Do DARSTELLUNG DES HERRN – F – Gl. 
Vor der Messfeier segnet der Zelebrant die Kerzen 
mit einer der im Messbuch angegebenen Orationen. 
Danach Lichterprozession bzw. feierlicher Einzug. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L: Mal 3,1–4 oder Hebr 2,11–12.13c–18 
Ev: Lk 2,22–40 (oder 2,22–32) 
1992 Lindeckert Herbert, Pfr., Marxzell–Burbach 71 
Morgen: Herz–Jesu–Freitag  
Messb II, S. 257 oder S. 1100 bzw. II2, S. 1132. 
 
Freitag der 4. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Ansgar,  
Bischof von Hamburg/Bremen,  
Glaubensbote in Skandinavien (865) .            > 

1 
g 

 

2 
w 

3 
g 

oder 
w 
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Heiliger Blasius, Bischof von Sebaste  
in Armenien, Märtyrer (um 316). 
L: Sir 47,2–11 
Ev: Mk 6,14–29 
Der Blasiussegen wird mit zwei gesegneten und in 
Kreuzform verbundenen Kerzen erteilt (Benediktio-
nale S. 52). Der Diakon kann dem Priester helfen und 
auch den Segen in einem Wortgottesdienst (Benedik-
tionale S. 53 f.) spenden. 
1994 Fehringer Ernst, Pfr.i.R., Engen–Bittelbrunn 80 
2007 Weber Anton, Pfr.,  

Kurseelsorger, Bad Dürrheim 64 
2009 Hoch Josef, Pfr.i.R., Freiburg 94 
Morgen: Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag der 4. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Rabanus Maurus,  
Bischof von Mainz (856) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 1 Kön 3,4–13 
Ev: Mk 6,30–34 
1991 Herzog Johannes, Pfr.i.R., Püttlingen/Saar 80 
1996 Kimmig Andreas, Pfr., Nordrach 61 
1997 Huber Ludwig Benedikt,  

Rektor i.R., Oppenau 86 
2000 Frank Dr. Isidor,  

Rel.Lehrer i.R., Kooperator, Gernsbach 65 
2000 Herb Paul, Pfr.i.R., Sandhausen 91 
2003 Hick P.Josef CSsR, Pfr.i.R.,  

Moos-Bankholzen 79 

oder 
r  
 

4 
g 

oder 
w 

oder 
w 
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Stb: 1. Woche 
 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 

Der Gedenktag der heiligen Agatha, Jungfrau, Märty-
rin in Catania [um 250], kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: Ijob 7,1–4.6–7 
L 2: 1 Kor 9,16–19.22–23 
Ev: Mk 1,29–39 
2009 Stangier P.Guntram OFM,  

Lindenberg/St. Peter, Schw. 77 
 
Mo Heiliger Paul Miki und Gefährten,  
Märtyrer in Nagasaki (1597) - G. 
L: 1 Kön 8,1–7.9–13 
Ev: Mk 6,53–56 
2000 Keller Josef, Pfr.i.R., Geisingen 89 
 
Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kön 8,22–23.27–30 
Ev: Mk 7,1–13 
1999 Schiffhauer Paul, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 86 
1999 Müller Karl, Diakon, Waghäusel–Kirrlach 62 
2011 Kühner Josef Karl, Pfr.i.R.,Neckarsulm  87 
 
Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Hieronymus Ämiliani, 
Ordensgründer (1537). 
Heilige Josefine Bakhita, Jungfrau (1947). 
Handreichung S. 13 bzw. Ergänzung 2 S. 13 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1234 

 
5 
g 

6 
r 

7 
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oder 
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L: 1 Kön 10,1–10 
Ev: Mk 7,14–23 
1987 Kilian Theobald, Pfr.i.R., Sinsheim 71 
 
Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kön 11,4–13 
Ev: Mk 7,24–30 
2008 Fehr Johannes, Pfr.i.R., Laufenburg-Hochsal 82 
2010 Eger Karl, Pfr.i.R., Engen 86 
 
Fr Heilige Scholastika, Jungfrau (um 547) - G. 
L: 1 Kön 11,29–32; 12,19 
Ev: Mk 7,31–37 
1998 Baltheiser Eugen, Pfr.i.R., Birkendorf 83 
2000 Kraus Heinrich, Pfr.i.R., Pfullendorf 87 
 
Samstag der 5. Woche im Jahreskreis. 
 
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes. 
L: 1 Kön 12,26–32; 13,33–34 
Ev: Mk 8,1–10 
1971 Keidel Gerhard, Pfrv., Schluchtern 32 
1989 Künzig Paul, Pfr.i.R., Lauda 78 
1998 Panzram Dr.Dr.Bernhard, emerit. Univ.Prof.,  

(Erzdiözese Berlin), Freiburg i.Br. 96 
 
Stb: 2. Woche 

 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Lev 13,1–2.43ac.44ab.45–46 
L 2: 1 Kor 10,31 – 11,1 
Ev: Mk 1,40–45 

9 
g 

 

10 
w 

11 
g 
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Montag der 6. Woche im Jahreskreis. 
L: Jak 1,1–11 
Ev: Mk 8,11–13 
2005 Stader Fridolin, Spiritual i.R., Bühl 88 
 
Di HEILIGER CYRILL, Mönch (869), und 
HEILIGER METHODIUS, Bischof (885), 
Glaubensboten bei den Slawen,  
Schutzpatrone Europas – F – Gl. 
Messb II2 S. 631 bzw. Ergänzung zur 1. Aufl. S. 7. 
L: Apg 13,46–49 
Ev: Lk 10,1–9 
1948 Gröber Dr.Conrad, Erzbischof,  

Freiburg i.Br. 75 
1989 Braun Hermann, Pfr.i.R., Offenburg 80 
1990 Doberschütz Otto, Pfr.i.R.,  

(Diözese Berlin), Hilzingen-Duchtlingen 84 
1994 Müller P.Anton CMM, PfAdm., Erlach 85 
 
Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis. 
L: Jak 1,19–27 
Ev: Mk 8,22–26 
2000 Heuchemer Anton, Pfr.i.R., Bruchsal 81 
2004 Häring Karl, Pfr., Ladenburg 70 
2010 Sum Karl, Pfr.i.R., Winden i.E. 70 
 
Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis. 
L: Jak 2,1–9 
Ev: Mk 8,27–33 
1985 Loritz Bernhard, Hausgeistlicher, B.–Baden 76 

13 
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2001 Gehrig Hugo, Pfr.i.R., Achern 85 
2004 Feger Hubert, Pfr., Durmersheim 56 
 
Freitag der 6. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Gründer des Servitenordens (14. Jh.). 
L: Jak 2,14–24.26 
Ev: Mk 8,34 – 9,1 
1986 Schöner Winfried, Diakon,  

Konstanz–Litzelstetten 53 
1988 Zieger Heinrich, Pfr.i.R., Gottmadingen 65 
 
Samstag der 6. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Jak 3,1–10 
Ev: Mk 9,2–13 
1989 Oberle Hermann, Pfarrer, Tiergarten 66 
 
Stb: 3. Woche 

 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Jes 43,18–19.21–22.24b–25 
L 2: 2 Kor 1,18–22 
Ev: Mk 2,1–12 
1997 Ullrich Theo, Pfr.i.R., Pforzheim 84 
 
Montag der 7. Woche im Jahreskreis. 
L: Jak 3,13–18 
Ev: Mk 9,14–29 
1996 Riesterer Albert, Pfr.i.R., Überlingen 97 
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Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Petrus Damiani,  
Bischof, Kirchenlehrer (1072). 
L: Jak 4,1–10 
Ev: Mk 9,30–37 
1998 Lang Josef, OStR., Tauberbischofsheim 87 
1998 Schellhammer Karl, Pfr.i.R., Hechingen 80 
 

Die Fastenzeit - Österliche Bußzeit 

Allgemeine Hinweise: 
Verlautbarungen des Heiligen Stuhles Nr. 81 (1988): 
Über die Feier von Ostern und ihre Vorbereitung; 
auch: Messbuch: Karwoche und Osteroktav (1996). 
Die Altäre werden nicht mit Blumen geschmückt. Die 
Orgel kann den Gesang unterstützen, sonst schweigt 
sie; Ausnahmen sind der 4. Fastensonntag, die Feste 
und Hochfeste und außergewöhnliche Anlässe. 
Bei Hochzeiten soll äußerer Aufwand vermieden 
werden.  
Mit dem ersten Fastensonntag beginnt die Zeit der 
Osterkommunion; sie dauert bis Pfingstsonntag. 
 

Hinweise für die Messfeier: 
Die Ferialtage für die Fastenzeit haben Vorrang vor 
einem Heiligengedächtnis. Es kann jedoch das Tages-
gebet vom Heiligen an Stelle des Gebets vom Tag 
genommen werden.  
Das Halleluja entfällt überall, ebenso das Gloria in 
den Sonntagsmessen. Statt des Halleluja wird auch in 

21 
g 

oder 
w 
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den Fest– und Votivmessen ein entsprechender Ruf 
vor dem Evangelium gesungen. 
 

Hinweis für den Aschermittwoch: 
Die Asche wird in jeder Messfeier nach der Homilie 
und vor den Fürbitten mit einer der Orationen des 
Messbuchs gesegnet und ausgeteilt. Der Priester, der 
die heilige Messe feiert, segnet auch die Asche. Wenn 
kein anderer Priester oder Diakon die Messe mitfei-
ert, streut er sich selbst schweigend die Asche aufs 
Haupt. Wenn nicht genügend Priester den Gottes-
dienst mitfeiern, kann auch der Diakon die Asche 
den Gläubigen auflegen. 
Segnung und Austeilung der Asche können auch 
außerhalb der Messe in einem Wortgottesdienst statt-
finden, der beim Fehlen eines Priesters auch vom 
Diakon gehalten werden kann. Nach den Lesungen 
und der Homilie folgen die Segnung und Austeilung 
der Asche. Den Abschluss bilden die Fürbitten, das 
Vaterunser und der Segen. 
 
Wochentage: Mess-Lektionar IV Geprägte Zeiten. 
Stb: 4. Woche; Stundenbuch II, Lektionar II/2 
ASCHERMITTWOCH. 
Fast– und Abstinenztag. 
Das Fest Kathedra Petri kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: Joël 2,12–18 
L 2: 2 Kor 5,20 – 6,2 
Ev: Mt 6,1–6.16–18 
1993 Wunsch Ferdinand, Pfr.i.R., Forbach 82 
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2002 Nüssle Hans–Dieter, Diakon,  
Bad Schönborn–Mingolsheim 66 

 
Donnerstag nach Aschermittwoch. 
Als Tagesgebet kann auch das vom heiligen Poly-
karp, Bischof von Smyrna, Märtyrer [155], genom-
men werden. 
L: Dtn 30,15–20 
Ev: Lk 9,22–25 
1993 Saum Linus, Pfr., Mannheim (St.Hildegard) 62 
2007 Vögele Siegfried, Pfr..R., Karlsruhe 77 
 
Fr HEILIGER MATTHIAS,  
Apostel – F –  – Gl. 
L: Apg 1,15–17.20ac–26 
Ev: Joh 15,9–17 
1996 Hahn Hermann, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 94 
 
Samstag nach Aschermittwoch. 
Als Tagesgebet kann auch das von der heiligen Wal-
burga, Äbtissin von Heidenheim in Franken [779] , 
genommen werden. 
L: Jes 58,9b–14 
Ev: Lk 5,27–32 
2010 Schmitz-Valckenberg Klaus, Pfr.i.R., Freibg.  74 
 
Stb: 1. Woche 

 ERSTER FASTENSONNTAG – Cr. 
L 1: Gen 9,8–15 
L 2: 1 Petr 3,18–22 
Ev: Mk 1,12–15 
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1981 Schwoerer Alfons, Pfr.,  
Bodman–Ludwigshafen 54 

1988 Lutz Alfons sen., Pfr.i.R., Gerlachsheim 82 
 
QUATEMBERWOCHE 27. Februar bis 5. März. 
Quatembermesse: Messb II S. 266. 
 
Montag der ersten Fastenwoche. 
L: Lev 19,1–2.11–18 
Ev: Mt 25,31–46 
1997 Amann Konrad, Pfr.i.R.,  

Laufenburg–Luttingen 85 
1999 Leitz Theodard OFM, emerit. Bischof  

von Dourados/Brasilien, Sigmaringen 83 
2001 Eichhorn Günter, Pfr.i.R., Freiburg i.Br 63 
2002 Billinger Martin, StDir i.R., Plankstadt 90 
 
Dienstag der ersten Fastenwoche. 
L: Jes 55,10–11 
Ev: Mt 6,7–15 
1994 Hofmann Dr.Rudolf, emerit. Univ.Prof.  

(Erzd. München u. Freising), Freiburg i.Br.  89 
1998 Wörner P.Aemilian OFMCap, Waghäusel 75 
2008 Grein Wolfgang, Pfr., Lauda-Königshofen 67 
 
Mittwoch der ersten Fastenwoche. 
L: Jona 3,1–10 
Ev: Lk 11,29–32 
2008 Dilzer Kurt, Pfr.i.R., Rheinmünster 76 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe.

27 
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MÄRZ 
Gebetsanliegen: 
1. Die ganze Welt anerkenne den Beitrag der Frauen zur 
Entwicklung der Gesellschaft. 
2. Der Heilige Geist schenke allen um Christi willen 
Diskriminierten, Verfolgten und mit dem Tod Bedrohten – 
insbesondere in Asien – Treue im Glauben. 
 
Donnerstag der ersten Fastenwoche. 
L: Est 4,17k.17l–m.17r–t (14,1.3–5.12–14 Vg) 
Ev: Mt 7,7–12 
1993 Schreiber Georg, Pfr., Friesenheim 64 
1994 Klamet Emil, Pfr.i.R., Häusern 85 
1997 Beil Dr.Alfons, Pfr.i.R., Heidelberg 100 
2003 Stumpf Josef, Pfr.i.R.,  

Bonndorf-Gündelwangen 74 
2008 Wellinger Wilhelm, Pfr.i.R.,  

Baden-Baden-Ebersteinburg  87 
Morgen kann keine Votivmesse vom Herz-Jesu-
Freitag gefeiert werden. 
Morgen:  
Weltgebetstag : Frauen aller Konfessionen laden ein. 
 
Freitag der ersten  Fastenwoche. 
L: Ez 18,21–28 
Ev: Mt 5,20–26 
1999 Bürgel Wilhelm, Pfr.i.R., Donaueschingen 86 
2008 Müßle Josef, Pfr.i.R., Sigmaringen  94 
Morgen kann keine Votivmesse vom Herz–Mariä–
Samstag gefeiert werden. 

1 
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Samstag der ersten Fastenwoche. 
L: Dtn 26,16–19 
Ev: Mt 5,43–48 
1958 Seiterich Dr.Eugen,  

Erzbischof, Freiburg i.Br. 55 
1987 Schuh Anton, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 78 
1992 Bellert Eugen, Pfr., Gutach 70 
1994 Eberle Paul, Pfr.i.R., Pfullendorf 91 
1994 Schuh Wilhelm, Pfr.i.R., Meersburg 92 
2001 Marquard Erich, Diakon, Werbach 73 
2004 Weiss Rudolf, Diakon i.R., Mannheim 79 
2010 Stoll Fridolin, Pfr.i.R., Mannheim 83 
 
Morgen: Zählung der Gottesdienstteilnehmer. 
 
Stb: 2. Woche 

 ZWEITER FASTENSONNTAG – Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Kasimir, Königsohn 
[1484], kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Gen 22,1–2.9a.10–13.15–18 
L 2: Röm 8,31b–34 
Ev: Mk 9,2–10 
1994 Rapp Paul, Pfr.i.R., Sigmaringen 84 
 
Montag der zweiten Fastenwoche. 
L: Dan 9,4b–10 
Ev: Lk 6,36–38 
2003 Graß Franz, Pfr.i.R., Heidelberg (St. Raphael) 82 
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Dienstag der zweiten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das vom heiligen Fridolin 
von Säckingen Mönch, Glaubensbote [7. Jh.] , 
genommen werden. 
L: Jes 1,10.16–20 
Ev: Mt 23,1–12 
1987 Greszl Franz, Pfr.i.R.  

(Diözese Stuhlweißenburg), Bühl 83 
 
Mittwoch der zweiten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das von der heiligen Per-
petua und der heiligen Felizitas, Märtyrinnen in Kar-
thago [202/203], genommen werden. 
L: Jer 18,18–20 
Ev: Mt 20,17–28 
1990 Duffner Johann, Pfr.i.R., Gammertingen 82 
1993 Weber Arthur, Pfr.i.R., Lahr 81 
2000 Müller Dr.Johannes Florian,  

Prof., Pfr.i.R., Donzdorf 89 
2004 Fleig P.Augustinus SDB, Kooperator,  

Furtwangen-Rohrbach 89 
 
Donnerstag der zweiten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das vom heiligen Johannes 
von Gott, Ordensgründer [1550], genommen werden. 
L: Jer 17,5–10 
Ev: Lk 16,19–31 
1998 Fütterer Karl, Pfr.i.R.,  

Schluchsee–Blasiwald 70 
2011 Fauler Max, GProf i.R., Kirchzarten  96 
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Freitag der zweiten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das vom heiligen Bruno 
von Querfurt, Bischof, Glaubensbote bei den Preu-
ßen, Märtyrer, [1009] , oder von der heiligen Fran-
ziska, Witwe, Ordensgründerin in Rom [1440], 
genommen werden. 
L: Gen 37,3–4.12–13a.17b–28 
Ev: Mt 21,33–43.45–46 
1990 Reitinger Erich, Gefängnispfarrer i.R.,  

Freiburg i.Br. 85 
2003 Weiler Eugen Wolfgang, Pfr.i.R.,  

Neuenburg-Grißheim 76 
 
Samstag der zweiten Fastenwoche. 
L: Mi 7,14–15.18–20 
Ev: Lk 15,1–3.11–32 
 
Stb: 3. Woche 

 DRITTER FASTENSONNTAG – Cr. 
L 1: Ex 20,1–17 (oder 20,1–3.7–8.12–17) 
L 2: 1 Kor 1,22–25 
Ev: Joh 2,13–25 
oder vom Lesejahr A mit eigener Präfation: 
L 1: Ex 17,3–7 
L 2: Röm 5,1–2.5–8 
Ev: Joh 4,5–42 
  (oder 4,5–15.19b–26.39a.40–42) 
1993 Morel P.Josef SJ,  

Kurseelsorger i.R., Baden–Baden 91 
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Zur Auswahl (mit Präfation und Kommunionvers 
„Von der Samariterin“) möglich an jedem Tag der 
Woche: 
L: Ex 17,1–7 
Ev: Joh 4,5–42 
 
 
Montag der dritten Fastenwoche. 
L: 2 Kön 5,1–15a 
Ev: Lk 4,24–30 
1992 Baumann Georg, Pfr.i.R.,  

Lauda–Königshofen (Gerlachsheim) 83 
1995 Gnädinger Dr.Karl,  

Weihbischof, Freiburg i.Br. 89 
 
 
Dienstag der dritten Fastenwoche. 
L: Dan 3,25.34–43 
Ev: Mt 18,21–35 
1996 Sack Burkhard, Pfr.i.R., Haßmersheim 73 
1998 Schmitt Richard, Pfr.i.R., Bühl 94 
1998 Wursthorn Friedrich, Pfr.i.R., Bräunlingen 83 
 
 
Mittwoch der dritten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das von der heiligen Mat-
hilde, Gemahlin König Heinrichs I. [968] , genom-
men werden. 
L: Dtn 4,1.5–9 
Ev: Mt 5,17–19 
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Donnerstag der dritten Fastenwoche. 
Als Tagesgebet kann auch das vom heiligen Klemens 
Maria Hofbauer, Ordenspriester [1820 in Wien] , 
genommen werden. 
L: Jer 7,23–28 
Ev: Lk 11,14–23 
1952 Burger Dr.Wilhelm,  

Weihbischof, Freiburg i.Br. 71 
1993 Abberger Fridolin, Pfr.i.R., Rottenburg/N. 78 
2004 Heckle Gustav, Spiritual i.R.,  

Allensbach-Hegne 90 
2007 Kirchgäßner Bruno, OStR i.R., Konstanz 95 
 
Freitag der dritten Fastenwoche. 
L: Hos 14,2–10 
Ev: Mk 12,28b–34 
1993 Reichert Elmar, Diakon, Stühlingen 64 
 
Samstag der dritten Fastenwoche. 
Statt des Tagesgebets kann das von der heiligen Ger-
trud, Äbtissin von Nivelles [655] , oder vom heili-
gen Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland [461], 
genommen werden. 
L: Hos 6,1–6 
Ev: Lk 18,9–14 
1994 Wessner Eugen, Pfr.i.R.,  

Winterlingen–Harthausen/Scher 79 
1996 Vögtle Dr.Anton, Ehrendomherr,  

emerit. Univ.Prof., Freiburg i.Br. 85 
1998 Gaupp P. Otto SJ, Karlsruhe 70 
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2006 Wagenbrenner Amandus, Pfr.i.R.,  
Gütenbach 83 

2006 Mansmann Martin, Diakon i.R.,  
Meersburg 77 

2011 Lehmann-Dronke P. Dr. Johannes CRVC,  
Weilheim-Bierbronnen  78 

 
Am 25. März: Misereor-Kollekte. 
 
Stb: 4. Woche 

 VIERTER FASTENSONNTAG – Cr. - 
„Laetare“ 
Der Gedenktag des heiligen Cyrill, Bischof von Jeru-
salem, Kirchenlehrer [386], kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: 2 Chr 36,14–16.19–23 
L 2: Eph 2,4–10 
Ev: Joh 3,14–21 
 
oder vom Lesejahr A mit eigener Präfation: 
L 1: 1 Sam 16,1b.6–7.10–13b 
L 2: Eph 5,8–14 
Ev: Joh 9,1–41 (oder 9,1.6–9.13–17.34–38) 
 
1996 Steffi Ernst, Pfr.i.R., Bellingen–Bamlach 69 
2002 Eberwein Helmut,  

Ehrendomherr, Pfr.i.R., Gengenbach 89 
2003 Ehrler Helmut,  

Geistlicher Redakteur i.R., Sinzheim 80 
2007 Seifermann Otto, Pfr.i.R., Oppenau 81 
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Zur Auswahl (mit Präfation und Kommunionvers 
„Vom Blindgeborenen“) möglich an jedem Tag der 
Woche (außer am 19. März): 
L: Mi 7,7-9 
Ev: Joh 9,1-41 (oder 9,1.6-9.13-17.34-38) 
 
Mo HEILIGER JOSEF, BRÄUTIGAM DER 
GOTTESMUTTER MARIA – H – Gl, Cr. 
L 1: 2 Sam 7,4–5a.12–14a.16 
L 2: Röm 4,13.16–18.22 
Ev: Mt 1,16.18–21.24a oder Lk 2,41–51a 
2002 Fuchs P.Konstantin Josef, OFM Mannheim 91 
 
Dienstag der vierten Fastenwoche. 
L: Ez 47,1–9.12 
Ev: Joh 5,1–16 
2001 Körner Heinz, Pfr.i.R., Böhmenkirch 80 
2010 Reuble Werner, Diakon,  

Uhldingen-Mühlhofen  87 
 
Mittwoch der vierten Fastenwoche. 
L: Jes 49,8–15 
Ev: Joh 5,17–30 
1985 Frank Wilhelm, Pfr.i.R., Vogtsbg.–Achkarren 83 
1994 Auer Heinrich, Pfr.i.R., Oftersheim 90 
1998 König Heinrich, Pfr., Mühlenbach 90 
 
Donnerstag der vierten Fastenwoche. 
L: Ex 32,7–14 
Ev: Joh 5,31–47 
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Freitag der vierten Fastenwoche. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Turibio 
von Mongrovejo, Bischof von Lima [1606], genom-
men werden. 
L: Weish 2,1a.12–22 
Ev: Joh 7,1–2.10.25–30 
1988 Denzel Alfons, Rl i.R., Konstanz 78 
1993 Börsig Josef, Pfr.i.R., Oberkirch 78 
2003 Stehle Rudolf, Pfr.i.R., Hamburg 78 
2009 Landwehr Elmar, Pfr.,  

Wittighausen-Unterwittighausen 77 
 
Samstag der vierten Fastenwoche. 
L: Jer 11,18–20 
Ev: Joh 7,40–53 
1993 Boy Franz Xaver, Pfr.i.R., Bühl 83 
1993 Möller Fritz, OStR i.R., St.Peter 78 
1993 Spangenberg Helmut, Pfr.i.R., Kuppenheim 86 
 
Das Hochfest Verkündigung des Herrn wird 2012 am 
26. März gefeiert. 
 
Kreuze und Bilder sollen nach altem Brauch verhüllt 
werden. Die Kreuze bleiben bis zum Ende der Kar-
freitagsliturgie, die Bilder bis zur Feier der Oster-
nacht verhüllt (Vgl. Messb II S. 124 bzw. II2 S. 122). 
 
In der Nacht: Beginn der Sommerzeit. 
Morgen: Misereor-Kollekte 
Am 1. April: Kollekte für das Heilige Land. 
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Stb: 1. Woche 
 FÜNFTER FASTENSONNTAG – Cr. 

L 1: Jer 31,31–34 
L 2: Hebr 5,7–9 
Ev: Joh 12,20–33 
oder vom Lesejahr A mit eigener Präfation: 
L 1: Ez 37,12b–14 
L 2: Röm 8,8–11 
Ev: Joh 11,1–45   (oder 11,3–7.17.20–27.33b–45) 
2. Vesper vom Sonntag 
1993 Schanzenbach Hugo, Pfr.i.R., Bühl 82 
 
Zur Auswahl (mit Präfation und Kommunionvers 
„Von der Auferweckung des Lazarus“) möglich an 
jedem Tag der Woche außer am 26. März: 
L: 2 Kön 4,18b–21.32–37  
Ev: Joh 11,1–45 
 
Mo VERKÜNDIGUNG DES HERRN –  
H – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Liudger, Bischof von 
Münster, Glaubensbote [809] , kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
Bei den Worten des Credo „Et incarnatus est“ knien 
alle nieder. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Jes 7,10–14 
L 2: Hebr 10,4–10 
Ev: Lk 1,26–38 
1999 Schnell Fridolin, Pfr.i.R., Singen 94 
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Dienstag der fünften Fastenwoche. 
L: Num 21,4–9 
Ev: Joh 8,21–30 
1987 Krämer Emil, Pfr.i.R., Marxzell–Schielberg 78 
1990 Willing P.Bernhard OFMCap, Ottersweier 71 
1990 Marx Dr.August, emerit.Prof., Mannheim 83 
1998 Langlotz Günther, Pfr.i.R., Renchen–Ulm 93 
2004 Fritz Hermann, Pfr.i.R., Zell a.H. 90 
2006 Kurz Rudolf, Pfr.i.R., Offenburg 102 
 
 
Mittwoch der fünften Fastenwoche. 
L: Dan 3,14–21.49.91–92.95 
Ev: Joh 8,31–42 
1979 Schildknecht Josef, OStR i.R., Karlsruhe 51 
1980 Meyer-Schene P.Ewald SCJ,  

Pfrv., Buchenbach 45 
1999 Enderle Paul, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 94 
2006 Hamminger Robert, Pfr.i.R., Mannheim 90 
 
 
Donnerstag der fünften Fastenwoche. 
L: Gen 17,1a.3–9 
Ev: Joh 8,51–59 
1987 Vögt Ernst, Pfr.i.R., Wutöschingen 75 
1998 Mink Karl–Heinz, Pfr.i.R., Frickingen 62 
2006 Ober Kurt, Pfr.i.R., Freiburg 91 
Morgen kann keine Votivmesse vom Herz-Jesu-
Freitag gefeiert werden. 
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Freitag der fünften Fastenwoche. 
L: Jer 20,10–13 
Ev: Joh 10,31–42 
Wo die pastorale Situation es erfordert, kann heute in 
einer Messfeier das Formular vom „Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens“ genommen werden (Messb II 
S. 774 mit eigener Präfation; Lektionar VI, S. 583 ff.). 
2005 Froehlich Herbert, Pfr., Kassel 60 
 
Samstag der fünften Fastenwoche. 
L: Ez 37,21–28 
Ev: Joh 11,45–57 
2008 Schlosser Dr. Hanspeter, OStR i.R.,  

Plochingen a. N. 72 
Morgen: Kollekte für das Heilige Land. 
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APRIL 
Gebetsanliegen:  
1. Den Ruf Christi zu Priestertum und geistlichem Leben 
mögen viele junge Menschen hören und ihm Folge leisten. 
2. Der auferstandene Christus sei den Menschen in Afrika 
Zeichen sicherer Hoffnung. 
 
Für die folgenden beiden Wochen gibt es neben den 
üblichen Ausgaben von Mess- und Stundenbuch:  
Messbuch. Karwoche und Osteroktav. Ergänzt um die 
Feier der Taufe und der Firmung sowie die Weihe der Öle 
(1996). 
Stundenbuch. Karwoche und Osteroktav (1992). 
 

Die Heilige Woche – Karwoche 

Hinweis für den Palmsonntag: 
In allen heiligen Messen gedenkt die Kirche des Ein-
zugs Christi in Jerusalem. Dies geschieht durch die 
Palmprozession zur Kirche, durch einen feierlichen 
Einzug oder den einfachen Introitus. Nach den bei-
den ersteren Formen entfällt der Bußakt, die Messe 
beginnt mit dem Tagesgebet. Wer die Segnung der 
Palmen vollzieht, feiert auch die daran anschließende 
Messe.  
Die Prozession kann in derselben Kirche nicht wie-
derholt werden, wohl aber der feierliche Einzug. 
Die Verkündigung der Leidensgeschichte erfolgt am 
Ambo ohne Leuchter und Weihrauch, ohne Begrü-
ßung des Volkes und Kreuzzeichen; Diakone erbitten 
vom Priester wie sonst den Segen.  
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Stb: 2. Woche 

 PALMSONNTAG – Feier des Einzugs 
Christi in Jerusalem – Cr. 
Messb I S. 8; Messb Kleinausgabe S. [1];  
Messb Karwoche und Osteroktav S. 3. 
Zur Prozession oder zum feierlichen Einzug:  
Ev: Mt 21,1–11 oder Joh 12,12-16 
Zur Messfeier:  
L 1: Jes 50,4–7 
L 2: Phil 2,6–11 
Passion: Mk 14,1 – 15,47 (oder 15,1–39) 
1976 Schlick Michael, Diakon, Eppelheim 25 
1982 Ficht Peter, Pfrv., Röschenz/Schweiz 39 
1985 Steinbrenner Paul, Pfr.i.R., Wittighausen 77 
2002 Kern Fritz, Diakon, Emmendingen 74 
2005 Walleser Hermann, Pfr.i.R.,  

Achern-Fautenbach 88 
2010 Daum Alfred, Pfr.i.R., Malsch-Völkersbach 81 
 
Montag der Karwoche. 
Der Gedenktag des heiligen Franz von Páola, Ein-
siedler, Ordensgründer [1507], kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
L: Jes 42,5a.1–7 
Ev: Joh 12,1–11 
2005 Seliger Papst Johannes Paul II.  84 
2008 Sauer Heinz, Religionslehrer i.R.,  

Linkenheim  77 
Am Nachmittag im Freiburger Münster: 
Chrisam–Messe – Gl. 
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L 1: Jes 61,1–3a.6a.8b–9 
L 2: Offb 1,5–8 
Ev: Lk 4,16–21 
 
Dienstag der Karwoche. 
L: Jes 49,1–6 
Ev: Joh 13,21–33.36–38 
1988 Roth Heinrich, Pfr., Großrinderfeld,  

Werbach-hausen, Wenkheim 65 
2001 Dezenter Friedrich, Pfr.i.R., Mühlingen 87 
 
Mittwoch der Karwoche. 
L: Jes 50,4–9a 
Ev: Mt 26,14–25 
Der Gedenktag des heiligen Isidor, Bischof von 
Sevilla, Kirchenlehrer [636], kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
1990 Burkhard Karl, Pfr.i.R., Bühl 97 
1996 Gröner Paul, Pfr.i.R., Beuron 88 
2001 Kramer Hannes, Diakon, Freiburg i.Br. 71 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
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Die drei Österlichen Tage vom Leiden, vom 
Tod, von der Grabesruhe  und von der 

Auferstehung des Herrn 

 
GRÜNDONNERSTAG. 
Der Gedenktag des heiligen Vinzenz Ferrer, Ordens-
priester, Bußprediger [1419], kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
Chrisammesse: siehe Montag in der Karwoche. 
Am Abend:  
MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL – Gl. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
Zum Gloria: Glocken und Orgel. 
L 1: Ex 12,1–8.11–14 
L 2: 1 Kor 11,23–26 
Ev: Joh 13,1–15 
Nach dem Schlussgebet wird das Allerheiligste für 
die Kommunionfeier des Karfreitags an den vorbe-
reiteten Ort übertragen. Die Entblößung der Altäre 
geschieht ohne Feierlichkeit (durch den Mesner); das 
Weihwasser wird aus den Kesseln entfernt. 
Die Feier anderer Messen ist am Gründonnerstag nur 
gestattet, soweit aus seelsorgerlichen Gründen eine 
Messe etwa in Krankenhäusern oder zusätzlich in 
einzelnen Kirchen notwendig erscheint. Solche 
Eucharistiefeiern sollen in dem Zeitraum stattfinden, 
der allgemein für die Abendmahlsmesse vorgesehen 
ist (16–21 Uhr). Sie dürfen die Gemeindemesse vom 
Letzten Abendmahl nicht beeinträchtigen und schlie-
ßen wie gewöhnlich. 

5 
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Die heilige Kommunion wird heute nur in der Mess-
feier, morgen nur in der Karfreitagsliturgie ausge-
teilt. Den Kranken kann sie während des ganzen 
Tages gereicht werden. 
1992 Schumacher P.Hermann–Josef SVD,  

Hausgeistlicher, Rickenbach 64 
2001 Ehrlenbach Hermann, Pfr.i.R.,  

Wertheim–Reicholzheim 73 
2011 Scheidel Friedrich, Pfr. i.R., Freudenberg  87 
 
KARFREITAG – DIE FEIER  
VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI. 
Fast- und Abstinenztag. 
L 1: Jes 52,13 – 53,12 
L 2: Hebr 4,14–16; 5,7–9 
Passion: Joh 18,1 – 19,42 
1991 Rößler Walter,  

Klosterpfarrer i.R., Baden–Baden 82 
1998 Birnbreier Gustav, Rl i.R., Neusatz 74 
1999 Maier Otto, Pfr.i.R., Forbach-Bermersbach 88 
2000 Möst Heinrich, Pfr.i.R., Zell a.H. 84 
 
KARSAMSTAG. 
Am Karsamstag verweilt die Kirche am Grab des 
Herrn und betrachtet sein Leiden und seinen Tod. 
Das Messopfer wird nicht gefeiert, der Altar bleibt 
unbedeckt. Die heilige Kommunion kann heute nur 
als Wegzehrung gereicht werden. 
Der Gedenktag des heiligen Johannes Baptist de la 
Salle, Priester, Ordensgründer [1719], kann in diesem 
Jahr nicht begangen werden. 
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1989 Winterhalter Adolf, Pfr.i.R.,  
Oberkirch–Oedsbach 76 

1999 Bienias Stefan, Pfr.i.R., Eppingen–Richen 69 
 
Am 15. April bzw. am Tag der Erstkommunion:  
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder. 
 

Die Osterzeit 

Stundenbuch II, Lektionar II/3. 
 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG  

DES HERRN – OSTERSONNTAG. 
DIE FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT  
– Gl. 
Die Feier findet in der Nacht statt; sie soll nicht vor 
Einbruch der Dunkelheit beginnen und nicht nach 
der Morgendämmerung des Sonntags enden. 
Messen ohne die Osternachtfeier der Gemeinde sind 
nicht gestattet. 
Von der Osternacht bis zum Weißen Sonntag in den 
Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Gen 1,1 – 2,2 (oder 1,1.26–31a) 
L 2: Gen 22,1-18 (oder 22,1-2.9a.10-13.15-18) 
L 3: Ex 14,15 – 15,1 
L 4: Jes 54,5–14 
L 5: Jes 55,1–11 
L 6: Bar 3,9–15.32 – 4,4 
L 7: Ez 36,16–17a.18–28 
Aus pastoralen Gründen kann die Zahl der alttesta-
mentlichen Lesungen vermindert werden; wenig-
stens drei aus den Büchern des Gesetzes und der 
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Propheten sind auszuwählen, darunter immer die 
Lesung vom Durchzug durch das Rote Meer (L 3). 
Zum Gloria: Glocken und Orgel. 
Epistel: Röm 6,3–11 
Ev: Mk 16,1-7 
 
AM TAG – Gl, Sequenz, Cr. 
L 1: Apg 10,34a.37–43 
L 2: Kol 3,1–4 oder 1 Kor 5,6b–8 
Ev: Joh 20,1–9 (oder 20,1–18) 
 oder Mk 16,1-7; 
 bei einer Abendmesse wie am Tag  
 oder Lk 24,13–35 
Anstelle des Allgemeinen Schuldbekenntnisses emp-
fiehlt sich die Besprengung mit dem in der Oster-
nacht geweihten Wasser, auch immer wieder an 
anderen Sonntagen, zumal in der Osterzeit. 
Der gesungene Entlassruf „Gehet hin in Frieden. 
Halleluja, halleluja“ ist bis zum Ende der Osterzeit 
angebracht. 
1984 Wagner Helmuth, Diakon,  

Freiburg i.Br. (Herz–Jesu) 46 
 

 OSTERMONTAG – Gl. 
L 1: Apg 2,14.22–33 
L 2: 1 Kor 15,1–8.11 
Ev: Lk 24,13–35 oder Mt 28,8–15 
 
DIENSTAG DER OSTEROKTAV – Gl. 
L: Apg 2,14a.36–41 
Ev: Mt 28,8–15 oder Joh 20,11-18 

w 
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1991 Vatter P.Caesar Emil OFMCap, Karlsruhe 81 
1995 Engler Franz–Josef, Diakon, Kenzingen 51 
 
MITTWOCH DER OSTEROKTAV – Gl. 
Der Gedenktag des heiligen Stanislaus, Bischof von 
Krakau, Märtyrer [1079], kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L: Apg 3,1–10 
Ev: Joh 20,11–18 oder Lk 24,13-35 
1989 Burgert Fridolin, Pfr.i.R.,  

Achern–Fautenbach 81 
1991 Haug Oswald, Pfr.i.R., Neustadt 88 
1991 Heintzmann Eugen, Pfr.i.R., Heidelberg 76 
2006 Wik Paul, Pfr.i.R., St. Peter/Schww. 76 
 
DONNERSTAG DER OSTEROKTAV – Gl. 
L: Apg 3,11–26 
Ev: Lk 24,35–48 
1993 Hönig Anton, Pfr.i.R., Offenburg 74 
1999 Berthold Robert, Pfr.i.R.,  

Öhningen–Wangen 69 
 
FREITAG DER OSTEROKTAV – Gl. 
Der Gedenktag des heiligen Martin I., Papst, Märty-
rer [655], kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L: Apg 4,1–12 
Ev: Joh 21,1–14 
 
SAMSTAG DER OSTEROKTAV – Gl. 
L: Apg 4,13–21 
Ev: Mk 16,9–15 
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1988 Dümpelmann P.Gottfried SJ,  
Spiritual i.R., St.Blasien 86 

1995 Kleibrink Ferdinand Joseph, Pfr.i.R.,  
Überlingen 102 

1997 Baumann Oskar, Pfr.i.R., Oberachern 73 
2008 Kallenbach Paul, Pfr.i.R., Heidelsheim 86 
Morgen bzw. am Tag der Erstkommunion:  
Diasporaopfer der Kommunionkinder. 
 

 ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT –  
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit - 
WEISSER SONNTAG – Gl, Cr. 
L 1: Apg 4,32–35 
L 2: 1 Joh 5,1–6 
Ev: Joh 20,19–31 
1989 Wohlfarth Elmar, OStR a.D.,  

Krankenhauspfr., Bad Peterstal 61 
1996 Andree Anton, Pfr.i.R., Lenzkirch 84 
1999 Hess Alfons, Pfr.i.R., Bretten–Neibsheim 90 
2010 Siegel Bernhard, Pfr.i.R., Lauf 71 
 
Stb: 2. Woche 
Montag der zweiten Osterwoche. 
L: Apg 4,23–31 
Ev: Joh 3,1–8 
85. Geburtstag von Papst Benedikt XVI. (*16.04.1927); 
Fürbitte für den Papst.  
2004 Krämer Georg, Pfr.i.R., Offenburg 90 
2009 Schot, van der, Gerard Pfr.i.R.,  

Schwetzingen 85 
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Dienstag der zweiten Osterwoche. 
L: Apg 4,32–37 
Ev: Joh 3,7–15 
1966 Stempfle Hans, Vikar,  

Mannheim (St.Peter und Paul) 33 
1989 Schlegel Adolf, Pfr., Glottertal 86 
1992 Haag P.Ernst Josef PA, früher PfAdm.  

in Hechingen–Schlatt, Haigerloch 79 
2009 Enderle Karl, Pfr.i.R., Staufen 96 
2010 Mackert Walter, Pfr.i.R., Brigachtal 81 
 
Mittwoch der zweiten Osterwoche. 
L: Apg 5,17–26 
Ev: Joh 3,16–21 
1988 Kunz Dr.Anton, Pfr.i.R., Schriesheim 76 
1994 Kurrus Dr.Theodor, Pfr.i.R., Heitersheim 81 
 
Donnerstag der zweiten Osterwoche. 
 
Heiliger Leo IX., Papst (1054) . 
 
Seliger Marcel Callo,  
Märtyrer (19.03.1945 in Mauthausen) . 
Handreichung S. 14 bzw. Ergänzung 2 S. 24. 
L: Apg 5,27-33 
Ev: Joh 3,31-36 
Jahrestag der Wahl von Papst Benedikt XVI.  
am 19.04.2005. Fürbitten für den Papst.  
1992 Wälder P.Albrecht SDS,  

PfAdm., Wolfach–St.Roman 75 
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2010 Halder P. Meinhold OFM,  
Spiritual, Herbertingen 74 

2010 Hoffkamp Br. Ludger,  
Krankenhauspfr.i.R., Ettenheim 75 

 
Freitag der zweiten Osterwoche. 
L: Apg 5,34–42 
Ev: Joh 6,1–15 
1991 Seemann Hubert, GProf i.R., Freiburg i.Br. 85 
1995 Zimmermann Joseph, GProf i.R., Mannheim 75 
 
Samstag der zweiten Osterwoche. 
 
Heiliger Konrad von Parzham,  
Ordensbruder in Altötting (1894) . 
Heiliger Anselm,  
Bischof von Canterbury, Kirchenlehrer (1109). 
L: Apg 6,1–7 
Ev: Joh 6,16–21 
1998 Graf Norbert, Diakon, Rielasingen–Arlen 68 
2008 Ruby Johannes, Pfr.i.R., Villingen 90 
 
Stb: 3. Woche 

 DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
 – Gl, Cr. 
L 1: Apg 3,12a.13–15.17–19 
L 2: 1 Joh 2,1–5a 
Ev: Lk 24,35–48 
1987 Müller Joseph, Pfr.i.R., Sinzheim 93 
1994 Schneider Dr.Heinrich, em.Univ.Prof., Mainz 86 
2000 Benz Theodor, Pfr.i.R., Niederwasser 82 
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Montag der dritten Osterwoche. 
 
Heiliger Adalbert, Bischof von Prag, 
Glaubensbote bei den Preußen (997) .  
Heiliger Georg, Märtyrer in Kappadozien (655). 
L: Apg 6,8–15 
Ev: Joh 6,22–29 
1975 Hanisch Georg, Pfr.,  

Kappel–Grafenhausen (St.Cyprian) 43 
 
In Baden:  
Dienstag der dritten Osterwoche. 
Heiliger Fidelis von Sigmaringen,  
Ordenspriester, Märtyrer, (1622) . 
L: Apg 7,51 – 8,1a 
Ev: Joh 6,30–35 
In Hohenzollern:  
HEILIGER FIDELIS VON SIGMARINGEN, 
Ordenspriester, Märtyrer, Landespatron von 
Hohenzollern (1622)  – F – Gl, Cr.  
Präfation und feierlicher Schluss-Segen:  
Eigenfeiern S. 9/42; Stb.-Eigenfeiern S. 8. 
L: Offb 3,7b-8.11-12 oder Hebr 12,1b-4.12-15a 
Ev: Joh 10,11-16 
Jahrestag der feierlichen Amtsübernahme  
durch Papst Benedikt XVI. am 24.04.2005.  
Fürbitten für den Papst.  
1999 Müller Erich, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 80 
2003 Haungs Franz Xaver, Pfr.i.R., Bühl 91 
2009 Kalt Edgar, Pfr.i.R., Lahr 65 
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Mi HEILIGER MARKUS, Evangelist – F - Gl. 
L: 1 Petr 5,5b-14 
Ev: Mk 16,15-20 
1989 Braun Franz Wilhelm, Pfr.,  

Buchen–Hainstadt 66 
2011 Heypeter Karl Johannes, Pfr.i.R.,  

Blumberg-Hondingen  91 
 
Vom Fest des heiligen Markus am 25. April bis zum 
Fest Kreuzerhöhung am 14. September kann als feier-
licher Schluss-Segen der Messfeier der Wettersegen 
erteilt werden (Messb II S. 566–568 oder Benediktio-
nale S. 59–63 oder GOTTESLOB Nr. 941). 
 
Donnerstag der dritten Osterwoche. 
 
Heiliger Trudpert,  
Einsiedler im Breisgau, Märtyrer (7. Jh.) . 
Eigenfeiern S. 11; Stb.-Eigenfeiern S. 12. 
L: Apg 8,26–40 
Ev: Joh 6,44–51 
1987 Josef Walter, Pfr.i.R., Öhningen–Wangen 74 
1999 Frei Alfred, Pfr., Görwihl–Niederwihl 75 
 
Freitag der dritten Osterwoche. 
 
Heiliger Petrus Kanisius,  
Ordenspriester, Kirchenlehrer [1597] . 
L: Apg 9,1–20 
Ev: Joh 6,52–59 
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1988 Wasmer Paul, Pfr.i.R., Waldau 87 
1989 Eidel Joseph, Pfr.i.R., Oppenau 81 
1995 Stiefvater Hermann, Pfr.i.R., Inzlingen 91 
 
Samstag der dritten Osterwoche. 
 
Heiliger Peter Chanel,  
Priester, erster Märtyrer in Ozeanien (1841). 
Heiliger Ludwig Maria Grignion de Montfort,  
Priester (1716).  
Handreichung  S. 15 bzw. Ergänzung 2  S. 7 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1236. 
L: Apg 9,31–42 
Ev: Joh 6,60–69 
1954 Rauch Dr.Wendelin, Erzbischof,  

Freiburg i.Br. 68 
2001 Anderer Anton, Pfr.i.R.,  

Waldbronn–Reichenbach 88 
Morgen: Weltgebetstag um Geistl. / Kirchl. Berufe 
 
Stb: 4. Woche 

 VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
 – Gl, Cr. 
Das Fest der heiligen Katharina von Siena, Ordens-
frau, Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas [1380], 
kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Apg 4,8–12 
L 2: 1 Joh 3,1–2 
Ev: Joh 10,11–18 
2008 Noe Eduard, Pfr.i.R., Buchen-Waldhausen  79 
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Montag der vierten Osterwoche. 
 
Heiliger Pius V., Papst (1572). 
L: Apg 11,1–18 
Ev: Joh 10,1–10 
2011 Fritz Bertram, Pfr.i.R., Tuttlingen  69 
 
 

30 
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MAI 
Gebetsanliegen: 
1. Um Förderung aller Initiativen der Gesellschaft zum 
Schutz und zur Konsolidierung der Familien. 
2. Maria, die Königin der Welt und erste Frohbotin des 
Evangeliums, begleite alle Missionarinnen und Missionare 
bei der Verkündigung ihres Sohnes Jesus. 
 
Dienstag der vierten Osterwoche. 
L: Apg 11,19–26 
Ev: Joh 10,22–30 
Heiliger Josef, der Arbeiter. 
L: Gen 1,26 – 2,3 oder Kol 3,14–15.17.23–24 
Ev: Mt 13,54–58 
1959 Scholz Gerhard, Vikar,  

Mannheim–Seckenheim 27 
1988 Graber P.Symphorian OFMCap,  

Hausgeistlicher, Zuwald 81 
2007 Lutz Werner, Diakon, Buchenbach 65 
 
Mi Heiliger Athanasius, Bischof  
von Alexandrien, Kirchenlehrer (373) - G. 
L: Apg 12,24 – 13,5 
Ev: Joh 12,44–50 
2000 Hoch Edgar, Pfr.i.R., Lenzkirch-Kappel 80 
2001 Müller P.Rupert OFM, Rastatt 73 
2002 Holzhauer Kurt, Pfr.i.R., Ellmendingen 80 
2004 Bingler Dr.Theodor, Prof.i.R., FR-Hochdorf 83 
2011 Gabel Dr. Herbert, Prälat,  

Ordinariatsrat i.R, Freiburg  92 
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Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Do HEILIGER PHILIPPUS UND  
HEILIGER JAKOBUS, Apostel – F – Gl. 
L: 1 Kor 15,1–8 
Ev: Joh 14,6–14 
1993 Wottke Richard, Pfr.i.R.  

(Diözese Olmütz), Konstanz–Dingelsdorf 84 
2006 Kauß Paul, Pfr.i.R., Plankstadt 77 
Morgen (vgl. aber Direktorium S. 16 f.): Herz-Jesu-
Freitag, Messb II S. 257 oder S. 1100 bzw. II2 S. 1132. 
 
Freitag der vierten Osterwoche. 
 
Heiliger Florian, Märtyrer (304), und  
heilige Märtyrer von Lorch . 
L: Apg 13,26–33 
Ev: Joh 14,1–6 
1992 Schmutz Willi, Pfr.i.R., Löffingen 77 
2000 Kleiser P.Alois SJ, PfAdm.,  

Riedböhringen und Achdorf 72 
2004 Frühling Rudolf, Pfr., Höpfingen 65 
Morgen (vgl. aber S. 16 f.): Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag der vierten Osterwoche. 
 
Heiliger Godehard,  
Bischof von Hildesheim (1038) . 
L: Apg 13,44–52 
Ev: Joh 14,7–14 
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1995 Weber Karl, Pfr.i.R., Buchen–Waldhausen  85 
1998 Auer Paul Anton, Pfr.i.R., Bad Krozingen 88 
2005 Dienst Emil, Pfr.i.R., Müllheim 90 
2005 Kaufmann Heinrich, Pfr.i.R., Sulzburg 85 
2006 Berle Kurt, Pfr.i.R., Freiburg 79 
2007 Hansmann Karl, Rektor.i.R., Schutterwald 82 
2011 Burghardt Christoph, Pfr.i.R., Engen  78 
Am 13. Mai: Kollekte für den 98. Deutschen 
Katholikentag vom 16. bis 20. Mai in Mannheim. 
 
Stb: 1. Woche 

 FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
 – Gl, Cr. 
L 1: Apg 9,26–31 
L 2: 1 Joh 3,18–24 
Ev: Joh 15,1–8 
2001 Schürrer Bernd, Pfr.i.R., Ludwigshafen 44 
 
Montag der fünften Osterwoche. 
L: Apg 14,5–18 
Ev: Joh 14,21–26 
 
Dienstag der fünften Osterwoche. 
 
Selige Ulrika Franziska Nisch von Hegne,  
Jungfrau (1913) . 
Eigenfeiern S. 13; Stb.-Eigenfeiern: Beilage.  
L: Apg 14,19–28 
Ev: Joh 14,27–31a 
1957 Kaltenmaier Lothar, Aglasterhausen 30 
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2002 Maier Josef Hermann, Pfr.i.R., Obersasbach 93 
 
Mittwoch der fünften Osterwoche. 
L: Apg 15,1–6 
Ev: Joh 15,1–8 
1995 Wohlfahrt Robert, Pfr.i.R., Werbach 82 
1995 Schilling Alfons, Pfr., Mannheim (St.Lioba) 72 
1999 Erdin Dr.Franz, Pfr.i.R., March–Hugstetten 84 
 
Donnerstag der fünften Osterwoche. 
L: Apg 15,7–21 
Ev: Joh 15,9–11 
1988 Hollerbach P.Philipp SDB, Pfr.i.R.,  

Mannheim (Maria–Hilf) 83 
2005 Deissler Dr.Alfons, Prälat,  

emerit. Univ.Prof, Freiburg i.Br. 91 
 
Freitag der fünften Osterwoche. 
L: Apg 15,22–31 
Ev: Joh 15,12–17 
1987 Thoma Otmar, Pfr., Freiburg i.Br.(St.Konrad) 71 
1990 Meier August, Pfr.i.R., Bühl 84 
2002 Erdrich Fritz, Diakon, Oberkirch 69 
 
Samstag der fünften Osterwoche. 
 
Heiliger Nereus und heiliger Achilleus, 
Märtyrer (um 304). 
Heiliger Pankratius, Märtyrer (um 304). 
L: Apg 16,1–10 
Ev: Joh 15,18–21 
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Der Jahrtag der Kirchweihe der Kathedralkirche ist 
seit 2009 als Hochfest in der Kathedralkirche vom 
Samstag der 5. Osterwoche verlegt auf den Sonntag 
nach Dreifaltigkeit. 
Morgen: Kollekte für den 98. Deutschen 
Katholikentag vom 16. bis 20. Mai in Mannheim. 
 
Stb: 2. Woche 

 SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
 – Gl, Cr. 
Der Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 
kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Apg 10,25–26.34–35.44–48 
L 2: 1 Joh 4,7–10 
Ev: Joh 15,9–17 
1987 Keller P.Alfons CSSp,  

Krankenhauspfr.,Bühl 74 
1988 Hirt Otmar, Pfr.,  

Gernsbach–Obertsrot und Weisenbach 55 
1989 Diewald Max, Pfr.i.R., Bühl 82 
1993 Fiederlein Reinhold, Pfr.i.R.,  

Tauberbischofsheim 49 
1996 Groner Leo, Pfr., Albbruck 66 
2001 Spaemann Heinrich, Rektor, Überlingen 97 
2011 Pieler Joachim, Pfr.i.R., Buchen-Waldhausen  79 
 
BITT-TAGE: Morgen bzw. an den folgenden zwei 
Tagen Prozession oder Bittandacht (GOTTESLOB 
Nr. 762, 789, 940); Bittmesse (Messb II S. 272; Mess-
Lektionar VIII S. 298-302). 
 

 
13 
w 
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Montag der sechsten Osterwoche. 
L: Apg 16,11–15 
Ev: Joh 15,26 – 16,4a 
2007 Riedlinger Dr. Helmut, Ehrendomherr,  

Prälat, emerit. Univ.Prof., Freiburg i.Br. 84 
2011 Pospischil Dr.Hans Thomas,  

KLJB-Bundesseelsorger, Königswinter  54 
 
Dienstag der sechsten Osterwoche. 
L: Apg 16,22–34 
Ev: Joh 16,5–11 
1982 Herp Heinrich, Pfr., Offenburg–Zunsweier 51 
1996 Füssinger Dr.Albert, Pfr., Ehrendomherr,  

Hausgeistlicher, Reichenau 83 
1998 Traub Josef, Pfr.i.R., Sigmaringen 89 
 
Mittwoch der sechsten Osterwoche. 
 
Heiliger Johannes Nepomuk,  
Priester, Märtyrer (1393) . 
L: Apg 17,15.22 – 18,1 
Ev: Joh 16,12–15 
2008 Bauer Hans, Pfr.i.R., Philippsburg 93 
2008 Marbach Heinz, Pfr.i.R., Gernsbach 75 
 
Do  CHRISTI HIMMELFAHRT – H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Apg 1,1–11 
L 2: Eph 1,17–23 oder 4,1–13 (oder 4,1–7.11–13) 
Ev: Mk 16,15–20 

14 
w 

15 
w 

16 
w 

oder 
r 

17 
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1988 Winter Dr.Carl, Prof., Domorganist i.R.,  
Dompräbendar, Freiburg i.Br. 89 

1989 Strittmatter Eduard, Pfr.i.R., Strittmatt 88 
 
 
Freitag der sechsten Osterwoche. 
 
Heiliger Johannes I., Papst, Märtyrer (526). 
L: Apg 18,9–18 
Ev: Joh 16,20–23a 
1991 Keller Dr.Erwin, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 84 
 
 
Samstag der sechsten Osterwoche. 
L: Apg 18,23–28 
Ev: Joh 16,23b–28 
1987 Wecker P.Anton CSSR,  

Hausgeistlicher, Villingen 72 
1990 Kiesel Emil, Dekan i.R. im Strafvollzug,  

Klettgau–Geißlingen 79 
1993 Welsch Helmut, Pfr.,  

Karlsruhe–Durlach 59 
1996 Stadelmann Karl, Pfr.i.R.,  

Hüfingen–Mundelfingen 91 
1999 Bayer Dr.Joseph, Pfr.i.R., 

Hohberg–Hofweier 87 
2003 Ehrlinspiel Franz, Pfr.i.R., Stockach 81 
 
An Pfingsten, 27. Mai: RENOVABIS–Kollekte. 
 

18 
w 

oder 
r 

19 
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Stb: 3. Woche 
 SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

– Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Bernhardin von Siena, 
Ordenspriester, Volksprediger [1444], kann in diesem 
Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Apg 1,15–17.20a.c–26 
L 2: 1 Joh 4,11–16 
Ev: Joh 17,6a.11b–19 
1987 Stigler Hermann, Dekan, Baden–Baden 65 
1991 Lanig Andreas, Pfr.i.R., Oberbalbach 80 
2001 Förderer Ewald, Pfr.i.R., Singen 76 
 
QUATEMBERWOCHE 21. bis 26. Mai 
Quatembermesse: Messb II S. 267. 
 
 
Montag der siebten Osterwoche. 
 
Heiliger Hermann Josef,  
Ordenspriester, Mystiker (1241) . 
Heiliger Christophorus Magallanes, Priester,  
und Gefährten, Märtyrer in Mexiko (1927). 
Handreichung S. 18 bzw. Ergänzung 2 S. 8 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007, S. 1238. 
L: Apg 19,1–8 
Ev: Joh 16,29–33 
1988 Schnorr Karl, Pfr.i.R., Todtmoos 84 
1999 Schlindwein Alfred, Pfr. Rickenbach 70 
 

 
20 
w 

21 
w 
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w 
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Dienstag der siebten Osterwoche. 
 
Heilige Rita von Cascia, Ordensfrau (1437). 
Handreichung S. 19 bzw. Ergänzung 2 S. 9 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1239. 
L: Apg 20,17–27 
Ev: Joh 17,1–11a 
1992 Zwingmann Dr.Wolfgang,  

Domkapitular, Freiburg i.Br.  56 
2009 Schönit Rudolf, Pfr.i.R., Buchen 76 
 
Mittwoch der siebten Osterwoche. 
L: Apg 20,28–38 
Ev: Joh 17,6a.11b–19 
2002 Kilian Alfons, Pfr. i.R., Ahorn-Berolzheim 65 
2008 Spath Emil, Dompräbendar i.R., Freiburg 77 
 
Donnerstag der siebten Osterwoche. 
L: Apg 22,30; 23,6–11 
Ev: Joh 17,20–26 
1991 Graf Otto, GProf i.R., Karlsruhe 81 
 
Freitag der siebten Osterwoche. 
 
Heiliger Beda der Ehrwürdige,  
Ordenspriester, Kirchenlehrer (735). 
Heiliger Gregor VII.,  
Papst (1085). 
Heilige Maria Magdalena von Pazzi, 
Ordensfrau (1607). 
 

22 
w 
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w 

23 
w 
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L: Apg 25,13–21 
Ev: Joh 21,1.15–19 
1983 Seitz Hans–Joachim, Neupriester, St.Peter 26 
1991 Gonschior Heinrich, Pfr.i.R.  

(Erzdiözese Breslau), Löffingen 78 
2005 Dietrich Felix, Spiritual i.R.,  

Villingen-Schwenningen 75 
2010 Utz Alfons, Pfr.i.R., Freiburg 92 
 
Sa Heiliger Philipp Neri,  
Priester, Gründer des Oratoriums (1595) - G. 
L: Apg 28,16–20.30–31 
Ev: Joh 21,20–25 
1987 Sans Franz, Pfr.i.R., Walldürn–Altheim 88 
1988 Uihlein Otto, Pfr.i.R., Uissigheim 86 
1997 Schäuble Julius, Domkapitular i.R.,  

Freiburg i.Br. 83 
1998 Presser Franz, Pfr.i.R., Oppenau 84 
2002 Schell Richard, Pfr. i.R., Sigmaringen 91 
2003 Singer Lothar, Pfr.i.R., Freiburg 79 
2004 Eckert Albert, Pfr.i.R., Tauberbischofsheim 82 
2011 Herberich Josef, Pfr.i.R.,  

Königheim-Pülfringen  90 
Morgen: RENOVABIS–Kollekte. 
 
Vorabendmesse – Pfingstvigil – H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Gen 11,1–9 oder Ex 19,3–8a.16–20b 
 oder Ez 37,1–14 oder Joël 3,1–5 
L 2: Röm 8,22–27 
Ev: Joh 7,37–39 

26 
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Aus pastoralen Gründen können auch die Perikopen 
der Messe „Am Tag“ genommen werden.  
 
Der Wortgottesdienst der Vorabendmesse kann zu 
einer Pfingstvigilfeier erweitert werden (Handrei-
chung S. 5 bzw. Ergänzung S. 5 bzw. bzw. Messb-
Kleinausgabe 2007 S. 1228-1232). Diese Pfingstvigil 
kann auch als eigene Feier gehalten werden. 
 

 PFINGSTEN – AM TAG –  
H – Gl, Sequenz, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Augustinus, Bischof von 
Canterbury, Glaubensbote in England [um 605], kann 
in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Apg 2,1–11 
L 2: 1 Kor 12,3b–7.12–13 oder Gal 5,16–25 
Ev: Joh 20,19–23 oder Joh 15,26-27; 16,12-15 
 
Stundenbuch III, Lektionar II/5 
Stb: 4. Woche (8. Woche im Jahreskreis) 

 PFINGSTMONTAG – F -  - Gl. 
Messb II S. 207 bzw. II2 S. 205  
mit Gloria und Sonntagspräfation VIII. 
L 1: Apg 8,1b.4.14–17 oder Ez 37,1–14 
L 2: Eph 1,3a.4a.13–19a 
Ev: Lk 10,21–24 
Es kann auch die Messe vom Pfingstsonntag oder 
eine Votivmesse vom Heiligen Geist (Messb II 
S. 1101-1109 bzw. II2 S. 1133-1141) mit den ent-
sprechenden Perikopen genommen werden. 

27 
r 
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1992 Kovacs Josef, Pfr.i.R., Bingen (Hz.) 70 
2007 Rudolf Oskar, Pfr.i.R., Bühl 91 
 
Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Petr 1,10–16 
Ev: Mk 10,28–31 
1988 Rodi P.Alfons CSSR,  

Maria Bickesheim, Durmersheim 82 
1989 Siegel Karl, Pfr.i.R., Staufen 78 
1989 König Dr.Hermann, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 81 
 
Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Petr 1,18–25 
Ev: Mk 10,32–45 
2009 Ballweg Robert, Pfr., Karlsruhe  45 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Petr 2,2–5.9–12 
Ev: Mk 10,46–52 
1991 Schüler P.Pius SJ, Ebringen 60 
1997 Zimmer Werner, Pfr.i.R., Tiengen 84 
Morgen (vgl. aber Direktorium S. 16 f.): Herz-Jesu-
Freitag, Messb II S. 257 oder S. 1100 bzw. II2 S. 1132. 
 
 

29 
g 

 

30 
g 

 

31 
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JUNI 
Gebetsanliegen: 
1. Die Gläubigen mögen in der Eucharistie die lebendige 
Gegenwart des Auferstandenen anerkennen, der ihnen im 
alltäglichen Leben beisteht. 
2. Die Christen Europas mögen ihre wahre Identität 
wieder entdecken und sich mit größerer Begeisterung an 
der Verkündigung des Evangeliums beteiligen. 
 
 
Fr Heiliger Justin,  
Philosoph, Märtyrer (um 165) - G. 
L: 1 Petr 4,7–13 
Ev: Mk 11,11–25 
2010 Schulz Theodor, Pfr.i.R., Ehrenkirchen 84 
 
Morgen: Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag der 8. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Marcellinus und Heiliger Petrus, 
Märtyrer in Rom (303). 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Jud 17.20b–25 
Ev: Mk 11,27–33 
1990 Veit Ferdinand, Pfr.i.R., Billafingen 76 
2006 Nock Josef, Pfr.i.R., Karlsruhe 93 
 
Vesper vom Dreifaltigkeitssonntag (Stb III  S. 73). 
 

1 
r 

2 
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oder 
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 DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
- H – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Karl Lwanga und seiner 
Gefährten, Märtyrer in Uganda [1886], kann in die-
sem Jahr nicht gefeiert werden. 
 Messb II S. 250; Messlektionar II/B  S. 241-244. 
L 1: Dtn 4,32–34.39–40 
L 2: Röm 8,14–17 
Ev: Mt 28,16–20 
1963 Seliger Papst Johannes XXIII.  81 
2003 Herp Johann, Pfr.i.R., Offenburg 87 
 
Stb: 1. Woche 
Montag der 9. Woche im Jahreskreis. 
L: 2 Petr 1,2–7 
Ev: Mk 12,1–12 
1990 Riehle Erich, OStDir i.R., Offenburg 86 
 
Di HEILIGER BONIFATIUS,  
Bischof, Glaubensbote in Deutschland, 
Märtyrer (754)  - F - Gl. 
L: Apg 26,19–23 
Ev: Joh 15,14–16a.18–20 oder Joh 10,11–16 
1989 Bea Anton, Spiritual, Heitersheim 72 
1990 Weis Clemens, Pfr.i.R.,  

Baden–Baden 77 
 
Mittwoch der 9. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Norbert von Xanten, Ordensgründer, 
Bischof von Magdeburg (1134) . 

3 
w 
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L: 2 Tim 1,1–3.6–12 
Ev: Mk 12,18–27 
1995 Aschenbrenner Raimund, Pfr.i.R., Häusern 71 
2000 Appel Friedrich, Pfr., Hilzingen–Riedheim 72 
 
Do  HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI – FRONLEICHNAM – Gl, Cr. 
 Messb II S. 255; Messlektionar B/II  S. 245-251. 
L 1: Ex 24,3–8 
L 2: Hebr 9,11–15 
Ev: Mk 14,12–16.22–26 
 
Freitag der 9. Woche in Jahreskreis. 
L: 2 Tim 3,10–17 
Ev: Mk 12,35–37 
1987 Jung Bernhard Rudolf,  

Hausgeistlicher, Falkau 62 
2008 Seiberlich Alfred, Pfr.i.R., Östringen 79 
2010 Krotz Elmar, Pfr.i.R., Offenburg 89 
 
Samstag der 9. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Ephräm der Syrer,  
Diakon, Kirchenlehrer (373). 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 2 Tim 4,1–8 
Ev: Mk 12,38–44 
1985 Nägele Alfred, Pfr.i.R.,  

Lauda–Königshofen–Gerlachsheim 80 
1999 Nägele Josef, Pfr.i,.R., Gengenbach 72 
2007 Gütle Werner, Diakon, Schutterwald 62 

7 
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Im Freiburger Münster:  
Vesper vom Jahrtag der Kirchweihe. 
 
Stb: 2. Woche 

 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Gen 3,9–15 
L 2: 2 Kor 4,13 – 5,1 
Ev: Mk 3,20–35 
1993 Moser Walter, Pfr.i.R., Gernsbach 90 
2010 Popp Dr. Friedrich, Gprof i.R., Eppelheim 84 
 
Im Freiburger Münster: 

  So JAHRTAG DER KIRCHWEIHE  
DER KATHEDRALKIRCHE - H –  – Gl, Cr. 
Messb II S. 878. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
Schiftlesungen aus den Commune-Texten für das 
Jahresgedächtnis einer Kirchweihe:  
Mess-Lektionar II/B S. 463-481. 
Stundengebet im Freiburger Münster vom Hochfest. 
 
Mo Heiliger Barnabas, Apostel – G. 
L: Apg 11,21b–26; 13,1–3 
Ev: Mt 5,1–12 oder z.B. Mt 10,7–13 
1995 Eisenhauer Paul, Pfr.i.R., Rinschheim 77 
1996 Ratz Georg, Pfr.i.R., Gernsbach-Reichental 81 
 
Dienstag der 10. Woche in Jahreskreis. 
L: 1 Kön 17,7–16 
Ev: Mt 5,13–16 
1997 Seubert Franz, Pfr.i.R., Grünsfeld 83 

 
10 
g 
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Mi Heiliger Antonius von Padua,  
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1231) - G. 
L: 1 Kön 18,20–39 
Ev: Mt 5,17–19 
1997 Metzger Heinrich, Pfr.i.R., Mühlhausen b.W. 83 
2010 Lizdiks Michael, Pfr.i.R.,  

Tauberbischofsheim  88 
 
Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kön 18,41–46 
Ev: Mt 5,20–26 
1990 Klein Hermann, Pfarrer, Rektor i.R.  

des Erzb. Seelsorgeamtes, Freiburg i.Br. 68 
Vesper vom Herz-Jesu-Fest (Stb III S. 105). 
 
Fr HEILIGSTES HERZ JESU – H – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Vitus (Veit), Märtyrer in 
Sizilien [um 304] , kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
Messb II S. 257 f.; Messlektionar B/II  S. 252-255. 
L 1: Hos 11,1.3–4.8a.c–9 
L 2: Eph 3,8–12.14–19 
Ev: Joh 19,31–37 
1995 Lang Rudolf, StR i.R., Ottersweier 81 
 
Sa Unbeflecktes Herz Mariä - G. 
Der Gedenktag des heiligen Benno, Bischof von 
Meißen (1106) , kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden.  
Messb II S. 679 f. nach 27. Mai; Mess-Lektionar V 
Jahreskreis 1 S. 688 -689 nach 30. Juni. 
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L: 1 Kön 19,19–21 oder Jes 61,9-11 
Ev: Lk 2,41-51 
Jahrestag der Ernennung unseres Erzbischofs 
Robert Zollitsch am 16. Juni 2003. 
Fürbitten für Erzbischof Robert. 
In der Kathedralkirche muss, in anderen Kirchen 
kann die Votivmesse vom Jahrestag der Bischofswahl 
(Messb II S. 1025 bzw. II2 S. 1045) gefeiert werden. 
2002 Bigott Bernhard. Pfr., Baden–Baden-Oos 79 
2006 Ganter Wilhelm, StProf.i.R., Sasbachwalden 77 
 
Stb: 3. Woche 

 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Ez 17,22–24 
L 2: 2 Kor 5,6–10 
Ev: Mk 4,26–34 
1992 Beykirch Johannes, Pfr.i.R., Hockenheim 88 
2004 Andris Stephan, Pfr.i.R., Rottenburg 99 
2009 Opitz, Friedrich, Rektor i.R., Ottersweier 93 
 
Montag der 11. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kön 21,1–16 
Ev: Mt 5,38–42 
 
Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 
Heiliger Romuald, Abt, Ordensgründer (1027). 
L: 1 Kön 21,17–29 
Ev: Mt 5,43–48 
2003 Baunach Dr.Wolfgang, Pfr., Eppingen 76 
2004 Hauck Hans, Direktor i.R., Lichtenau 92 

 
w 
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Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis. 
L: 2 Kön 2,1.4b.6–14 
Ev: Mt 6,1–6.16–18 
1992 Lutter Dr.Anto, PfAdm., Buchen–Hainstadt 65 
1992 Ruff Wilhelm, Pfr.i.R., Langenenslingen 81 
1993 Berthold Walter, Pfr.i.R., Oberlauda 85 
2010 Selzer Hanno, Pfr.i.R.,  

Donaueschingen-Aasen 77 
2009 Franz Meinrad, Pfr.i.R., Offenburg 75 
 
Do Heiliger Aloisius Gonzaga,  
Ordensmann (1591) – G. 
L: Sir 48,1–14 
Ev: Mt 6,7–15 
1990 Göppert Joseph, Pfr.i.R., Mannheim 86 
2005 Bachstein Alfred, Pfr., Rastatt 72 
 
Freitag der 11. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Paulinus, Bischof von Nola (431). 
 
Heiliger John Fisher,  
Bischof von Rochester, Märtyrer (1535),  
und heiliger Thomas Morus,  
Lordkanzler, Märtyrer (1535). 
L: 2 Kön 11,1–4.9–18.20 
Ev: Mt 6,19–23 
1992 Finzer Dr.Werner, Rl, Diakon, Freiburg i.Br. 62 
1995 Skaznik Franz, PfAdm., Mahlberg 47 

20 
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Samstag der 11. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 2 Chr 24,17–25 
Ev: Mt 6,24–34 
1989 Mehlmann Wilhelm, Pfr.i.R.,  

Heidelberg (St.Ilgen) 74 
1993 Dischinger Alfons, Pfr.i.R., Zeutern 79 
1994 Wilms Dr.Franz Elmar, Prof.i.R., Karlsruhe 59 
2002 Schuster Felix, StDir.i.R., Heuweiler 68 
2004 Volz Ottmar, Pfr.i.R.,  

Neuhausen-Schellbronn 89 
2009 König Hans, Pfr.i.R., Donaueschingen 80 
 
Am 01. Juli: Kollekte für den Papst (Peterspfennig). 
 
Vesper vom Hochfest  
der Geburt des heiligen Johannes des Täufers. 
 
Vorabendmesse zum Hochfest  
GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES  
DES TÄUFERS - Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Jer 1,4–10 
L 2: 1 Petr 1,8–12 
Ev: Lk 1,5–17 
Aus pastoralen Gründen können auch die Perikopen 
der Messe „Am Tag“ genommen werden. 
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So  GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES 
DES TÄUFERS – H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Jes 49,1–6 
L 2: Apg 13,16.22–26 
Ev: Lk 1,57–66.80 
1992 Dufner Karl, Pfr., Schuttertal 81 
1997 Holtermann Ludwig, Pfr.i.R., Karlsruhe 87 
 
Stb: 4. Woche 
Montag der 12. Woche im Jahreskreis. 
L: 2 Kön 17,5–8.13–15a.18 
Ev: Mt 7,1–5 
1989 Schäfer Ludwig, Pfr.i.R.,  

Heidelberg (Dossenheim) 78 
1999 Abeska Heinz, Vikar,  

Bad Rappenau-Heinsheim 51 
 
Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Josefmaria Escrivá de Balaguer,  
Priester, (1975) . 
Handreichung S. 20 bzw. Ergänzung 2 S. 23. 
L: 2 Kön 19,9b–11.14–21.31–35a.36 
Ev: Mt 7,6.12–14 
1977 Schäufele Dr.Hermann,  

Erzbischof, Freiburg i.Br. 70 
1980 Bantle Dr.Franz Xaver, Univ.Prof., Augsburg 51 
1995 Maier P.Joseph SAC,  

Hausgeistlicher, Gengenbach 83 
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Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis.  
 
Heiliger Heimerad aus Meßkirch,  
Priester, Einsiedler in Hasungen  (1019) . 
Eigenfeiern  S. 14; Stb-Eigenfeiern S. 19. 
Heilige Hemma von Gurk,  
Stifterin von Gurk und Admont (1045) .  
Heiliger Cyrill,  
Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer (444). 
L: 2 Kön 22,8–13; 23,1–3 
Ev: Mt 7,15–20 
1989 Striebel Josef, Pfr.i.R., Igel 78 
1992 Kraus Johann Adam,  

Erzb.Archivar i.R., Freiburg i.Br. 88 
2004 Müller Andreas S., Pfr., Singen-Bohlingen 38 
 
Do Heiliger Irenäus,  
Bischof von Lyon, Märtyrer (um 202) – G. 
L: 2 Kön 24,8–17 
Ev: Mt 7,21–29 
1991 Vogel Erwin, Pfr.i.R.,  

Donaueschingen–Aasen 76 
1999 Bürkle Franz, Pfr.i.R., Schutterwald 75 
Vesper vom Hochfest der heiligen Apostel Petrus 
und Paulus. 
Vorabendmesse zum Hochfest der heiligen 
Apostel PETRUS UND PAULUS – Gl, Cr. 
L 1: Apg 3,1–10 
L 2: Gal 1,11–20 
Ev: Joh 21,1.15–19 
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Aus pastoralen Gründen können auch die Perikopen 
der Messe „Am Tag“ genommen werden. 
 
Fr HEILIGER PETRUS UND  
HEILIGER PAULUS, Apostel – H – Gl, Cr. 
L 1: Apg 12,1–11 
L 2: 2 Tim 4,6–8.17–18 
Ev: Mt 16,13–19 
1993 Stegle Paul Clemens, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 82 
 
Samstag der 12. Woche im Jahreskreis.  
 
Heiliger Otto, Bischof von Bamberg,  
Glaubensbote in Pommern (1139) . 
Die ersten heiligen Märtyrer der Stadt Rom. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Klgl 2,2.10–14.18–19 
Ev: Mt 8,5–17 
1999 Zeil Martin, Wehrbereichsdekan i.R., 

Friesenheim-Schuttern  87 
 
Morgen: Kollekte für den Papst (Peterspfennig). 
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111 

JULI 
Gebetsanliegen: 
1. Um sichere und menschenwürdige Arbeitsbedingungen 
für alle. 
2. Die Ehrenamtlichen in christlichen Missionsgebieten 
mögen Christi Liebe bezeugen. 
 
Stb: 1. Woche. 

 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Weish 1,13–15; 2,23–24 
L 2: 2 Kor 8,7.9.13–15 
Ev: Mk 5,21–43 (oder 5,21–24.35b–43) 
1988 Schoske Bruno, Pfr.i.R., Löffingen 80 
1997 Binder Dr.Dietrich, Dozent, Rl i.R.,Karlsruhe 89 
1997 Krautheimer Leopold, Pfr.i.R., Konstanz 84 
 
Mo MARIÄ HEIMSUCHUNG – F –  - Gl. 
Im Allgemeinen Römischen Kalender am 31. Mai. 
L: Zef 3,14–18 oder Röm 12,9–16b 
Ev: Lk 1,39–56 
1985 Gebele Bernhard, Pfr.i.R.,  

Villingen (Münster) 72 
 
Di HEILIGER THOMAS, Apostel – F – Gl. 
L: Eph 2,19–22 
Ev: Joh 20,24–29 
1994 Fuchs Herbert, Pfr.i.R., Neuhausen–Schellbr. 69 
1997 Schneider Engelbert, Pfr.i.R.,  

Donaueschingen 82 
2005 Wangler Albert, Pfr.i.R., Freiburg 64 

 
1 
g 

2 
w 

3 
r 
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Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Ulrich,  
Bischof von Augsburg (973) - . 
Heilige Elisabeth, Königin von Portugal (1336). 
L: Am 5,14–15.21–24 
Ev: Mt 8,28–34 
1989 Assel Alfred, Prof. der Pädagogischen 

Hochschule, Freiburg i.Br. 58 
1994 Rauber Berthold, Pfr.i.R., Singen 65 
2000 Benz Karl, Pfr.i.R., Kronau 78 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Antonius Maria Zaccaria,  
Priester, Ordensgründer (1539). 
L: Am 7,10–17 
Ev: Mt 9,1–8 
1972 Schmider Gerhard, Schülerseelsorger, 

St.Landelin in Ettenheim 28 
1988 Maier Sebastian, Pfr.i.R., Heidenheim 82 
1990 Friedel Otto, Pfr.i.R., Mudau 77 
1992 Bertsche Bernhard, Pfr.i.R., Neustadt 78 
1993 Maurath Ferdinand, Pfr.i.R.,  

Bad Krozingen 85 
1997 Dutzi Fridolin, Pfr., Dekan,  

Ehrendomkapitular, Überlingen 68 
2006 Jauch Karl, Pfr.i.R., Wieden 73 
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5 
g 

oder 
w 

 



Juli 

113 

Morgen: Herz–Jesu–Freitag  
Messb II, S. 257 oder S. 1100 bzw. II2, S. 1132. 
 
Freitag der 13. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Maria Goretti,  
Jungfrau, Märtyrin (1902) 
L: Am 8,4–6.9–12 
Ev: Mt 9,9–13 
1988 Grünwald Rudolf, Pfr.i.R., Eberbach 68 
Morgen: Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag der 13. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Willibald,  
Bischof von Eichstätt, Glaubensbote (787) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Am 9,11–15 
Ev: Mt 9,14–17 
1993 Klausmann Eduard, Pfr., Obersasbach 65 
 
Stb: 2. Woche; Lektionar II/6. 

 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Kilian, Bischof von 
Würzburg, und seiner Gefährten, Glaubensboten, 
Märtyrer [um 689] , kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: Ez 1,28b – 2,5 
L 2: 2 Kor 12,7–10 
Ev: Mk 6,1b–6 
 

6 
g 
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r 
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Montag der 14. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Augustinus Zhao Rong, Priester,  
und Gefährten, Märtyrer in China (1815). 
Handreichung S. 21 bzw. Ergänzung 2 S. 9  
bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1240. 
L: Hos 2,16.17b–18.21–22 
Ev: Mt 9,18–26 
1988 Rapp Albert, Pfr.i.R., Heidelberg 70 
 
Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Knud, König von Dänemark,  
Märtyrer (1086), heiliger Erich, König von 
Schweden, Märtyrer (1160) und  
heiliger Olaf, König von Norwegen (1030) . 
L: Hos 8,4–7.11–13 
Ev: Mt 9,32–38 
1990 Menzer Anton, Pfr.i.R., Bruchsal 76 
1998 Doll Anton, Pfr.i.R., Oedsbach 76 
 
Mi HEILIGER BENEDIKT VON NURSIA,  
Vater des abendländischen Mönchtums, 
Schutzpatron Europas (547) – F –  – Gl.  
Messb II S. 719 oder Ergänzungsheft S. 9. 
L: Spr 2,1–9 
Ev: Mt 19,27–29 
1985 Keulen P.Laurent SJ, Kooperator,  

Eggenstein–Leopoldshafen 60 
1991 Schubnell Heinrich, Pfr.i.R., Weilersbach 86 
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Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis. 
L: Hos 11,1–4.8a.c–9 
Ev: Mt 10,7–15 
1998 Bissinger Albert,  

Erzb. Kanzleidir.i.R., Ettlingen 77 
2006 Schuster Dr. Norbert, Prof., Mainz 47 
 
Freitag der 14. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Heinrich II. (1024)  
und heilige Kunigunde (1033), Kaiserpaar . 
L: Hos 14,2–10 
Ev: Mt 10,16–23 
1973 Huber Dr.Norbert, Pfrv.,  

Hornberg–Niederwasser 40 
1987 Kiefer Alban, Pfr.i.R., Sinzheim 80 
1989 Braun August, Pfr.i.R., Oppenau 79 
1997 Kohler Adam, Pfr.i.R., Staufen 83 
2008 Mattalia Don Antonio, Pfr.i.R., Mannheim 90 
 
Samstag der 14. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Ulrich von Zell  
(St. Ulrich im Breisgau), Mönch (1093) . 
Eigenfeiern S. 15; Stb.-Eigenfeiern S. 22. 
Heiliger Kamillus von Lellis,  
Priester, Ordensgründer (1614).  
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Jes 6,1–8 
Ev: Mt 10,24–33 

12 
g 
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1985 Gnädinger Friedrich,  
Superior i.R., St.Trudpert 93 

2005 Jung Helmut, Pfr.i.R.,  
Bad Dürrheim-Sunthausen 76 

 
Stb: 3. Woche 

 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Das Fest des seligen Bernhard, Markgraf von Baden, 
Landespatron [1458] , und der Gedenktag des 
heiligen Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kir-
chenlehrer [1274], kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: Am 7,12–15 
L 2: Eph 1,3–14 (oder 1,3–10) 
Ev: Mk 6,7–13 
1989 Neckermann Franz, Diakon, 

Tauberbischofsheim–Distelhausen 49 
 
Montag 15. Woche im Jahreskreis. 
 
Gedenktag Unserer Lieben Frau  
auf dem Berge Karmel 
L: Jes 1,10–17 
Ev: Mt 10,34 – 11,1 
1992 Schwer Karl–Alexander,  

Diözesancaritasdirektor i.R., Freiburg i.Br. 76 
 
Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis. 
L: Jes 7,1–9 
Ev: Mt 11,20–24 

 
15 
g 

16 
g 

oder 
w 
  

17 
g 
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1985 Stillhart P.Wilfried OSB, Pfrv.,  
Öhningen–Schienen und –Wangen 65 

2001 Vomstein Dr.Willi,  
Domkapitular i.R., Freiburg i.Br. 88 

 
Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis. 
L: Jes 10,5–7.13–16 
Ev: Mt 11,25–27 
1999 Heiberger Theodor, Pfr.i.R.,  

Ehrenkirchen–Kirchhofen 87 
 
Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis. 
L: Jes 26,7–9.12.16–19 
Ev: Mt 11,28–30 
1989 Brändle Josef, Pfr.i.R., Gaggenau–Selbach 77 
1990 Nock Andreas, Pfr.,  

Löffingen–Unadingen 68 
1991 Würth Johannes, Pfr.i.R., Markdorf 89 
 
Freitag der 15. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Margareta,  
Jungfrau, Märtyrin in Antiochien (um 307) . 
Heiliger Apollinaris,  
Bischof, Märtyrer (um 200). 
Handreichung S. 22 bzw. Ergänzung 2 S. 10  
bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1240. 
L: Jes 38,1–6.21–22.7–8 
Ev: Mt 12,1–8 
20. Juli 2003: Bischofsweihe und Amtsübernahme 
unseres Erzbischofs Robert Zollitsch. 

18 
g 

 

19 
g 

 

20 
g 

oder 
r 

oder 
r 
 



Juli 

118 

Samstag der 15. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Arbogast,  
Bischof von Straßburg (6. Jh.) . 
Eigenfeiern S. 20; Stb.-Eigenfeiern S. 32. 
Heiliger Laurentius von Brindisi,  
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1619). 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Mi 2,1–5 
Ev: Mt 12,14–21 
2000 Ohlhäuser Friedrich, Pfr.i.R., Karlsruhe 93 
 
Stb: 4. Woche 

 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag der heiligen Maria Magdalena kann 
in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Jer 23,1–6 
L 2: Eph 2,13–18 
Ev: Mk 6,30–34 
1991 Konrad Willi, OStR i.R., Weinheim 77 
1993 Sagi Dr.Alexander, Prof., Direktor, 

St.Josefshaus, Herten, 64 
1999 Hettich Bruno, Pfr., Möhringen 71 
 
Mo HEILIGE BIRGITTA VON SCHWEDEN,  
Mutter, Ordensgründerin (1373),  
Schutzpatronin Europas – F –  – Gl. 
L: Gal 2,19–20 
Ev: Joh 15,1–8 
1988 Häusler Andreas, Pfr.i.R., Würzburg 83 
2003 Hofmann Roland, Pfr.i.R., Staufen 64 
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Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Christophorus,  
Märtyrer in Kleinasien (um 250) . 
Heiliger Scharbel Machluf,  
Ordenspriester (Libanon 1898). 
Handreichung S.23 bzw. Ergänzung 2 S. 10  bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1241. 
L: Mi 7,14–15.18–20 
Ev: Mt 12,46–50 
1998 Mürb P.Ansbert OFMCap, Zell a. H. 61 
 
 
Mi HEILIGER JAKOBUS, Apostel – F - Gl. 
L: 2 Kor 4,7–15 
Ev: Mt 20,20–28 
2003 Lamprecht Karlheinz, StDir.i.R.,  

Sasbach b.A.-Obersasbach 68 
2009 Ruby Josef, Pfr.i.R.,  

Waldshut-Tiengen 89 
 
 
Do Heiliger Joachim und heilige Anna,  
Eltern der Gottesmutter Maria – G. 
L: Jer 2,1–3.7–8.12–13 
Ev: Mt 13,10–17 
1989 Heim Hermann Josef, Pfr.i.R.,  

Miltenberg 77 
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Freitag der 16. Woche im Jahreskreis. 
L: Jer 3,14–17 
Ev: Mt 13,18–23 
1990 Hassler Albert, Pfr.i.R.,  

Unterkirnach 78 
1993 Meisner Dr.Helmut,  

Geistlicher Redakteur i.R.  
beim „Konradsblatt“, Waldkirch 87 

2011 Lehmann Meinrad Josef, Pfr.i.R., Ehren- 
domherr von Siedlce/Polen, Oberkirch  86 

 
Samstag der 16. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Jer 7,1–11 
Ev: Mt 13,24–30 
1996 Duda Johannes, PfAdm. (Erzdiözese Breslau), 

Lichtenau–Ulm, Bühl–Moos 57 
 
Stb: 1. Woche 

 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag der heiligen Marta von Betanien kann 
in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: 2 Kön 4,42–44 
L 2: Eph 4,1–6 
Ev: Joh 6,1–15 
1975 Disch Robert, Rektor, Freiburg i.Br. 39 
1978 Kurzaj Joachim, Pfrk.,  

Karlsruhe (St.Thomas Morus) 41 
1996 Buhl Alfons, Pfr.i.R.  

(Erzdiözese Breslau), Bühl 84 

27 
g 
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Montag der 17. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Petrus Chrysologus,  
Bischof von Ravenna, Kirchenlehrer (450). 
L: Jer 13,1–11 
Ev: Mt 13,31–35 
2001 Glaser Alfons, Diakon, Achern–Fautenbach 72 
 
Di Heiliger Ignatius von Loyola,  
Priester, Ordensgründer (1556) – G. 
L: Jer 14,17b–22 
Ev: Mt 13,36–43 
1993 Fitz Hans Albert, Pfr., Niefern–Öschelbronn 59 
 
 

30 
g 
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w 

 

31 
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122 

AUGUST 
Gebetsanliegen: 
1. Um gerechte Behandlung der Gefangenen und Respekt 
vor ihrer Menschenwürde. 
2. Junge Menschen mögen in der Nachfolge Christi mit 
Freude das Evangelium verkünden und bis an die Grenzen 
der Erde bezeugen. 
 
 
Mess-Lektionar VI Jahreskreis 2, Lesereihe II 
Mi Heiliger Alfons Maria von Liguori, 
Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer (1787) 
– G. 
L: Jer 15,10.16–21 
Ev: Mt 13,44–46 
1994 Enderle Pius, StProf i.R., Freiburg i.Br. 76 
 
 
Der Portiunkula-Ablass kann in allen Pfarrkirchen 
und in den dafür privilegierten Kirchen und Kapel-
len gewonnen werden. Voraussetzungen sind Emp-
fang von Bußsakrament und Kommunion, Besuch 
der (Pfarr-)Kirche am 2. August oder am ersten Sonn-
tag im August, wobei Vaterunser und Glaubens-
bekenntnis sowie ein Gebet in den Anliegen des 
Papstes gebetet wird. 
 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
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Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Eusebius, Bischof von Vercelli (371). 
 
Heiliger Petrus Julianus Eymard,  
Priester, Ordensgründer (1868). 
Handreichung S. 24 bzw. Ergänzung 2 S. 11  
bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1242. 
L: Jer 18,1–6 
Ev: Mt 13,47–52 
l990 Klumpp Theophil, Pfr., Obergimpern 72 
2001 Oleschko Bruno, Diakon,  

Eisenbach–Oberschollach 53 
2002 Scholl August, Pfr.i.R., Buchen-Hainstadt 88 
2010 Bretón-Arenas Don Tomás, Pfr.i.R.,  

Spanierseelsorger, Allensbach-Hegne  76 
Morgen: Herz–Jesu–Freitag  
Messb II, S. 257 oder S. 1100 bzw. II2, S. 1132. 
 
Freitag der 17. Woche im Jahreskreis. 
L: Jer 26,1–9 
Ev: Mt 13,54–58 
1997 Schmitt Georg Adam, Pfr.i.R., Fahrenbach 84 
2002 Müller Berthold, Pfr.i.R., Espasingen 63 
2004 Ritter Dr.Martin, Pfr., Lauda-Königshofen 78 
 
Morgen (vgl. aber S. 16 f.): Herz–Mariä–Samstag. 
 
Sa Heiliger Johannes Maria Vianney,  
Pfarrer von Ars (1859) – G. 
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L: Jer 26,11–16.24 
Ev: Mt 14,1–12 
1992 Weiler Eugen, Pfr.i.R., Tengen–Wiechs 92 
1994 Schütt Herbert, Pfr.i.R.,  

Oberkirch–Ödsbach 74 
1994 Weis Otto, Pfr.i.R.,  

Breisach–Oberrimsingen 82 
1995 Bühler Franz, Pfr.i.R., Titisee-Neustadt 64 
2003 Jann Hermann, Pfr.i.R., Külsheim 89 
2007 Müller Leonhard, Pfr.i.R., Elztal 80 
2008 Geißler Karlheinz, Pfr.i.R., Freudenberg 77 
 
Stb: 2. Woche 

 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag der Weihe der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: Ex 16,2–4.12–15 
L 2: Eph 4,17.20–24 
Ev: Joh 6,24–35 
1988 Herrmann Dr.Rudolf, Spiritual i.R., St.Peter 82 
 
Mess-Lektionar VI Jahreskreis 2, Lesereihe II 
Mo VERKLÄRUNG DES HERRN – F – Gl. 
L: Dan 7,9–10.13–14 oder 2 Petr 1,16–19 
Ev: Mk 9,2–10 
1978 Papst Paul VI.  80 
1989 Bergmann Josef, Pfr., Haigerloch–Gruol  57 
2003 Schwörer Clemens, Pfr., Dekan,  

Baden-Baden (St.Bernhard) 68 
 

 
5 
g 

 
6 
w 



August 

125 

Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Xystus II., Papst,  
und Gefährten, Märtyrer (258). 
Heiliger Kajetan,  
Priester, Ordensgründer (1547). 
L: Jer 30,1–2.12–15.18–22 
Ev: Mt 14,22–36 oder Mt 15,1–2.10–14 
1988 Köhler Urban, Pfr.i.R., Waldbronn 56 
1996 Dallinger Adam, Pfr.i.R., Staufen 89 
 
Mi Heiliger Dominikus, 
Priester, Ordensgründer (1221) – G. 
L: Jer 31,1–7 
Ev: Mt 15,21–28 
2007 Weber Herbert, Pfr, Sinsheim/Elsenz 58 
 
Do HEILIGE THERESIA BENEDICTA  
VOM KREUZ (Edith Stein),  
Jungfrau und Märtyrin (1942), 
Schutzpatronin Europas – F –  – Gl.  
Handreichung S.  25 bzw. Ergänzung 2 S. 11 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1243 bzw. Eigenfeiern 
S. 21; Stb.-Ergänzungsheft 1995 S. 19. L und Ev Mess-
Lektionar VI S. 905/907 oder wie unten. 
L: Est 4,17k–m.r–t  
(Mess-Lektionar IV S. 133 – 1. Fastenwoche Do) 
Ev: Joh 4,19-24  
(Mess-Lektionar II S. 480 – Comm. Kirchw. Ev. 4 oder 
Mess-Lektionar IV S. 163 3. Fastenwoche Zur Aus-
wahl partim).  
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1988 Oppe Albert, Altenseelsorger, Meßkirch 64 
1990 Ruby Karl Josef, emerit. Prof. der  

Päd. Hochschule Freiburg, Freiburg i.Br. 77 
2011 Scharm Gustav, Pfr.i.R.,  

Allensbach-Hegne 90 
 
Fr HEILIGER LAURENTIUS,  
Diakon, Märtyrer in Rom (258) - F – Gl. 
L: 2 Kor 9,6–10 
Ev: Joh 12,24–26 
1988 Biemer Karl Friedrich,  

Pfr.i.R., Biberach/Kinzigtal 76 
 
Sa Heilige Klara von Assisi,  
Jungfrau, Ordensgründerin (1253) – G. 
L: Hab 1,12 – 2,4 
Ev: Mt 17,14–20 
1995 Heck Gerhard, Dompfarrer,  

Freiburg i.Br. 66 
1996 Diez Gebhard, Pfr.i.R., Radolfzell 80 
 
Stb: 3. Woche 

 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des seligen Karl Leisner, Priester, 
Märtyrer [1945] , und der heiligen Johanna Fran-
ziska von Chantal, Ordensgründerin [1641], kann in 
diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: 1 Kön 19,4–8 
L 2: Eph 4,30 – 5,2 
Ev: Joh 6,41–51 
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Montag der 19. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Pontianus, Papst, und  
heiliger Hippolyt, Priester, Märtyrer (235). 
L: Ez 1,2–5.24–28c 
Ev: Mt 17,22–27 
1993 Kaufhold Dr.Walter, Pfr.i.R., Hüfingen 85 
 
Di Heiliger Maximilian Maria Kolbe, 
Ordenspriester, Märtyrer (1941) – G . 
Handreichung S. 27 bzw. Ergänzung 2 S. 13  
bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1243. 
L: Ez 2,8 – 3,4 
Ev: Mt 18,1–5.10.12–14 
1992 Debatin Hubert, Pfr.i.R., Fischerbach 78 
1994 Hanewinckel Martin, Vikar, Haslach i.K. 35 
Vesper vom Hochfest Mariä Aufnahme in d.Himmel. 
 
Kräutersegnung: Benediktionale S. 63 ff. 
 
Vorabendmesse zum Hochfest  
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL –  
Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: 1 Chr 15,3–4.15–16; 16,1–2 
L 2: 1 Kor 15,54–57 
Ev: Lk 11,27–28 
Aus pastoralen Gründen können auch die Perikopen 
der Messe „Am Tag“ genommen werden. 
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Mi MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL   
Hochfest der Schutzpatronin  
unserer Erzdiözese – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Offb 11,19a; 12,1–6a.10ab 
L 2: 1 Kor 15,20–27 
Ev: Lk 1,39–56 
 
 
Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Stephan, König von Ungarn (1038). 
L: Ez 12,1–12 
Ev: Mt 18,21 – 19,1 
 
 
Freitag der 19. Woche im Jahreskreis. 
L: Ez 16,1–15.60.63 oder Ez 16,59–63 
Ev: Mt 19,3–12 
2001 Klein Reinhold, Pfr., Hambrücken 67 
 
 
Samstag der 19. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Ez 18,1–10.13b.30–32 
Ev: Mt 19,13–15 
1991 Ronecker Ludwig, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 86 
2004 Lutz Alfons jun., Pfr., Mauer 64 
 

15 
w 

16 
g 

oder 
w 

 

17 
g 

 

18 
g 

oder 
w 

 



August 

129 

Stb: 4. Woche 
 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 

Der Gedenktag des heiligen Johannes Eudes, Priester, 
Ordensgründer [1680], kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: Spr 9,1–6 
L 2: Eph 5,15–20 
Ev: Joh 6,51–58 
1999 Brandstetter Rudolf, Pfr.i.R., Baden-Baden 68 
 
Mo Heiliger Bernhard von Clairvaux,  
Abt, Kirchenlehrer (1153)– G - . 
L: Ez 24,15–24 
Ev: Mt 19,16–22 
1969 Bussemer Fritz, Pfr., Karlsruhe (St.Joseph) 34 
1996 Vetter Timotheus, Pfr.i.R.,  

Offenburg–Zunsweier 84 
2007 Völker Franz, Ehrendomherr, Pfr.i.R., 

Mannheim 95 
 
Di Heiliger Pius X., Papst (1914) – G. 
L: Ez 28,1–10 
Ev: Mt 19,23–30 
1973 Schlehr Karl, Pfr., Mundelfingen 46 
1991 Stoffel Oskar, Pfr.i.R., Elzach–Yach 85 
1994 Munding Franz, Pfr.i.R., Überlingen 79 
1999 Schuh Karl, Pfr.i.R., Östringen–Tiefenbach 90 
2003 Klestinec P.Vladimir SJ,  

Kooperator, Staufen-Grunern 80 
2010 Beutter Prof.em. DDr. Friedrich Jakob,  

Prälat, Staufen  85 
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Mi Maria Königin – G. 
L: Ez 34,1–11 oder Jes 9,1-6 
Ev: Mt 20,1-16a oder Lk 1,26-38 
1993 Volk Johannes, Pfr.i.R., Haslach i.K. 80 
1996 Fröhlich Georg, Pfr.i.R.  

(Diözese Budweis), Gaggenau–Oberweier 83 
 
Donnerstag der 20. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Rosa von Lima, Jungfrau (1617). 
L: Ez 36,23–28 
Ev: Mt 22,1–14 
 
Fr HEILIGER BARTHOLOMÄUS,  
Apostel – F - Gl. 
L: Offb 21,9b-14 
Ev: Joh 1,45-51 
1989 Grimme Joseph, Pfr.i.R.  

(Erzdiözese Breslau), Gengenbach 86 
1992 Eichhorn Hans, GProf i.R., Ettlingen 72 
2010 Mall Albert, Pfr.i.R.,  

Buchen-Waldhausen  86 
 
Samstag der 20. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Ludwig, König von Frankreich (1270). 
 
Heiliger Josef von Calasanz,  
Priester, Ordensgründer (1648).                          > 
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Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Ez 43,1–7a 
Ev: Mt 23,1–12 
1985 Rupperti P.Dionysius OFM,  

Spiritual i.R., Gengenbach 79 
1991 Meisel Hubert, Pfr.i.R., Stettfeld 79 
 
Stb: 1. Woche; Stundengebet: Lektionar II/7. 

 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Jos 24,1–2a.15–17.18b 
L 2: Eph 5,21–32 
Ev: Joh 6,60–69 
1969 Schmitt Helmut, Pfr., Oberhomberg 45 
 
Mo Heiliger Gebhard, Bischof von Konstanz 
(995) . Eigenfeiern S. 23; Stb.-Eigenfeiern S. 34. 
Heilige Monika,  
Mutter des heiligen Augustinus (387) – G. 
L: 2 Thess 1,1–5.11–12 
Ev: Mt 23,13–22 
1990 Ruf August, Pfr., Altenzentrum Plankstadt 71 
1992 Reul Dr.Hanns–Albert, Pfr.i.R.  

(Diözese Mainz), Tengen–Blumenfeld 76 
1999 Hog Joseph, Pfr.i.R., Malsch–Völkersbach 88 
2010 Otremba Alois, Pfr.i.R., Wolfach  95 
 
Di  Heiliger Augustinus,  
Bischof von Hippo, Kirchenlehrer (430) – G. 
L: 2 Thess 2,1–3a.14–17 
Ev: Mt 23,23–26 
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1989 Sachs Karl–Christian, Pfr.i.R.,  
Allensbach–Langenrain 85 

1991 Bär P.Wilhelm CSSp,  
ehemals PfAdm. in Schiltach 81 

1998 Dietrich Berthold,  
Diözesanaltenseelsorger i.R., Freiburg i.Br. 80 

2004 Booz Wilhelm, Pfr., Burladingen-Stetten 89 
 
Mi Enthauptung Johannes des Täufers – G. 
L: 2 Thess 3,6–10.16–18 oder Jer 1,4.17-19 
Ev. Mk 6,17-29 
1991 Halkenhäuser Josef, Pfr.,  

Rheinfelden–Minseln, –Eichsel 58 
 
Donnerstag der 21. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 1,1–9 
Ev: Mt 24,42–51 
1988 Jakel P.Walter, Schönstatt–Pater  

(früher Erzdiözese Freiburg) 55 
1990 Schmitt Joseph, Pfr.i.R., Buchen 85 
1992 Topp Wilhelm, Pfr.i.R., Hechingen 79 
 
Freitag der 21. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Paulinus,  
Bischof von Trier, Märtyrer (358) . 
L: 1 Kor 1,17–25 
Ev: Mt 25,1–13 
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SEPTEMBER 
Gebetsanliegen: 
1. Die Politiker seien stets auf Redlichkeit, Integrität und 
Liebe zur Wahrheit bedacht. 
2. Die christlichen Gemeinden seien mehr und mehr 
bereit, den ärmsten Kirchen Missionarinnen und Missio-
nare sowie materielle Hilfe zu schicken. 
 
Samstag der 21. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Pelagius, Märtyrer (3. Jh.) . 
Eigenfeiern S. 25; Stb.-Eigenfeiern S. 38. 
Heilige Verena, Jungfrau in Zurzach (4. Jh.) . 
Eigenfeiern S. 26; Stb.-Eigenfeiern S. 40. 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 1 Kor 1,26–31 
Ev: Mt 25,14–30 
1990 Göbel Karl, Pfr.i.R., Östringen 79 
1997 Spengler Artur, Pfr.i.R., Breitnau 69 
Am 09. September:  
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel. 
 
Stb: 2. Woche 

 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
L 1: Dtn 4,1–2.6–8 
L 2: Jak 1,17–18.21b–22.27 
Ev: Mk 7,1–8.14–15.21–23 
1987 Endres Karl Georg,  

Pfr.i.R., Freudenberg–Boxtal 74 
2005 Havers Karl, Pfr.i.R., Donaueschingen 84 
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Mo Heiliger Gregor der Große,  
Papst, Kirchenlehrer (604) – G. 
L: 1 Kor 2,1–5 
Ev: Lk 4,16–30 
1962 Vierneisel Norbert, Pfrk.,  

Mannheim (St. Bernhard) 34 
1992 Münch Karl, Pfr.i.R., Gengenbach 72 
2010 Amann Dr.Berthold, Pfr.i.R., Freiburg 95 
 
Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 2,10b–16 
Ev: Lk 4,31–37 
1998 Schmidt Erich, Pfr.i.R., Gengenbach 86 
2003 Völkl Dr.Richard, emerit. Univ.Prof.  

(Diözese Regensburg), Freiburg i.Br. 81 
2006 Geiger P.Polykarp OFMCap, Zell a.H. 74 
 
Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis. 
 
Selige Mutter Teresa von Kalkutta (1997) . 
Handreichung S. 29. 
L: 1 Kor 3,1–9 
Ev: Lk 4,38–44 
1992 Steffan Franz, Pfr.,  

Neudingen und Sumpfohren 87 
1998 Knaupp Hubert, Pfr.i.R., Hechingen 70 
 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
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Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 3,18–23 
Ev: Lk 5,1–11 
1962 Hauser Nikolaus, Pfr., Baden–Balg 39 
1987 Schneider Richard, Pfr.i.R., Buchen 94 
Morgen: Herz–Jesu–Freitag  
Messb II, S. 257 oder S. 1100 bzw. II2, S. 1132. 
 
Freitag der 22. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 4,1–5 
Ev: Lk 5,33–39 
1993 Nied Wolfgang, Pfr.i.R., Erlenbad/Obersasb. 65 
1997 Drysch Engelbert, OStR i.R., Weinheim 68 
 
Sa MARIÄ GEBURT – F – Gl. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L: Mi 5,1–4a oder Röm 8,28–30 
Ev: Mt 1,1–16.18–23 (oder 1,18–23) 
1988 Heck Josef, Pfr.i.R., Walldürn 91 
1990 Dietmeier Walafried, StR i.R., Achern 83 
1. Vesper vom Sonntag 
Morgen:  
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel. 
 
Stb: 3. Woche 

 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Petrus Claver, Priester 
[1654], kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Jes 35,4–7a 
L 2: Jak 2,1–5 
Ev: Mk 7,31–37 
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1994 Pfaff Joseph, Pfr.i.R., Gengenbach 92 
1997 Habich Kurt, Pfr.i.R., Staufen 85 
09.09.2011 Speicher Wilhelm,  

Pfr.i.R. (Bistum Trier), Allensbach-Hegne  92 
 
Montag der 23. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 5,1–8 
Ev: Lk 6,6–11 
1988 Steinle Josef, Diakon, Bad Dürrheim 70 
1990 Vogt Johann, Pfr.i.R., Elzach–Oberprechtal 98 
1994 Bartczak Stanislaw, Pfr.i.R., Poln. Kath.  

Mission, (Diözese Włocławek), Freiburg i.Br. 86 
2004 Kratzel Jürgen, Diakon, Offenburg 46 
 
Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 6,1–11 
Ev: Lk 6,12–19 
1984 Heilmann Wendelin, Pfr., Kronau 55 
1986 Küpferle Anton,  

Krankenhauspfr., Donaueschingen 58 
 
Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis. 
L: 1 Kor 7,25-31 
Ev: Lk 6,20-26 
Mariä Namen (Heiligster Name Mariens). 
Messb S. 769 bzw. Handreichung S. 31  
bzw. Ergänzung 2 S. 15. 
L: Jes 61, 9-11 
Ev: Lk 1,26-38 
2002 Buchdunger Johann, Pfr.i.R., Baden-Baden 87 
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Do Heiliger Johannes Chrysostomus, Bischof  
von Konstantinopel, Kirchenlehrer (407) – G. 
L: 1 Kor 8,1b–7.11–13 
Ev: Lk 6,27–38 
2001 Nock Alfons, Pfr.i.R., Waldshut 79 
2010 Kopfmüller Horst, Diakon, Bischweier  81 
 
Fr KREUZERHÖHUNG – F – Gl. 
L: Num 21,4–9 oder Phil 2,6–11 
Ev: Joh 3,13–17 
1987 Duffner Franz, Pfr.i.R., Schönwald 83 
1988 Kimmig Dr.Karl, GProf i.R., Freiburg i.Br. 78 
 
Sa Gedächtnis der Schmerzen Mariens – G. 
L: 1 Kor 10,14–22 oder z.B. Hebr 5,7–9 
Ev: Joh 19,25–27 oder Lk 2,33–35 
2003 Hangarter Ernst, Pfr.i.R., Singen 91 
 
Stb: 4. Woche 

 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Kornelius, Papst [253], 
und des heiligen Cyprian, Bischof von Karthago, 
Märtyrer [258], kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: Jes 50,5–9a 
L 2: Jak 2,14–18 
Ev: Mk 8,27–35 
1995 Wenzel Karl Rudolf, Pfr., Liggeringen, 67 
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Montag der 24. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Hildegard von Bingen,  
Äbtissin, Mystikerin, Gründerin von 
Rupertsberg und Eibingen (1179) . 
Heiliger Robert Bellarmin, Ordenspriester,  
Bischof von Capua, Kirchenlehrer (1621). 
L: 1 Kor 11,17–26.33 
Ev: Lk 7,1–10 
1984 Krieg Konrad, Pfr., Bermatingen 55 
1988 Hamminger Kurt, Pfr.i.R., Griesbach 74 
1991 Schmitt Otto Michael, Ehrendomherr,  

Spiritual i.R., Freiburg i.Br. 82 
1997 Wasmer Rudolf, Rektor i.R., Riegel 85 
2009 Wettstein Helmut, Diakon, Arlen  76 
 
Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Lambert,  
Bischof von Maastricht (Tongern), 
Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (um 705) . 
L: 1 Kor 12,12–14.27–31a 
Ev: Lk 7,11–17 
In Freiburg: HEILIGER LAMBERT,  
Bischof von Maastricht (Tongern),  
Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (um 705)  
Hauptpatron der Stadt – H – Gl, Cr.  
L 1: Ez 34,11–16  
L 2  z.B. 2 Tim 4,1–5 (Lektionar VI S. 840) 
Ev: Joh 10,11–16 
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1987 Kirch Wilhelm, Pfr.i.R., 
Küssaberg–Kadelburg 81 

1997 Heggelbacher Dr.Dr.Othmar,  
emerit. Univ.Prof., Bamberg 84 

2000 Schäfer Friedrich, Pfr.i.R., Heitersheim 89 
2003 Hien Josef Nguyen, Pfr.i.R., Vietnam 71 
 
Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Januarius,  
Bischof von Neapel, Märtyrer (um 304). 
L: 1 Kor 12,31 – 13,13 
Ev: Lk 7,31–35 
1990 Erler Ludwig, Pfr.i.R., Offenburg 84 
1997 Vogel Andreas, Pfr.i.R., Ilvesheim 76 
 
Do Heiliger Andreas Kim Taegon, Priester,  
und heiliger Paul Chong Hasang  
und Gefährten,  
Märtyrer in Korea (1839–1866) – G. 
Handreichung S. 33 bzw. Ergänzung 2 S. 16 bzw. 
Messb II2 S. 781. 
L: 1 Kor 15,1–11 
Ev: Lk 7,36–50 
1988 Bauer Ludwig, Pfr., Rheinmünster– 

Schwarzach und –Greffern 64 
2002 Radl Herbert, Kooperator, (Erzdiözese Wien),  

Weilheim-Nöggenschwiel 63 
2011 Hummel Johannes, Pfr.i.R., Kirchzarten  80 
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Fr HEILIGER MATTHÄUS,  
Apostel und Evangelist – F - Gl. 
L: Eph 4,1-7.11-13 
Ev: Mt 9,9-13 
1992 Schreck Richard, Pfr.i.R., Feldkirch (A) 87 
1999 Westermann Alois, Pfr.i.R., Bruchsal 85 
 
Samstag der 24. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Landelin, Einsiedler in der Ortenau, 
Märtyrer (Anfang 7. Jh.) . 
Eigenfeiern S. 28; Stb.-Eigenfeiern S. 42. 
Heiliger Mauritius und Gefährten, Märtyrer  
in der Thebäischen Legion (280–305) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 1 Kor 15,35–37.42–49 
Ev: Lk 8,4–15 
1999 Schmid Friedrich, Pfr.i.R.,  

Buchen–Waldhausen 89 
2001 Hartmann Wolfram, Pfr., Bretten–Neibsheim 56 
Am 30. September: Große CARITAS-Kollekte. 
 
Stb: 1. Woche 

 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Pius von Pietrelcina 
(Padre Pio), Ordenspriester [1968], kann in diesem 
Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Weish 2,1a.12.17–20 
L 2: Jak 3,16 – 4,3 
Ev: Mk 9,30–37 
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1991 Etrillard André, Krankenhauspfr.i.R.,  
Buchen–Waldhausen 77 

1996 Gessler Ernst, Pfr.i.R., Oppenau 91 
2011 Schäffauer Norbert, Pfr.i.R., 

Ehrendomherr, Konstanz 74 
 
Montag der 25. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Rupert (718) und heiliger Virgil (784),  
Bischöfe von Salzburg, Glaubensboten . 
L: Spr 3,27–35 
Ev: Lk 8,16–18 
1989 Bliznetzow Paul, Pfr.i.R., Gundelfingen 76 
1992 Oettinger Heinz, Pfr.i.R.,  

Singen–Hausen a.d.Aach 78 
1994 Mayer Anton, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 86 
1997 Blümle Herbert, Pfr, Leimen, Gauangelloch 64 
2003 Eustachi Johann, Pfr.i.R., Hockenheim 80 
2007 Wannenmacher Sebastian,  

Strafanstaltsoberpfr.i.R., Haigerloch 98 
 
Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Niklaus von Flüe,  
Einsiedler, Friedensstifter (1487) . 
L: Spr 21,1–6.10–13 
Ev: Lk 8,19–21 
1988 Hoppe Paul, Apost. Visitator  

für die Ermländer, Freiburg i.Br. 88 
2007 Stadelmann Karl-Heinz, Pfr.i.R.,  

Bräunlingen-Döggingen 69 
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Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Kosmas und heiliger Damian,  
Ärzte, Märtyrer in Kleinasien (303). 
L: Spr 30,5–9 
Ev: Lk 9,1–6 
1999 Jardot Adolf, Pfr.i.R., Rauenberg 75 
2000 Ansel Wilhelm, Pfr.i.R., Kenzingen 87 
 
Do Heiliger Vinzenz von Paul,  
Priester, Ordensgründer (1660) – G. 
L: Koh 1,2–11 
Ev: Lk 9,7–9 
1991 Will Benno, Pfr.i.R., Eigeltingen 65 
 
Freitag der 25. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Lioba,  
Äbtissin von Tauberbischofsheim (um 782) .  
Eigenfeiern S. 29. 
Heiliger Wenzel,  
Herzog von Böhmen, Märtyrer (929). 
Heiliger Lorenzo Ruiz und Gefährten,  
Märtyrer in Nagasaki (1633–1637). 
Handreichung S. 36 bzw. Ergänzung 2 S. 18 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1245. 
L: Koh 3,1–11 
Ev: Lk 9,18–22 
1978 Papst Johannes Paul I. 65 
1992 Vogelbacher August, Pfr.i.R.,  

Hattingen (Hegau) 81 
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Sa MICHAEL, GABRIEL und RAFAEL, 
Erzengel – F – Gl. 
L: Dan 7,9–10.13–14 oder Offb 12,7–12a 
Ev: Joh 1,47–51 
 
Morgen: Große CARITAS-Kollekte. 
 
Stb: 2. Woche 

 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Hieronymus, Priester, 
Kirchenlehrer [420], kann in diesem Jahr nicht gefei-
ert werden. 
L 1: Num 11,25–29 
L 2: Jak 5,1–6 
Ev: Mk 9,38–43.45.47–48 
1995 Horn Herbert, Pfr., Oberried 49 
2004 Mäntele Hermann, Pfr.i.R., Salem-Beuren 83 
2009 Blank Albrecht, Pfr.i.R., Buchen-Waldhausen 86 
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OKTOBER 
Gebetsanliegen: 
1. Die Neuevangelisation schreite in den Ländern langer 
christlicher Tradition fort. 
2. Der Sonntag der Weltmission fördere erneuertes Enga-
gement für die Glaubensverkündigung. 
 
Wer in der Kirche oder gemeinsam in der Familie 
den Rosenkranz betet, kann einen vollkommenen 
Ablass gewinnen. Dies gilt für das ganze Jahr und 
unter der üblichen Bedingung: Empfang des Buß-
sakramentes und der Kommunion und Gebet in den 
Anliegen des Papstes. 
 
Mo Heilige Theresia vom Kinde Jesus,  
Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1897) – G. 
L: Ijob 1,6–22 
Ev: Lk 9,46–50 
1990 Bosch Herbert, StProf i.R., Birkenhördt 82 
2000 Link Alfred, Pfr.i.R., Hardheim 87 
2010 Servatius Bruno, Pfr.i.R.,  

Karlsruhe-Grünwinkel  77 
 
Di Heilige Schutzengel – G. 
L: Ijob 42,1–3.5–6.12–17 oder z.B. Ex 23,20-23a 
Ev: Mt 18,1-5.10 
1993 Gaudermann Albert, Pfr.i.R., Konstanz 84 
2007 Kölble Hans, Pfr.i.R., Oppenau 92 
2007 Rothermel Walter, Pfr.i.R., Wiesloch 59 
 

1 
w 

2 
w 



Oktober 

145 

Mittwoch der 26. Woche im Jahreskreis. 
L: Ijob 9,1–12.14–16 
Ev: Lk 9,57–62 
Zum Tag der Deutschen Einheit: Fürbitten.  
Tagesgebet für Heimat und Vaterland  
Messb II S. 1054 bzw II2 S. 1078. 
Messe um Frieden und Gerechtigkeit  
Messb II S. 1057-1059 bzw. II2 S. 1082-1083  
mit L und Ev aus Mess-Lektionar VIII S. 170-208. 
2010 Seiler Theobald, Pfr.i.R., Achern-Großweier  82 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Do Heiliger Franz von Assisi,  
Ordensgründer (1226) – G. 
L: Ijob 19,21–27 
Ev: Lk 10,1–12 
1989 Duschek Franz, Pfr.i.R.  

(Diözese Brünn), Oberprechtal 81 
2006 Platschek Adalbert, Diakon, Karlsruhe 57 
 
Morgen: Herz–Jesu–Freitag  
Messb II, S. 257 oder S. 1100 bzw. II2, S. 1132. 
 
Freitag der 26. Woche im Jahreskreis. 
L: Ijob 38,1.12–21; 40,3–5 
Ev: Lk 10,13–16 
 
Morgen: Herz–Mariä–Samstag. 
 

3 
g 

 

oder 
w 

4 
w 

5 
g 

 



Oktober 

146 

Samstag der 26. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Bruno,  
Mönch, Einsiedler, Ordensgründer (1101) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Ijob 42,1–3.5–6.12–17 
Ev: Lk 10,17–24 
1968 Ruf Dr.Wolfgang, Studentenpfr., Konstanz 49 
2008 Salzmann Hans-Georg, Pfr.i.R., Singen  89 
 
Morgen: Erntedankfest.  
Im Wortgottesdienst und in der Andacht soll der 
Dank für die Ernte zum Ausdruck kommen. Statt der 
Sonntagsmesse kann auch die Votivmesse „Zum 
Erntedank“ gefeiert werden in weißer oder festlicher 
Farbe, Messb II S. 1066 bzw. II2 S. 1094. 
 
Stb: 3. Woche 

 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosen-
kranz kann in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Gen 2,18–24 
L 2: Hebr 2,9–11 
Ev: Mk 10,2–16 (oder 10,2–12) 
1991 Nowak Kurt, Pfr.i.R., (Erzdiözese Breslau),  

Deggenhausertal–Urnau 83 
1992 Döbele Leopold Ludwig, Pfr.i.R.,  

Bühlertal 85 
2009 Zimmermann Erich, Pfr.i.R.,  

Villingen-Pfaffenweiler  81 
2010 Guttmann Alfons, Klinikpfr.i.R., Kirchzarten  82 
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QUATEMBERWOCHE 8. bis 13. Oktober 
Quatembermesse Messb II S. 269. 
 
Montag der 27. Woche im Jahreskreis. 
L: Gal 1,6–12 
Ev: Lk 10,25–37 
1992 Willmann Karlheinz, Pfr.i.R., Kuppenheim 61 
2004 Eisner Peter Pfr., Konstanz 64 
 
Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Dionysius, Bischof von Paris,  
und Gefährten, Märtyrer (nach 250). 
Heiliger Johannes Leonardi,  
Priester, Ordensgründer (1609). 
Seliger Johannes Heinrich Newman,  
Priester (1890)  ;Handreichung S. 37. 
L: Gal 1,13–24 
Ev: Lk 10,38–42 
1958 Papst Pius XII.  82 
1994 Berberich Manfred, Pfr.,  

Bruchsal–Obergrombach 72 
1998 Gail Herbert, Pfr.i.R., Uhldingen–Mühlhofen 67 
2004 Widmaier Peter, Pfr.i.R., Hechingen  92 
 
Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis. 
L: Gal 2,1–2.7–14 
Ev: Lk 11,1–4 
1990 Birkenmeier Hermann, Hausgeistl., Jestetten 68 

8 
g 

 

9 
g 

oder 
r 

oder 
w 

oder 
w 

 

10 
g 

 



Oktober 

148 

Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis. 
 
Seliger Johannes XXIII, Papst (1963). 
Handreichung S. 38. 
L: Gal 3,1–5 
Ev: Lk 11,5–13 
 
Freitag der 27. Woche im Jahreskreis. 
L: Gal 3,6–14 
Ev: Lk 11,14–26 
1991 Aschenbrenner Ludwig, Pfr., Erzingen 65 
1992 Volk P.Florin OFMCap, Waghäusel 76 
1999 Baader Josef, Pfr.i.R., Frickingen 67 
1999 Eiermann Eduard, Pfr.i.R., Neudenau 89 
2002 Schmutz Johann Georg, Pfr.i.R., Staufen 94 
 
Samstag der 27. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Gal 3,22–29 
Ev: Lk 11,27–28 
 
Stb: 4. Woche; Stundengebet: Lektionar II/8 

 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Kallistus I., Papst, Mär-
tyrer [222], kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: Weish 7,7–11 
L 2: Hebr 4,12–13 
Ev: Mk 10,17–30 (oder 10,17–27) 
1999 Walter Dr.Eugen, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 93 

11 
g 

oder 
w 

 

12 
g 

 

13 
g 

oder 
w 

 

 
14 
g 
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Mo Heilige Theresia von Jesus (von Avila),  
Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1582) – G. 
L: Gal 4,22–24.26–27.31 – 5,1 
Ev: Lk 11,29–32 
1989 Sturm Josef, Pfr., Stühlingen–Lausheim 63 
2006 Weinschenk Kurt, StR i.K. i.R., Dieburg 73 
 
Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Hedwig von Andechs,  
Herzogin von Schlesien (1243) . 
Heiliger Gallus, Mönch, Einsiedler,  
Glaubensbote am Bodensee (um 640) . 
Heilige Margareta Maria Alacoque,  
Ordensfrau (1690). 
L: Gal 5,1–6 
Ev: Lk 11,37–41 
1993 Graf Gustav, Pfr.i.R., Radolfzell 89 
1995 Buck Gottlieb, Pfr.i.R.,  

(Diözese Rottenburg–Stuttgart),  
Salem–Mimmenhausen 72 

1999 Bochenek P.Johannes OSPPE, PfrAdm,  
Angelbachtal und Sinsheim/Hilsbach 45 

2003 Bundschuh Alois, Pfr.i.R., Miltenberg 63 
 
Mi Heiliger Ignatius von Antiochien,  
Bischof, Märtyrer (um 115) – G. 
L: Gal 5,18–25 
Ev: Lk 11,42–46 
 

15 
w 

16 
g 

oder 
w 

oder 
w 

oder 
w 

 

17 
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1988 Braun Franz Joseph, Pfr.i.R., Bad Peterstal 76 
1998 Soder Dr.Dr.Josef,  

GProf i.R., Tauberbischofsheim 78 
2006 Buhl Hubert, Pfr.i.R., Unterkirnach 77 
2008 Machura Wilhelm, Pfr.i.R.,  

Eppan (Südtirol) 97 
 
Do HEILIGER LUKAS, Evangelist – F – Gl. 
L: 2 Tim 4,10–17b 
Ev: Lk 10,1–9 
1991 Lang Walter, Pfr.i.R., Neckargemünd 80 
1997 Weinmann Anton,  

Schifferpfr.i.R.,Mannheim 75 
 
Freitag der 28. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Johannes de Brébeuf, Isaak Jogues, 
Priester, und Gefährten,  
Märtyrer in Nordamerika (1642–1649). 
Heiliger Paul vom Kreuz  
Priester, Ordensgründer (1775). 
L: Eph 1,11–14 
Ev: Lk 12,1–7 
1990 Gindele Emil, Pfr.i.R., Pforzheim 88 
1993 Markert Otto, Pfr.i.R.,  

Lauda–Königshofen 93 
1993 Reichenbach Josef, Pfr.i.R., Furtwangen 90 
1997 Mors Johannes, Pfr.i.R., Langenargen 82 
2005 König Franz, Pfr.i.R., Mannheim 82 
2007 Hummel Albert, Pfr.i.R., Freiburg 84 

18 
r 

19 
g 

oder 
r 

oder 
w 
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Samstag der 28. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Wendelin,  
Einsiedler im Saarland (6. Jh.) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Eph 1,15-23 
Ev: Lk 12,8-12 
2005 Müller Emil, Pfr.i.R.,  

Ehrenkirchen-Offnadingen 91 
 
Wo morgen der Jahrtag der Kirchweihe gefeiert wird: 
Vesper von Kirchweihe. 
Am 28. Oktober:  
Sonntag der Weltmission: MISSIO–Kollekte. 
 
Stb: 1. Woche 

 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag der heiligen Ursula und ihrer Gefähr-
tinnen, Märtyrinnen in Köln [um 304] , kann in die-
sem Jahr nicht gefeiert werden. 
L 1: Jes 53,10–11 
L 2: Hebr 4,14–16 
Ev: Mk 10,35–45 (oder 10,42–45) 
JAHRTAG DER KIRCHWEIHE für jene 
Kirchen, die den eigentlichen Weihetag  
nicht kennen oder nicht feiern können  
– H – Gl, Cr – . 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
Messb II S. 878. Schriftlesungen aus den Commune-
Texten für das Jahresgedächtnis einer Kirchweihe:  
Mess-Lektionar II/B S. 463-481. 

20 
g 

oder 
w 

oder 
w 

 

 
21 
g 

w 
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1992 Streck Josef, Pfr., Häg–Ehrsberg 80 
1998 Wolf Lorenz, GProf, Bruchsal 88 
2001 Hug Franz–Josef, Pfr.i.R., Überlingen 86 
 
 
Montag der 29. Woche im Jahreskreis. 
 
Seliger Johannes Paul II., Papst (2005). 
L: Eph 2,1–10 
Ev: Lk 12,13–21 
1988 Wagner Franz, Pfr.i.R., Adelsheim 60 
2000 Burth Wilhelm, Pfr.i.R., Freiburg i.Br, 91 
2011 Herrmann Bernhard, Pfr.i.R,  

Mannheim-Rheinau, St. Konrad  81 
2011 Hermann Manfred, Pfr.i.R., Ebringen  74 
 
 
Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Johannes von Capestrano,  
Ordenspriester, Wanderprediger  
in Süddeutschland und Österreich (1456) . 
L: Eph 2,12–22 
Ev: Lk 12,35–38 
1987 Wölfle Franz, Pfr.i.R., Oberkirch–Oedsbach 82 
1990 Lederer Alois, Pfr.i.R., Bad Säckingen 87 
1999 Huber Ludwig Raimund, Pfr.i.R.,  

Mannheim 84 
 

22 
g 

oder 
w 

 

23 
g 

oder 
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Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Antonius Maria Claret, Bischof  
von Santiago in Kuba, Ordensgründer (1870). 
L: Eph 3,2–12 
Ev: Lk 12,39–48 
1996 Löbs P.August SAC, Konstanz (St.Gallus) 57 
1998 Schnetz Hanspeter, Pfr., Rastatt 61 
2000 Völker Bernhard, Pfr.i.R., Heidelberg 69 
2010 Leyrer Michael, Diakon, Mannheim 86 
 
Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis. 
L: Eph 3,14–21 
Ev: Lk 12,49–53 
2005 Mayer Friedrich, Pfr.i.R., Freiburg 81 
2006 Gumbel Roman, Pfr., Siegelsbach 79 
 
Freitag der 29. Woche im Jahreskreis. 
L: Eph 4,1–6 
Ev: Lk 12,54–59 
1988 Schäfer Hans, Diakon, Iffezheim 39 
1996 Karowski Martin, Pfr.,  

Neuried–Müllen, Schutterwald 59 
 
Samstag der 29. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Eph 4,7–16 
Ev: Lk 13,1–9 
1991 Köstel Josef, Pfr.i.R., (St.Leon–) Rot 77 
 

24 
g 

oder 
w 

 

25 
g 

 

26 
g 

 

27 
g 

oder 
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In der Nacht: Ende der Sommerzeit. 
 
Morgen:  
Sonntag der Weltmission: MISSIO–Kollekte. 
 
Am 2. Nov.:  
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa. 
 
Stb: 2. Woche 

 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Das Fest der heiligen Apostel Simon und Judas kann 
in diesem Jahr nicht gefeiert werden. 
Es kann auch die Votivmesse für die Ausbreitung des 
Evangeliums gefeiert werden: Messb II S. 1047-1050 
bzw. II2 S. 1069-1072. 
L 1: Jer 31,7–9 
L 2: Hebr 5,1–6 
Ev: Mk 10,46–52 
1993 Stengele Conrad, Pfr.i.R., Konstanz 80 
2002 Thome Kurt, Pfr.i.R., Singen 61 
 
 
Montag der 30. Woche im Jahreskreis. 
L: Eph 4,32 – 5,8 
Ev: Lk 13,10–17 
2007 Schwalke Johannes, Prälat,  

Apostolischer Protonotar, Daun/Eifel 84 
2009 Beck P.Robert OSA, Messelhausen  68 
 
 

 
28 
g 

g 

29 
g 

 



Oktober 

155 

Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis. 
L: Eph 5,21–33 
Ev: Lk 13,18–21 
1994 Grdjan P.Antun OFM,  

(früher Kooperator in Elzach), Landau 72 
1999 Winkler Friedrich, Pfr., Dekan,  

Haslach i.K. 65 
 
Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Wolfgang,  
Bischof von Regensburg (994) . 
L: Eph 6,1–9 
Ev: Lk 13,22–30 
1998 Nipp Gerhard, Pfr.i.R.,  

Stockach–Winterspüren 56 
2001 Möller P.Frowin OFMCap, Offenburg 89 
2007 Schmitt Franz, Pfr.i.R., Bruchsal 91 
 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
 

30 
g 

 

31 
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oder 
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NOVEMBER 
Gebetsanliegen: 
1. Für die Bischöfe, Priester und alle, die zum Dienst am 
Wort Gottes bestellt sind: um das mutige Zeugnis der 
Treue zum gekreuzigten und auferstandenen Herrn. 
2. Die auf Erden pilgernde Kirche sei ein Licht für die 
Völker. 
 
In der Woche nach Allerseelen soll eine Eucharistie-
feier für alle verstorbenen Priester und Diakone der 
Pfarreien in einer Kirche der Seelsorgeeinheit gehal-
ten werden. 
 
Wer an Allerseelen eine Kirche besucht und dort das 
Vaterunser und das Glaubensbekenntnis betet, kann 
einen vollkommenen Ablass für Verstorbene gewin-
nen. Dasselbe gilt, wenn jemand in der Zeit vom 1. 
bis 8. November einen Friedhof besucht und dabei 
für die Verstorbenen betet. Dieser Ablass kann ein-
mal am Tag gewonnen werden. Dazu kommt die 
übliche Bedingung: Empfang des Bußsakramentes 
und der Kommunion und Gebet in den Anliegen des 
Papstes. 
 
Do  ALLERHEILIGEN – H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Offb 7,2–4.9–14 
L 2: 1 Joh 3,1–3 
Ev: Mt 5,1–12a 
1987 Pflüger Benedikt, Diözesansekretär i.R. 

des Bonifatiuswerks, Freiburg i.Br. 76 

1 
w 
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Morgen kann keine Votivmesse vom Herz-Jesu-
Freitag gefeiert werden. 
Morgen:  
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa. 
 
Fr ALLERSEELEN. 
LL und Ev: aus Lektionar II Lesejahr B S. 428-443 
 oder Lektionar VI Jahreskreis 2 S. 689-705  
 oder VII Sakramente  S. 401-504. 
1991 Krämer Joseph, Pfr.i.R., Mosbach 90 
1995 Spath Nikolaus, Pfr.,  

Schiltach, Schenkenzell, Wittichen 61 
2002 Gerstenkorn Walter, Pfr.i.R., Wieden 91 
2007 Schwörer Bernhard, Diakon,  

Radolfzell-Markelfingen 54 
Morgen: Herz–Mariä–Samstag. 
 
Stb: 2. Woche 
Samstag der 30. Woche im Jahreskreis. 
 
Seliger Rupert Mayer, Ordenspriester (1945) . 
Handreichung S. 40 bzw. Ergänzungsheft S. 16 bzw. 
Messb II2 (2005) S. 1235 bzw. Eigenfeiern S. 32; 
Beilage z. Stb. 
Heiliger Hubert, Bischof von Lüttich (727) . 
 
Heiliger Pirmin, Abtbischof,  
Glaubensbote am Oberrhein (753) . 
Heiliger Martin von Porres,  
Ordensmann (1639).                                              > 

2 
v 

oder 
s 

 
3 
g 

oder 
w 

oder 
w 

oder 
w 

oder 
w 
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Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Phil 1,18b–26 
Ev: Lk 14,1.7–11 
2003 Wik Albert, Pfr.i.R., Waltenhofen-Memhölz 95 
 
Stb: 3. Woche 

 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Das Gedächtnis des heiligen Karl Borromäus, Bischof 
von Mailand [1584], kann in diesem Jahr nicht gefei-
ert werden. 
L 1: Dtn 6,2–6 
L 2: Hebr 7,23–28 
Ev: Mk 12,28b–34 
1988 Metzger Adolf, Pfr.i.R., Karlsruhe 79 
2003 Madre Dr.Alois, emerit. Univ.Prof.  

(Diözese Würzburg), Kirchzarten 88 
 
Montag der 31. Woche im Jahreskreis. 
L: Phil 2,1–4 
Ev: Lk 14,12–14 
1996 Link Anton, Pfr.i.R., Mudau 86 
 
Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Leonhard,  
Einsiedler von Limoges (6. Jh.) . 
L: Phil 2,5–11 
Ev: Lk 14,15–24 
1966 Jauch Erwin, Vikar,  

Sigmaringen (St.Johann) 25 
 

oder 
w 

 

 
4 
g 

5 
g 
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Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Willibrord, Bischof von Utrecht,  
Glaubensbote bei den Friesen (739) . 
L: Phil 2,12–18 
Ev: Lk 14,25–33 
1993 Huck Artur, Pfr.i.R., Bühl 80 
1995 Dantes Alois, Pfr.i.R., Donaueschingen 82 
 
Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis. 
L: Phil 3,3–8a 
Ev: Lk 15,1–10 
1973 Gehrig Helmut, Direktor  

der Kath. Akademie, Freiburg i.Br. 46 
1990 Zimmermann Siegfried,  

Klinikpfarrer, Karlsbad–Langensteinbach 59 
 
Fr WEIHETAG DER  
LATERANBASILIKA – F – Gl. 
L: Ez 47,1–2.8–9.12 oder 1 Kor 3,9c–11.16–17  
Ev: Joh 2,13–22 
2000 Zanger Karl, Pfr.i.R., Neuenburg 84 
 
Sa Heiliger Leo der Große,  
Papst, Kirchenlehrer (461) – G. 
L: Phil 4,10–19 
Ev: Lk 16,9–15 
2001 Balles Gerhard, Pfr.i.R., Schopfheim 66 
2003 Wegerle Klaus, StD a.D., Mannheim 76 
Morgen: Zählung der Gottesdienstteilnehmer. 

7 
g 

oder 
w 

 

8 
g 

 

9 
w 

10 
w 
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Am 18. November: Diaspora–Kollekte 
 
Stb: 4. Woche 

 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Martin, Bischof von 
Tours [397], kann in diesem Jahr nicht gefeiert 
werden. 
L 1: 1 Kön 17,10–16 
L 2: Hebr 9,24–28 
Ev: Mk 12,38–44 (oder 12,41–44) 
2000 Maier Louis, Diakon, Stegen 68 
 
Mo Heiliger Josaphat, Bischof von Polozk  
in Weißrußland, Märtyrer (1623) – G. 
L: Tit 1,1–9 
Ev: Lk 17,1–6 
1992 Ehinger Eugen, Pfr.i.R.,  

Wutöschingen–Degernau 80 
 
Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis. 
L: Tit 2,1–8.11–14 
Ev: Lk 17,7–10 
1980 Straub Klaus, Strafanstaltspfr., Adelsheim, 

Pfrv., Rosenberg 41 
1990 Bayer Albert, Pfr.i.R., Kenzingen–Nordweil 93 
1994 Wolf Friedrich, Pfr.i.R., Bühlertal 80 
2006 Fuchs Konrad, Pfr.i.R., Allensbach Hegne 109 
 
Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis. 
L: Tit 3,1–7 
Ev: Lk 17,11–19 

 
11 
g 

12 
r 

13 
g 

 

14 
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1996 Hauer Bernhard, Pfr.i.R., Stollhofen 85 
2009 Velten Karl CO, Ehrendomherr,  

Regionaldekan i.R., Heidelberg 82 
2010 Desogus Don Dr. Antonio, Italienerseelsorger  

in Freiburg, Cagliari /Italien  78 
2010 Maurer Bernhard, Ehrendomherr ,  

Pfr. i.R., Radolfzell 80 
 
Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Albert der Große, Ordensmann, Bi -
schof von Regensburg, Kirchenlehrer (1280) . 
Heiliger Leopold,  
Markgraf von Österreich (1136) . 
L: Phlm 7–20 
Ev: Lk 17,20–25 
1996 Weinmann Franz, Pfr.i.R., Wittichen 87 
2004 Degler Carl, Pfr.i.R., Sasbach-Obersasbach 94 
 
Freitag der 32. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Otmar, Abt von St.Gallen (759) . 
Eigenfeiern S. 33; Stb.-Eigenfeiern S. 45.  
Heilige Margareta,  
Königin von Schottland (1039). 
L: 2 Joh 4–9 
Ev: Lk 17,20–25 
1997 Hansert Joseph, Pfr.i.R., Bad Krozingen 94 
1998 Becker Helmut, Pfr.i.R., Heidelberg 88 
 

15 
g 

oder
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oder
w 

 

16 
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Samstag der 32. Woche im Jahreskreis. 
 
Heilige Gertrud von Helfta,  
Ordensfrau, Mystikerin (1302) . 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: 3 Joh 5–8 
Ev: Lk 18,1–8 
Morgen: Diaspora–Kollekte 
 
Stb: 1. Woche 

 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Gl, Cr. 
Das Gedenken des Weihetages der Basiliken St. Peter 
und St. Paul zu Rom kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 
L 1: Dan 12,1–3 
L 2: Hebr 10,11–14.18 
Ev: Mk 13,24–32 
1991 Berberich Leo, Pfr.i.R., Buchen–Waldhausen 76 
1994 Keller Michael, Pfr.i.R., Istein 52 
 
Mo Heilige Elisabeth,  
Landgräfin von Thüringen (1231) – G – . 
L: Offb 1,1–4; 2,1–5a 
Ev: Lk 18,35–43 
1987 Pfaff Franz Ludwig, Pfr.i.R., Tiefenbronn 74 
1989 Schuler Pius, Pfr.i.R., Baden–Baden 85 
1991 Reiser Rudolf, Pfr.i.R., Gammertingen 76 
1993 Baur Joseph, Pfr.i.R., Offenburg 85 
1993 Späth P.Robert SDB,  

Kooperator, Bretten–Bauerbach 80 
 

17 
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18 
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Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis. 
L: Offb 3,1–6.14–22 
Ev: Lk 19,1–10 
1993 Hemmer Friedrich, Pfr.i.R.,  

Külsheim–Eiersheim 90 
2001 Wenkert Josef, Pfr.i.R., Oppenau 87 
 
Mi  
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem. 
L: Offb 4,1–11 
Ev: Lk 19,11–28 
1990 Wasmer Erwin, Pfr.i.R., Neuenburg 77 
1994 Speck Rudolf, Pfr., Lörrach–Brombach 75 
2005 Mutz Alois, Pfr.i.R., Überlingen-Andelshofen 95 
 
Do Heilige Cäcilia,  
Jungfrau, Märtyrin in Rom (um 250) - G. 
L: Offb 5,1–10 
Ev: Lk 19,41–44 
1988 Kastner Anton, Pfr.i.R., Oberachern 81 
1996 Bernauer Albert, Pfr.i.R., Bad Dürrheim 92 
2003 Alers Wilhelm, Diakon i.R., Würzburg 81 
 
Freitag der 33. Woche im Jahreskreis. 
 
Heiliger Kolumban, Abt von Luxeuil und von 
Bobbio, Glaubensbote im Frankenreich (615) . 
Heiliger Klemens I, Papst, Märtyrer (101). 
L: Offb 10,8–11 
Ev: Lk 19,45–48 
1993 Hennegriff Franz, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 89 

20 
g 

 

21 
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Sa Heiliger Andreas Dung–Lac, Priester,  
und Gefährten,  
Märtyrer in Vietnam (17.–19. Jh.) – G. 
Handreichung S.19 bzw. Ergänzung 2 S. 42 bzw. 
Messb II2 (2005) S. 1234 bzw. Ergänzungsheft zum 
Messb II2 S. 11 bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S.1247; 
Ergänzungsheft zum Stb S. 12-15. 
L: Offb 11,4–12 
Ev: Lk 20,27–40 
1987 Vollmer Johannes, Pfr.i.R., Busenbach 75 
1988 Grün Wenzel, Pfr.i.R.,  

Aalen–Wasseralfingen 73 
1995 Platz Vinzenz,  

Leiter des Kath. Büros Stuttgart, Stuttgart 61 
2004 Berger Friedrich OStR i.R., Waldbronn 63 
 
 

 34. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
CHRISTKÖNIGSSONNTAG – H - Gl, Cr. 
Der Gedenktag der heiligen Katharina von Alexan-
drien, Jungfrau, Märtyrin [4. Jh.] , kann in diesem 
Jahr nicht gefeiert werden. 
Messb II S. 261 ; Messlektionar B/II  S.378 
L 1: Dan 7,2a.13b–14 
L 2: Offb 1,5b–8 
Ev: Joh 18,33b–37 
2001 Schäffner Otto, Pfr.i.R., Beckstein 63 
2003 Hunn Erich, Pfr.i.R., Allensbach-Hegne 92 
 
 

24 
r 

25 
w 
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Mo Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz,  
zweiter Patron der Erzdiözese (975) – F, Gl – .  
Eigenfeiern S. 34 und feierlicher Schluss-Segen S. 42;  
Stb.-Eigenfeiern S. 49. 
L: Offb 14,1–3.4b–5 
Ev: Lk 21,1–4 
2004 Leinz Filip, Pfr.i.R., Mittenwald 84 
 
 
Stb: 2. Woche 
Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis. 
L: Offb 14,14–19 
Ev: Lk 21,5–11 
1987 Ziegler Bruno Wilhelm, Pfr.i.R., Dettingen 73 
2001 Heinzmann Franz, Pfr.i.R.,  

Bruchsal-Untergrombach 71 
 
 
Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis. 
L: Offb 15,1–4 
Ev: Lk 21,12–19 
1989 Cramer P.Friedrich MSC,  

Pfarrkurat, Freudenstadt–Kniebis 75 
1998 Richter P. Wigbert OSA, Walldürn 74 
 
 
Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis. 
L: Offb 18,1–2.21–23; 19,1–3.9a 
Ev: Lk 21,20–28 
1998 Becker P. Gundekar, OFMCap, Offenburg 64 
 

26 
w 

 
27 
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28 
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Fr HEILIGER ANDREAS, Apostel – F – Gl. 
L: Röm 10,9-18 
Ev: Mt 4,18-22 
1992 Spintzik Josef, Pfr.i.R., Seelbach 84 
1996 Haas Franz Karl, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 84 
2010 Huber Karl Lorenz, Pfr.i.R., Zell a.H. 88 
 
 

30 
r 
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DEZEMBER 
Gebetsanliegen: 
1. Überall auf der Welt sollen die Menschen auf der Suche 
nach neuer Heimat besonders von den christlichen 
Gemeinden mit Wohlwollen und echter Nächstenliebe 
empfangen werden. 
2. Christus offenbare sich allen Menschen mit dem Licht, 
das von Bethlehem ausgeht und auf dem Antlitz seiner 
Kirche leuchtet. 
 
Samstag der 34. Woche im Jahreskreis. 
 
Mariengedächtnis am Samstag. 
L: Offb 22,1–7 
Ev: Lk 21,34–36 
1982 Meier Hans Werner, Pfr.i.R.,  

Bad Dürrheim–Hochemmingen 49 
1989 Schepperle Josef, Pfr.i.R.,  

Öhningen – Wangen 70 
2004 Sommer Friedrich Christof, Pfr.i.R.,  

Allensbach-Hegne 82 
2008 Kiehnle Franz Josef, Pfr.i.R., Kenzingen 96 
2010 Schaft Wolfgang, Pfr.i.R., Lörrach 78 
 
 

1 
g 

oder 
w 
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Die Adventszeit 

Beginn des neuen Kirchenjahres.  
Lesezyklus für die Sonntage C 
Lesereihe für die Wochentage im Jahreskreis  

in Mess-Lektionar und Stundenbuch I 
Wochentage im Advent:  

Mess-Lektionar IV Geprägte Zeiten. 
Stundenbuch I, Lektionar I/1. 
In der Adventszeit werden Musikinstrumente mit 
der Zurückhaltung gebraucht, die zu dem Charakter 
der frohen Erwartung dieser Zeit passt, ohne dass 
man die volle Freude der Weihnacht vorwegnimmt. 
Dasselbe gilt für den Blumenschmuck des Altars. 
An den Wochentagen bis zum 16. Dezember ist 
jeweils eine Roratemesse erlaubt (Marienmesse im 
Advent, Messb II S. 890, jedoch mit den fortlaufenden 
Adventslesungen). 
Segnung von Adventskranz und Adventskerzen im 
Benediktionale S. 25 ff. bzw. S. 29 oder S. 30/31. 
 
Stb: 1. Woche 

 ERSTER ADVENTSSONNTAG – Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Luzius, Bischof von 
Chur, Märtyrer [5./6. Jh.] , kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
L 1: Jer 33,14–16 
L 2: 1 Thess 3,12 – 4,2 
Ev: Lk 21,25–28.34–36 
1984 Zöller Dr.Karl, Pfr.,  

Mannheim–Friedrichsfeld 54 

 
2 
v 
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1993 Hermann Dr.Franz, Direktor i.R. des Borro- 
mäusvereins, Herdwangen–Schönach 89 

1998 Müller Dr.Josef, emerit. Univ.Prof., 
Ehrendomherr, Freiburg i.Br. 67 

2002 Hauck Günter Ludwig, Pfr.i.R., Radolfzell 74 
2009 Huber Erwin, Pfr.i.R.,  

Uhldingen-Mühlhofen 88 
 
QUATEMBERWOCHE 3. bis 7. Dez. 
Quatembermesse (nicht am 8. Dez.): Messb II S. 265. 
 
Mo Heiliger Franz Xaver,  
Ordenspriester, Glaubensbote  
in Indien und Ostasien (1552) – G. 
L: Jes 2,1–5 
Ev: Mt 8,5–11 
1990 Burger Wolfgang, Pfr.i.R., Gengenbach 78 
2002 Betz Peter, Pfr., Dekan, Gaienhofen-Horn 68 
2005 Neuhöfer Rüdiger, Pfr.i.R., Staufen 70 
 
Dienstag der ersten Adventswoche. 
 
Seliger Adolph Kolping, Priester (1865) . 
Handreichung S. 44 bzw. Ergänzungsheft 2 S. 24 
bzw. Ergänzungsheft z. Messb II2 S. 13 bzw. Eigen-
feiern S. 38 bzw. Messb II2 (2005) S. 1236; Ergän-
zungsheft z. Stb S. 16. 
Heilige Barbara,  
Märtyrin in Nikomedien (306) .                     > 
 

3 
w 

4 
v 

oder 
w 

oder 
r 
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Heiliger Johannes von Damaskus,  
Priester, Kirchenlehrer (um 750). 
L: Jes 11,1–10 
Ev: Lk 10,21–24 
1993 Hentrich Werner, Pfr.i.R. (Erzdiözese 

Paderborn), Bad Bellingen–Bamlach 78 
2005 Beha Josef, Pfr., Furtwangen 75 
2005 Gremmelspacher Hubert, OStR i.R.,  

Freiburg i.Br. 66 
 
Mittwoch der ersten Adventswoche. 
 
Heiliger Anno,  
Bischof von Köln, Reichskanzler (1075) . 
L: Jes 25,6–10a 
Ev: Mt 15,29–37 
1998 Böhe Anton, Pfr.i.R., Ettlingen 84 
1998 Ohlmeyer Dr.Albert OSB, Abt, Karlsruhe 93 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Donnerstag der ersten Adventswoche. 
 
Heiliger Nikolaus, Bischof von Myra (um 350). 
L: Jes 26,1–6 
Ev: Mt 7,21.24–27 
2000 Polania P.Regulo,  

Ottersweier, Maria Linden 59 
2005 Grünewald Heinrich, Pfr.i.R., 

Boxberg-Kupprichhausen 80 

oder 
w 

5 
v 

oder 
w 

6 
v 

oder 
w 
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2007 Göpfert Dieter, Pfr.i.R.,  
Deggenhausertal-Limpach 69 

 
Morgen (vgl. aber Direktorium S. 16 f.): Herz-Jesu-
Freitag, Messb II S. 257 oder S. 1100 bzw. II2 S. 1132. 
 
Fr Heiliger Ambrosius,  
Bischof von Mailand, Kirchenlehrer (397) - G. 
L: Jes 29,17–24 
Ev: Mt 9,27–31 
 
Sa HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU  
UND GOTTESMUTTER MARIA – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Gen 3,9–15.20 
L 2: Eph 1,3–6.11–12 
Ev: Lk 1,26–38 
1992 Moll Wolfgang, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 62 
1993 Tull P.Arnold OFM,  

PfAdm. in St.Bonifatius, Mannheim 56 
Vesper vom 2. Adventssonntag. 
Ökumenisches Hausgebet am Montag 10.12.2012 
 
Stb: 2. Woche 

 ZWEITER ADVENTSSONNTAG – Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Johannes Didacus (Juan 
Diego) Cuauhtlatoatzin, Glaubenszeuge [1548], und - 
im Dekanat Buchen - des seligen Liborius Wagner, 
Priester, Märtyrer [1631] , kann in diesem Jahr nicht 
gefeiert werden. 

7 
w 

8 
w 

 
9 
v 
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L 1: Bar 5,1–9 
L 2: Phil 1,4–6.8–11 
Ev: Lk 3,1–6 
1985 Huber Robert Alois, Pfr., Grosselfingen 57 
 
Montag der zweiten Adventswoche. 
L: Jes 35,1–10 
Ev: Lk 5,17–26 
2000 Bertrud Maximilian, Superior i.R., Freiburg  95 
Am Abend: Ökumenisches Hausgebet. 
 
Dienstag der zweiten Adventswoche. 
 
Heiliger Damasus I., Papst (384). 
L: Jes 40,1–11 
Ev: Mt 18,12–14 
 
Mittwoch der zweiten Adventswoche. 
 
Gedenktag  
Unserer Lieben Frau in Guadalupe. 
Handreichung S. 47 bzw. Ergänzung 2 S. 21 bzw. 
Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1250 
Der Gedenktag der heiligen Johanna Franziska von 
Chantal, Ordensgründerin [1641], ist verlegt auf den 
12. August. 
L: Jes 40,25–31 
Ev: Mt 11,28–30 
1998 Butz Dr.Erwin, GProf i.R., Rastatt–Rauental 74 
2006 Hügel Julius, Pfr.i.R.,  

Ravenstein-Oberwittstadt 89 

10 
v 

11 
v 

oder 
w 

12 
v 

oder 
w 
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Donnerstag der zweiten Adventswoche. 
 
Heilige Odilia,  
Äbtissin, Gründerin von Odilienberg und 
Niedermünster im Elsaß (um 720) . 
Heilige Luzia,  
Jungfrau, Märtyrin in Syrakus (um 304). 
L: Jes 41,13–20 
Ev: Mt 11,7b.11–15 
1999 Schilli Bernhard, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 94 
2004 Kromer Robert, Pfr.i.R., Oberkirch 89 
 
Fr Heiliger Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1591) - G. 
L: Jes 48,17–19 
Ev: Mt 11,16–19 
1987 Haas Karl Josef, Pfr.i.R., Konstanz 95 
 
Samstag der zweiten Adventswoche. 
L: Sir 48,1–4.9–11 
Ev: Mt 17,9a.10–13 
2005 Schlachter Hermann. Pfr.i.R., Görwihl 95 
 
Stb: 3. Woche 

 DRITTER ADVENTSSONNTAG – Cr. - 
„Gaudete“ 
L 1: Zef 3,14–17 
L 2: Phil 4,4–7 
Ev: Lk 3,10–18 

13 
v 

oder 
w 

oder 
r 

14 
w 

15 
v 

 
16 
v 

oder 
rosa 
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1968 Krapf Burkhard, Vikar, Karlsruhe (Hl.Geist) 39 
1971 Döbele Lothar, Pfr., Albbruck 39 
 
Die Wochentage vom 17. bis 24. Dezember haben 
eigene Messformulare im Messb II ab S. 27 bzw. II2 
ab S. 25 und eigene Lesungen im Mess-Lektionar IV 
Geprägte Zeiten ab S. 47. Für das Stundengebet sind 
eigene Lesungen, Responsorien, Antiphonen, Bitten, 
Fürbitten und Tagesgebete unter dem Kalendertag 
aufgeführt im Stb I ab S. 139 und im Lektionar I/1 ab 
S. 84. 
 
Montag der dritten Adventswoche – 17. Dez. 
L: Gen 49,1–2.8–10 
Ev: Mt 1,1–17 
1995 Häfner Franz, Pfr.i.R., Ötigheim 81 
1999 Kopp Oskar, Pfr.i.R., Zell–Atzenbach 84 
2001 Josipovic Dr.Filip, Pfr.Adm.,  

Blumberg–Fützen/Epfenhofen 64 
 
Dienstag der dritten Adventswoche – 18. Dez. 
L: Jer 23,5–8 
Ev: Mt 1,18–24 
1987 Geppert Pius, Pfr.i.R., Achkarren 77 
2006 Kempf Leonhard,  

Strafanstaltsoberpfr. i.R., Breisach 80 
 
Mittwoch der dritten Adventswoche - 19. Dez. 
L: Ri 13,2–7.24–25a 
Ev: Lk 1,5–25 

17 
v 

18 
v 

19 
v 
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1989 Mock P.Othmar Wilhelm OFM,  
Freiburg i.Br. 87 

1989 Branner Willibald, Pfr. i.R., Bodman 82 
1998 Rinderle Wilhelm, Pfr.i.R., Hartheim 93 
 
Donnerstag d.dritten Adventswoche – 20. Dez. 
L: Jes 7,10–14 
Ev: Lk 1,26–38 
1992 Rothengaß Oskar, Pfr.i.R., Pülfringen 79 
1992 Gulde Marquard, Pfr.i.R., Haigerloch 87 
 
Freitag der dritten Adventswoche – 21. Dez. 
L: Hld 2,8–14 oder Zef 3,14–17 
Ev: Lk 1,39–45 
1995 Scheuermann Hans, Pfr.i.R., Jestetten 83 
2001 Kornwachs Friedrich, Pfr.i.R.,  

Leipferdingen 94 
 
Samstag der dritten Adventswoche – 22. Dez. 
L: 1 Sam 1,24–28 
Ev: Lk 1,46–56 
1989 Danner Fritz, Pfr.i.R., Bad Bellingen 75 
2000 Hils Hermann, Pfr.i.R., Gundelfingen 85 
2006 Lerch Heinrich, Pfr.i.R., München 78 
 
An Weihnachten: ADVENIAT–Kollekte. 
In der Weihnachtszeit: Weltmissionstag der Kinder. 
Zwischen Weihnachten und Erscheinung des Herrn: 
Sternsinger–Aktion. 
 

20 
v 

21 
v 

22 
v 
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Stb: 4. Woche 
 VIERTER ADVENTSSONNTAG – Cr. 

Der Gedenktag der heiligen Johannes von Krakau, 
Priester [1473], wird in diesem Jahr nicht gefeiert. 
L 1: Mi 5,1–4a 
L 2: Hebr 10,5–10 
Ev: Lk 1,39–45 
 
Montag der vierten Adventswoche – 24. Dez. 
Am Morgen: Vom Tag. 
L: 2 Sam 7,1–5.8b–12.14a.16 
Ev: Lk 1,67–79 
Am Heiligen Abend: 
Vorabendmesse von Weihnachten - Gl - Cr. 
Eigene Texte im Messb S. 38 bzw. Messb II2 S. 36. 
L 1: Jes 62,1–5  
L 2: Apg 13,16–17.22–25 
Ev: Mt 1,1–25 (oder 1,18–25) 
Wenn keine Vorabendmesse gefeiert wird, kann 
diese Messe in violetter Farbe, ohne Gl, ohne Cr, mit 
nur einer Lesung, mit Adventspräfation, ohne 
eigenen Einschub im Hochgebet auch am Morgen 
gefeiert werden. 
Aus pastoralen Gründen kann statt der Vorabend-
messe schon am Heiligen Abend die Mitternachts-
messe von Weihnachten gefeiert werden. 
2002 Kreichgauer Bernhard, Pfr.i.R., Weikersheim 76 
2005 Schey Johannes, Pfr.i.R., Meersburg 80 
2007 Farrenkopf Rudolf, Pfr.i.R., Heidelberg 78 
2009 Scherer Leopold, Pfr,i,R., 

Baden-Baden-Geroldsau 81 

 
23 
v 

24 
v 

 
w 
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An Weihnachten: ADVENIAT–Kollekte. 
 

Hinweise für Weihnachten: 
Bei den Worten des Credo „Et incarnatus est“ knien 
alle nieder. 
Jeder Priester darf an Weihnachten dreimal zelebrie-
ren oder konzelebrieren; jedoch nur zur jeweils ent-
sprechenden Zeit. 
Die Weihnachtszeit reicht von der ersten Vesper der 
Geburt des Herrn bis zum Sonntag nach Erscheinung 
des Herrn einschließlich. 
Von Weihnachten bis Neujahr  
in den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
 
Di  HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN, WEIHNACHTEN – Gl, Cr. 
IN DER HEILIGEN NACHT. 
L 1: Jes 9,1–6 
L 2: Tit 2,11–14 
Ev: Lk 2,1–14 
AM MORGEN. 
L 1: Jes 62,11–12 
L 2: Tit 3,4–7 
Ev: Lk 2,15–20 
AM TAG. 
L 1: Jes 52,7–10 
L 2: Hebr 1,1–6 
Ev: Joh 1,1–18 (oder 1,1–5.9–14) 
1992 Schöffel Johann Georg, Pfr.i.R., Oberbergen 80 
2002 Witz Karl, Pfr.i.R., Sigmaringen 89 
 

25 

w 

w 

w 
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Stb: 4. Woche 
Mi  HEILIGER STEPHANUS,  
erster Märtyrer – F – Gl. 
Messb II. S. 868 bzw. II2 S. 870. 
L: Apg 6,8-10; 7,54-60 
Ev: Mt 10,17-22 
Fürbittgebet für die verfolgten und bedrängten 
Christen. 
1993 Schlageter Emil, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 79 
1998 Bäumer Remigius,  

emerit. Univ.Prof., Kirchzarten 80 
2001 Lebfromm Friedrich, Pfr.i.R.,  

Neuhausen–Steinegg 90 
 
Do HEILIGER JOHANNES, 
Apostel, Evangelist,  F – Gl. 
Messb II S. 870 bzw. II2 S. 872. 
L: 1 Joh 1,1–4 
Ev: Joh 20,2–8 
2006 Schmiederer Josef, Pfr.i.R.,  

Baden-Baden-Ebersteinburg 91 
 
Fr UNSCHULDIGE KINDER – F – Gl. 
Messb II S. 871 bzw. II2 S. 873. 
L: 1 Joh 1,5- 2,2 
Ev: Mt 2,13-18 
2002 Ballach Helmut, Pfr., Mannheim-Sandhofen 65 
2003 Koval Libor, Pfr.i.R., Freiburg 73 
2004 Stiberc Bogdan, Koop.i.R.,  

Maribor (Slowenien) 75 

 
26 
r 

27 
w 

28 
r 
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Sa FÜNFTER TAG  
DER WEIHNACHTSOKTAV – Gl. 
Messb II S. 45 bzw. II2 S. 43. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Thomas 
Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer [1170], 
genommen werden. 
L: 1 Joh 2,3–11 
Ev: Lk 2,22–35 
1990 Ulrich Franz, Pfr.i.R., Singen 85 
 
Stb: 4. Woche 
So  FEST DER HEILIGEN FAMILIE  
– Gl, Cr. 
Messb II S. 44 bzw. Messb II2 S. 42 nach 25. Dez. 
L1: Sir 3,2–6.12–14  
 oder 1 Sam 1,20–22.24–28 
L2 Kol 3,12–21 oder 1 Joh 3,1–2.21–24 
Ev: Lk 2,41–52 
1989 Benz Ludwig, Pfr.i.R., Gengenbach 87 
1999 Hienerwadel Adalbert, Pfr.i.R.,  

Plankstadt 73 
2009 Stolz Bernhard, Pfr.i.R., Freiburg i.Br. 84 
 
Mo SIEBTER TAG  
DER WEIHNACHTSOKTAV – Gl. 
Messb II S. 48 bzw. II2 S. 46. 
Statt des Tagesgebets kann das vom heiligen Silves-
ter I., Papst [335], genommen werden. 
L: 1 Joh 2,18–21 
Ev: Joh 1,1–18 

29 
w 

 
30 
w 

31 
w 
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1992 Ketterer Alfons, Pfr.i.R., Bruchsal 80 
Vesper vom Hochfest der Gottesmutter Maria. 
 
Am 6. Januar: Afrikatag -  
Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika. 
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JANUAR 2013 
 
Di  Neujahr, Oktavtag von Weihnachten, 
HOCHFEST  
DER GOTTESMUTTER MARIA – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Num 6,22–27 
L 2: Gal 4,4–7 
Ev: Lk 2,16–21 
2003 Trunzer Bruno, Pfr.i.R., Laufenburg-Rhina 90 
Heute: Weltfriedenstag. 
 
Stundenbuch I; Lektionar II/1 
Stb: 1. Woche; Mess-Lektionar IV Geprägte Zeiten 
Mi Heiliger Basilius der Große (379) und  
heiliger Gregor von Nazianz (390),  
Bischöfe, Kirchenlehrer – G.  
L: 1 Joh 2,22–28 
Ev: Joh 1,19–28 
1996 Gauchel Albert, Pfarrkurat, Hofstetten 83 
Morgen: Gebetstag für geistliche Berufe. 
 
Donnerstag der Weihnachtszeit - 3. Januar. 
 
Heiligster Name Jesu. 
Messb II S. 1096 bzw. II2 S. 1128  
bzw. Messb-Kleinausgabe 2007 S. 1233. 
L: 1 Joh 2,29 – 3,6 
Ev: Joh 1,29–34 

1 
w 

 
2 
w 

3 
w 

oder 
w 
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oder aus Mess-Lektionar VIII S. 425-434. 
1971 Heim Karlheinz, Pfr., Neunkirchen 39 
2008 Saier Dr. Oskar,  

Erzbischof em., Freiburg i.Br. 75 
Morgen (vgl. aber Direktorium S. 16 f.) Herz-Jesu-
Freitag: Messb II S. 257 oder S. 1100 bzw. II2 S. 1132. 
 
Freitag der Weihnachtszeit – 4. Januar. 
L: 1 Joh 3,7-10 
Ev: Joh 1,35-42 
1996 Thome Karl, Pfr., Zuzenhausen 69 
2004 Woyciechowski Felix, Diakon, Karlsruhe 84 
2006 Frank P. Prof. Dr. Karl OFM,  

emerit. Univ.Prof., Freiburg i.Br. 72 
Morgen (vgl. aber S. 16 f.): Herz–Mariä–Samstag. 
 
Samstag der Weihnachtszeit - 5. Januar. 
 
Hl. Johannes Nepomuk Neumann,  
Bischof und Glaubensbote (1860) . 
Eigenfeiern S. 7. 
L: 1 Joh 3,11-21 
Ev: Joh 1,43–51 
1987 Bleske Hugo, Pfr.i.R., Schollach 80 
1990 Gauggel Stephan, Pfr.i.R.,  

Winterlingen–Benzingen 85 
1992 Stritt Hans, StDir, Karlsruhe 60 
2004 Behr Alfred, Pfr.i.R., Haslach i. K. 79 
Morgen: Afrikatag -  
Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika. 

4 
w 

5 
w 

oder 
w 
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So  ERSCHEINUNG DES HERRN –  
H – Gl, Cr. 
In den Hochgebeten I-III eigener Einschub. 
L 1: Jes 60,1–6 
L 2: Eph 3,2–3a.5–6 
Ev: Mt 2,1–12 
2004 Reinkober Erhard, Pfr.i.R., Friesenheim 68 
2005 Brenzinger Leo, Pfr., Mosbach 68 
 
Montag nach Erscheinung – 7. Januar. 
 
Heiliger Valentin,  
Bischof in Rätien (um 475) . 
Heiliger Raimund von Peñafort,  
Ordensgründer (1275). 
L: 1 Joh 3,22- 4,6 
Ev: Mt 4,12-17.23-25 
1998 Oberle Georg, Pfr.i R., Titisee-Neustadt 85 
 
Dienstag nach Erscheinung – 8. Januar. 
 
Heiliger Severin, Mönch in Norikum (482) . 
L: 1 Joh 4,7–10 
Ev: Mk 6,34–44 
 
Mittwoch nach Erscheinung – 9. Januar. 
L: 1 Joh 4,11-18 
Ev: Mk 6,45–52 
1989 Sauerborn Franz–Xaver, Pfr.i.R., Neibsheim 84 
2002 Schäfle Wilhelm, Pfr.i.R., Singen 83 

6 
w 

7 
w 

oder 
w 

oder 
w 

8 
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Donnerstag nach Erscheinung – 10. Januar. 
L: 1 Joh 4,19- 5,4 
Ev: Lk 4,14–22a 
1995 Schmon Franz, Pfr.i.R., Worndorf 82 
2005 Kutz Karl, Pfr.i.R., Renchen-Ulm 71 
2008 Göz Karl, Pfr.i.R., Karlsruhe 78 
 
Freitag nach Erscheinung – 11. Januar. 
L: 1 Joh 5,5-13 
Ev: Lk 5,12-16 
1985 Vester Franz, Pfr.i.R.,  

Waldbrunn-Strümpfelbrunn 72 
1990 Oszek Sylvester (Diözese Kattowitz), 

Krankenhauspfarrer, Bretten 72 
1998 Haitz Franz, Pfr.i.R., Durmersheim 78 
2002 Englert Georg, Pfr.i.R., Lauda 89 
 
Samstag nach Erscheinung – 12. Januar. 
L: 1 Joh 5,14-21 
Ev: Joh 3,22-30 
1970 Spath Joseph, Präfekt, Konstanz 26 
1987 Merkert Richard, Pfr.i.R., Ettenheim 73 
1997 Seidl Alois, Pfr., Karlsruhe (St.Michael) 66 
2004 Wiest Lothar, Pfr., Stetten a.k.M. 67 
 
Am 20. Januar: Familiensonntag. 
Vom 18. bis 25. Januar:  
Weltgebetswoche für die Einheit der Christen  
 

10 
w 

11 
w 

12 
w 
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Stb: 1.Woche 
 1. Sonntag im Jahreskreis –  

TAUFE DES HERRN – F – Gl, Cr. 
Der Gedenktag des heiligen Hilarius, Bischof von 
Poitiers, Kirchenlehrer [um 367], kann in diesem Jahr 
nicht gefeiert werden. 
L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7 der Jes 40,1-5.9-11 
L 2: Apg 10,34-38 oder Tit 2,11-14; 3,4-7 
Ev: Lk 3,15-16.21-22 
1975 Neckermann Eduard, Pfr.i.R., Königheim 51 
 
 

 
13 
w 
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Verstorbene Priester und Diakone 2010/2011 

2010 
 
24.10.2010 Leyrer Michael, Diakon, Mannheim  86 
14.11.2010 Desogus Dr. Antonio, Italienerseelsorger  

in Freiburg, Cagliari/Italien  78 
14.11.2010 Maurer Bernhard, Ehrendomherr ,  

Pfr. i.R., Radolfzell 80 
24.10.2010 Leyrer Michael, Diakon, Mannheim  86 
30.11.2010 Huber Karl Lorenz, Pfr.i.R., Zell a. H. 88 
01.12.2010 Schaft Wolfgang, Pfr.i.R., Lörrach 78 
 

2011 
 
19.01.2011 Heil Werner Josef, Pfr.i.R., Offenburg  81 
07.02.2011 Kühner Josef Karl, Pfr.i.R., Neckarsulm  87 
08.03.2011 Fauler Max, GProf. i.R., Kirchzarten  96 
16.03.2011 Lehmann-Dronke P. Dr. Johannes CRVC,  

Weilheim-Bierbronnen  78 
05.04.2011 Scheidel Friedrich, Pfr. i.R., Freudenberg  87 
25.04.2011 Heypeter Karl Johannes, Pfr.i.R.,  

Blumberg -Hondingen 91 
30.04.2011 Fritz Bertram, Pfr.i.R., Tuttlingen  69 
02.05.2011 Gabel Dr. Herbert, Prälat,  

Ordinariatsrat i.R., Freiburg  92 
05.05.2011 Burghardt Christoph, Pfr.i.R., Engen  78 
13.05.2011 Pieler Joachim, Pfr.i.R.,  

Buchen-Waldhausen  79 
14.05.2011 Pospischil Dr.Hans Thomas,  

KLJB-Bundesseelsorger, Königswinter  54 
26.05.2011 Herberich Josef, Pfr.i.R.,  

Königheim-Pülfringen  90 
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27.07.2011 Lehmann Meinrad Josef, Pfr.i.R., Ehren- 
domherr von Siedlce/Polen, Oberkirch  86 

09.08.2011 Scharm Gustav, Pfr.i.R.,  
Allensbach-Hegne 90 

20.09.2011 Hummel Johannes, Pfr.i.R., Kirchzarten  80 
23.09.2011 Schäffauer Norbert, Pfr.i.R.,  

Ehrendomherr, Konstanz 74 
26.10.2011 Herrmann Bernhard, Pfr.i.R.,  

Mannheim-Rheinau, St. Konrad  81 
2011 Hermann Manfred, Pfr.i.R., Ebringen  74 
 
 
Redaktionsschluss: 25. Oktober 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nekrolog 

Die Namen der verstorbenen Priester und Diakone wer-
den 25 Jahre hindurch an ihrem Sterbetag angeführt. Die 
Namen der Priester und Diakone jedoch, die in einem 
Alter unter 60 Jahren verstorben sind, bleiben so viele 
Jahre länger, als ihnen bis zu diesem Alter noch fehlten. 
Die Namen der Bischöfe bleiben so lange im Direktorium, 
bis der letzte von ihnen geweihte Priester oder Diakon 
verstorben ist.  
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NAMENSVERZEICHNIS 

der im Memento angeführten verstorbenen  
Bischöfe, Priester und Diakone mit ihrem Sterbetag 

 
Abberger Fridolin  15.03.1993 
Abeska Heinz  25.06.1999 
Albrecht Rudolf  24.01.1995 
Alers Wilhelm  22.11.2003 
Alferi Franz  20.01.2002 
Amann Dr.Berth. 03.09.2010 
Amann Konrad  27.02.1997 
Anderer Anton  28.04.2001 
Andree Anton  15.04.1996 
Andris Stephan  17.06.2004 
Ansel Wilhelm  26.09.2000 
Appel Friedrich  06.06.2000 
Aschenbrenner Ludwig 
 12.10.1991 
Aschenbrenner Raimund 
 06.06.1995 
Assel Alfred  04.07.1989 
Auer Heinrich  21.03.1994 
Auer Paul Anton 05.05.1998 
Baader Josef  12.10.1999 
Bachstein Alfred  21.06.2005 
Bächle Markus O. 21.01.2006 
Bär P.Wilhelm  28.08.1991 
Bäumer Remigius  26.12.1998 
Ballach Helmut  28.12.2002 
Balles Gerhard  10.11.2001 
Ballweg Robert  30.05.2009 
Baltheiser Eug.  10.02.1998 
Bantle Dr.Franz X.  26.06.1980 
Barnickel Heinr.  05.07.1985 
Bartczak Stanislaw  10.09.1994 

Bauer Hans  16.05.2008 
Bauer Ludwig  20.09.1988 
Baumann Georg  12.03.1992 
Baumann Oskar  14.04.1997 
Baunach Dr.Wolfg. 19.06.2003 
Baur Joseph  19.11.1993 
Bayer Albert  13.11.1990 
Bayer Dr.Joseph  19.05.1999 
Bea Anton  05.06.1989 
Beck P.Robert  29.10.2009 
Becker P.Gund.  29.11.1998 
Becker Helmut  16.11.1998 
Beha Josef  04.12.2005 
Behl Erhard  26.01.1996 
Behr Alfred  05.01.2004 
Beil Dr.Alfons  01.03.1997 
Bellert Eugen  03.03.1992 
Benz Karl  04.07.2000 
Benz Ludwig  30.12.1989 
Benz Theodor  22.04.2000 
Berberich Leo  18.11.1991 
Berberich Manfred  09.10.1994 
Berger Friedrich 24.11.2004 
Bergmann Josef  06.08.1989 
Berle Kurt 05.05.2006 
Bernauer Albert  22.11.1996 
Berthold Robert  12.04.1999 
Berthold Walter  20.06.1993 
Bertrud Maxim.  10.12.2000 
Bertsche Bernh.  05.07.1992 
Betz Peter  03.12.2002 
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Beutter DDr. Friedr. 21.08.2010 
Beykirch Johannes  17.06.1992 
Biemer Karl Fr. 10.08.1988 
Bienias Stefan  07.04.1999 
Bigott Bernhard  16.06.2002 
Billinger Martin  27.02.2002 
Binder Dr.Dietr.  01.07.1997 
Bingler Dr.Theod.  02.05.2004 
Birkenmeier Herm. 10.10.1990 
Birnbreier Gustav  06.04.1998 
Bissinger Albert  12.07.1998 
Blank Albrecht  30.09.2009 
Bleske Hugo  05.01.1987 
Bliznetzow Paul  24.09.1989 
Blümle Herbert  24.09.1997 
Bochenek P.Joh.  16.10.1999 
Böhe Anton  05.12.1998 
Börsig Josef 23.03.1993 
Booz Wilhelm  28.08.2004 
Bosch Herbert  01.10.1990 
Boy Franz Xaver  24.03.1993 
Brändle Josef  19.07.1989 
Brandstetter Rud.  19.08.1999 
Branner Willibald  19.12.1989 
Braun August  13.07.1989 
Braun Franz Joseph  17.10.1988 
Braun Franz Wilh.  25.04.1989 
Braun Hermann  14.02.1989 
Brenzinger Leo  06.01.2005 
Bretón-Arenas T.  02.08.2010 
Buchdunger Johann 12.09.2002 
Buck Gottlieb  16.10.1995 
Bühler Franz  04.08.1995 
Bürgel Wilhelm  02.03.1999 
Bürkle Franz  28.06.1999 
Buhl Alfons  29.07.1996 

Buhl Hubert 17.10.2006 
Bundschuh Alois 16.10.2003 
Burger Dr.Wilhelm  15.03.1952 
Burger Wolfgang  03.12.1990 
Burgert Fridolin  11.04.1989 
Burkhard Karl  04.04.1990 
Burghardt Christ.  05.05.2011 
Burth Wilhelm  22.10.2000 
Bussemer Fritz  20.08.1969 
Butz Dr.Erwin  12.12.1998 
Cramer P.Friedrich  28.11.1989 
Cuturić Dragan  31.01.2004 
Dallinger Adam  07.08.1996 
Danko P.Josef  01.02.2008 
Danner Fritz  22.12.1989 
Dantes Alois  07.11.1995 
Daum Alfred  01.04.2010 
Debatin Hubert  14.08.1992 
Deger Hubertus  15.01.2006 
Degler Carl  15.11.2004 
Deissler Dr.Alfons  10.05.2005 
Denzel Alfons  23.03.1988 
Dosogus Dr.Ant.  14.11.2010 
Dezenter Friedrich  03.04.2001 
Dickgießer Otto  19.01.1990 
Dienst Emil  05.05.2005 
Dietmeier Walafr.  08.09.1990 
Dietrich Berthold  28.08.1998 
Dietrich Felix  25.05.2005 
Diewald Max  13.05.1989 
Diez Gebhard  11.08.1996 
Dilzer Kurt  29.02.2008 
Disch Robert  29.07.1975 
Dischinger Alfons  23.06.1993 
Doberschütz Otto  14.02.1990 
Döbele Leopold L.  07.10.1992 
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Döbele Lothar  16.12.1971 
Doll Anton  10.07.1998 
Drysch Engelbert  07.09.1997 
Duda Johannes  28.07.1996 
Duffner Franz  14.09.1987 
Duffner Johann  07.03.1990 
Dufner Karl  24.06.1992 
Dümpelmann P.Gottfried
 14.04.1988 
Duschek Franz  04.10.1989 
Dutzi Fridolin  05.07.1997 
Eberle Paul  03.03.1994 
Eberwein Helmut  18.03.2002 
Eckert Albert  26.05.2004 
Eger Karl  09.02.2010 
Egger Johannes  14.01.1992 
Ehinger Eugen  12.11.1992 
Ehrlenbach Herm. 05.04.2001 
Ehrler Helmut  18.03.2003 
Ehrlinspiel Franz  19.05.2003 
Eichhorn Günter  27.02.2001 
Eichhorn Hans  24.08.1992 
Eidel Joseph  27.04.1989 
Eiermann Eduard  12.10.1999 
Eisenhauer Paul  11.06.1995 
Eisner Peter  08.10.2004 
Enderle Karl  17.04.2009 
Enderle Paul  28.03.1999 
Enderle Pius  01.08.1994 
Endres Karl G.  02.09.1987 
Engler Franz–J.  10.04.1995 
Englert Georg  11.01.2002 
Erdin Dr.Franz  09.05.1999 
Erdrich Fritz  11.05.2002 
Erler Ludwig  19.09.1990 
Ernst Otto  17.01.1989 

Etrillard André  23.09.1991 
Eustachi Johann  24.09.2003 
Farrenkopf Rudolf 24.12.2007 
Fauler Max  08.03.2011 
Fauser Karlheinz  18.01.1970 
Feger Hubert  16.02.2004 
Fehr Johannes  09.02.2008 
Fehringer Ernst  03.02.1994 
Ficht Peter  01.04.1982 
Fiederlein Reinh.  13.05.1993 
Finzer Dr.Werner  22.06.1992 
Fitz Hans Albert  31.07.1993 
Fleig P.Augustinus  07.03.2004 
Förderer Ewald  20.05.2001 
Frank Dr.Isidor  04.02.2000 
Frank P. Dr. Karl  04.01.2006 
Frank Wilhelm  21.03.1985 
Franz Meinrad  20.06.2009 
Frei Alfred  26.04.1999 
Friedel Otto  05.07.1990 
Fritz Bertram  30.04.2011 
Fritz Hermann  27.03.2004 
Fröhlich Georg  22.08.1996 
Froehlich Herbert  30.03.2005 
Frühling Rudolf  04.05.2004 
Fuchs Herbert  03.07.1994 
Fuchs Konrad 13.11.2006 
Fuchs P.Konst.  19.03.2002 
Füssinger Dr.Alb.  15.05.1996 
Fütterer Karl  08.03.1998 
Gabel Dr. Herbert  02.05.2011 
Gail Herbert  09.10.1998 
Ganter Wilhelm 16.06.2006 
Gauchel Albert  02.01.1996 
Gaudermann Alb.  02.10.1993 
Gauggel Stephan  05.01.1990 
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Gaupp P. Otto  17.03.1998 
Gebele Bernhard  02.07.1985 
Gehrig Helmut  08.11.1973 
Gehrig Hugo  16.02.2001 
Geiger P.Polykarp  04.09.2006 
Geißler Karlheinz  04.08.2008 
Geppert Pius  18.12.1987 
Gerstenkorn Walt.  02.11.2002 
Gessler Ernst  23.09.1996 
Gindele Emil  19.10.1990 
Glaser Alfons  30.07.2001 
Gnädinger Friedr.  14.07.1985 
Gnädinger Dr.Karl  12.03.1995 
Göbel Karl  01.09.1990 
Göpfert Dieter  06.12.2007 
Göppert Joseph  21.06.1990 
Göz Karl 10.01.2008 
Gonschior Heinrich 25.05.1991 
Graber P.Sym. 01.05.1988 
Graf Gustav  16.10.1993 
Graf Norbert  21.04.1998 
Graf Otto  24.05.1991 
Graß Franz  05.03.2003 
Grdjan P.Antun  30.10.1994 
Grein Wolfgang  28.02.2008 
Gremmelspacher Hubert  
 04.12.2005 
Greszl Franz  06.03.1987 
Grimme Joseph  24.08.1989 
Gröber Dr.Conrad  14.02.1948 
Gröner Paul  04.04.1996 
Groner Leo  13.05.1996 
Grün Wenzel  24.11.1988 
Grünewald Heinr.  06.12.2005 
Grünwald Rud.  06.07.1988 
Gütle Werner  09.06.2007 

Gulde Marquard  20.12.1992 
Gumbel Roman  25.10.2006 
Guttmann Alfons  08.10.2010 
Haag P.Ernst J.  17.04.1992 
Haas Franz Karl  30.11.1996 
Haas Karl Josef  14.12.1987 
Habich Kurt  09.09.1997 
Häfner Franz  17.12.1995 
Häfner Manfred  15.01.1996 
Häring Karl  15.02.2004 
Häusler Andreas  23.07.1988 
Hahn Hermann  24.02.1996 
Haitz Franz  11.01.1998 
Halder P. Meinh.  19.04.2010 
Halkenhäuser Josef  29.08.1991 
Hall Josef  14.05.1985 
Hamminger Kurt  17.09.1988 
Hamminger Robert 28.03.2006 
Hanewinckel Martin 
 14.08.1994 
Hangarter Ernst  15.09.2003 
Hanisch Georg  23.04.1975 
Hansert Joseph  16.11.1997 
Hansmann Karl 05.05.2007 
Hartmann Wolfr.  22.09.2001 
Hassler Albert  27.07.1990 
Hauck Günter L. 02.12.2002 
Hauck Hans  19.06.2004 
Hauer Bernhard  14.11.1996 
Haug Oswald  11.04.1991 
Haungs Franz X.  24.04.2003 
Hauser Herm.  18.01.1998 
Hauser Nikolaus  06.09.1962 
Havers Karl  02.09.2005 
Heck Gerhard  11.08.1995 
Heck Josef  08.09.1988 
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Heckle Gustav  15.03.2004 
Heggelbacher Dr.Dr.Othmar 
 18.09.1997 
Heiberger Theodor  18.07.1999 
Heil Werner Josef  19.01.2011 
Heilmann Wend.  11.09.1984 
Heim Karlheinz  03.01.1971 
Heim Herm.Jos.  26.07.1989 
Heintzmann Eugen  11.04.1991 
Heinzmann Franz  27.11.2001 
Hemmer Friedr.  20.11.1993 
Hemmerle Dr.Klaus 
 23.01.1994 
Hennegriff Franz  23.11.1993 
Henning Dr.Rud.  30.01.2005 
Hentrich Werner  04.12.1993 
Herb Paul  04.02.2000 
Herberich Josef  26.05.2011 
Hermann Dr.Franz  02.12.1993 
Hermann Manfred 22.10.2011 
Herp Heinrich  15.05.1982 
Herp Johann  03.06.2003 
Herrmann Adolf  20.01.1998 
Herrmann Bernh.  22.10.2011 
Herrmann Dr.Rud.  05.08.1988 
Hertweck Norbert 16.01.2007 
Herzog Johannes  04.02.1991 
Hess Alfons  15.04.1999 
Hettich Bruno  22.07.1999 
Heuchemer Anton  15.02.2000 
Heypeter Karl Joh. 25.04.2011 
Hick P.Josef  04.02.2003 
Hien Josef Nguyen  18.09.2003 
Hienerwadel A.  30.12.1999 
Hils Hermann  22.12.2000 
Hirt Otmar  13.05.1988 

Hoch Edgar  02.05.2000 
Hoch Josef  03.02.2009 
Hoffkamp Br. L.  19.04.2010 
Hofmann Roland  23.07.2003 
Hofmann Dr.Rud.  28.02.1994 
Hog Joseph  27.08.1999 
Hollerbach P.Phil.  10.05.1988 
Holtermann Ludw.  24.06.1997 
Holzhauer Kurt  02.05.2002 
Hönig Anton  12.04.1993 
Hoppe Paul  25.09.1988 
Horn Herbert  30.09.1995 
Huber Alfons  17.01.1995 
Huber Erwin  02.12.2009 
Huber Karl Lorenz  30.11.2010 
Huber Ludwig Benedikt
 04.02.1997 
Huber Ludwig Raimund 
 23.10.1999 
Huber Dr.Norbert  13.07.1973 
Huber Robert Alois  09.12.1985 
Huck Artur  07.11.1993 
Hügel Julius  12.12.2006 
Hug Franz–Josef  21.10.2001 
Hummel Albert  19.10.2007 
Hummel Johannes  20.09.2011 
Hunn Erich  25.11.2003 
Jakel P.Walter  30.08.1988 
Jann Hermann  04.08.2003 
Jardot Adolf  26.09.1999 
Jauch Erwin  06.11.1966 
Jauch Karl 05.07.2006 
Jerg Dr.Ernst  25.01.1970 
Johannes XXIII, Papst ,  
 (Seliger) 03.06.1963 
Johannes Paul I, Pp. 28.09.1978 
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Johannes Paul II, Papst; 
 (Seliger) 02.04.2005 
Josef Walter  26.04.1987 
Josipovic Dr.F.  17.12.2001 
Jung Bernhard R. 08.06.1987 
Jung Helmut  14.07.2005 
Kaiser Kurt K.  17.01.1993 
Kallenbach Paul  14.04.2008 
Kalt Edgar  24.04.2009 
Kaltenmaier Lothar  08.05.1957 
Kampa P.Christian 27.01.2007 
Karowski Martin  26.10.1996 
Kastner Anton  22.11.1988 
Kaufhold Dr.W.  13.08.1993 
Kaufmann Heinr. 05.05.2005 
Kauß Paul 03.05.2006 
Keidel Gerhard  11.02.1971 
Keller P.Alfons  13.05.1987 
Keller Dr.Erwin  18.05.1991 
Keller Josef  06.02.2000 
Keller Michael  18.11.1994 
Kempf Leonhard  18.12.2006 
Kern Fritz  01.04.2002 
Ketterer Alfons  31.12.1992 
Keulen P.Laur.  11.07.1985 
Kiefer Alban  13.07.1987 
Kiehnle Franz Josef 01.12.2008 
Kiesel Emil  19.05.1990 
Kilian Alfons  23.05.2002 
Kilian Theobald  08.02.1987 
Kimmig Andreas  04.02.1996 
Kimmig Dr.Karl  14.09.1988 
Kirch Wilhelm  18.09.1987 
Kirchgäßner Bruno  15.03.2007 
Klamet Emil  01.03.1994 
Klausmann Eduard  07.07.1993 

Kleibrink Ferd. Jos. 14.04.1995 
Klein Hermann  14.06.1990 
Klein Reinhold  17.08.2001 
Kleiser P.Alois  04.05.2000 
Klestinec P.Vlad.  21.08.2003 
Klumpp Theophil  02.08.1990 
Knaupp Hubert  05.09.1998 
Köhler Urban  07.08.1988 
Kölble Hans  02.10.2007 
König Franz  19.10.2005 
König Hans  23.06.2009 
König Heinrich  21.03.1998 
König Dr.Herm.  29.05.1989 
Körner Heinz  20.03.2001 
Köstel Josef  27.10.1991 
Kohler Adam  13.07.1997 
Konrad Willi  22.07.1991 
Kopp Oskar  17.12.1999 
Kopfmüller Horst  13.09.2010 
Kornwachs Friedr.  21.12.2001 
Kosian Walter  26.01.2004 
Kovacs Josef  28.05.1992 
Koval Libor  28.12.2003 
Kraft Emil  29.01.1995 
Krämer Emil  27.03.1987 
Krämer Georg  16.04.2004 
Krämer Joseph  02.11.1991 
Kramer Hannes  04.04.2001 
Krapf Burkhard  16.12.1968 
Kratzel Jürgen  10.09.2004 
Kraus Heinrich  10.02.2000 
Kraus Joh.Ad.  27.06.1992 
Krautheimer Leop.  01.07.1997 
Kreichgauer Bernh. 24.12.2002 
Krieg Konrad  17.09.1984 
Kromer Robert 13.12.2004 
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Krotz Elmar 08.06.2010 
Küchler Stephan  14.01.2005 
Kühner Josef Karl 07.02.2011 
Künzig Paul  10.02.1989 
Küpferle Anton  11.09.1986 
Kunz Dr.Anton  18.04.1988 
Kurrus Dr.Theodor  18.04.1994 
Kurz Rudolf  27.03.2006 
Kurzaj Joachim  29.07.1978 
Kutz Karl  10.01.2005 
Lamprecht Karlh.  25.07.2003 
Landhäußer Alfred  28.01.1993 
Landwehr Elmar  23.03.2009 
Lang Josef  21.02.1998 
Lang Rudolf  15.06.1995 
Lang Walter  18.10.1991 
Langlotz Günther  27.03.1998 
Lanig Andreas  20.05.1991 
Leberer Adolf  23.01.2004 
Lebfromm Friedr.  26.12.2001 
Lederer Alois  23.10.1990 
Lehmann Meinrad  27.07.2011 
Lehmann-Dronke P.Johannes 
 16.03.2011 
Leinz Filip 26.11.2004 
Leitz Theodard  27.02.1999 
Lerch Heinrich 22.12.2006 
Leyrer Mchael  24.10.2010 
Lindeckert Herbert  02.02.1992 
Link Alfred  01.10.2000 
Link Anton  05.11.1996 
Lizdiks Michael  13.06.2010 
Löbs P.August  24.10.1996 
Loritz Bernhard  16.02.1985 
Lutter Dr.Anto  20.06.1992 
Lutz Alfons jun. 18.08.2004 

Lutz Alfons sen. 26.02.1988 
Lutz Werner  01.05.2007 
Machauer Bernh.  21.01.2004 
Machura Wilhelm  17.10.2008 
Mackert Walter  17.04.2010 
Madre Dr.Alois 04.11.2003 
Maier Josef Herm.  08.05.2002 
Maier P.Joseph  26.06.1995 
Maier Louis  11.11.2000 
Maier Otto  06.04.1999 
Maier Sebastian  05.07.1988 
Mall Albert  24.08.2010 
Mansmann Martin  17.03.2006 
Mäntele Hermann 30.10.2004 
Marbach Heinz  16.05.2008 
Marder Hermann  29.01.1991 
Markert Otto  19.10.1993 
Marquard Erich  03.03.2001 
Marx Dr.August  27.03.1990 
Mattalia Antonio  13.07.2008 
Maurath Ferdinand 05.07.1993 
Maurer Bernhard  14.11.2010 
Mayer Anton  24.09.1994 
Mayer Friedrich  25.10.2005 
Mehlmann Wilh.  22.06.1989 
Meier August  11.05.1990 
Meier Hans W.  01.12.1982 
Meisel Hubert  25.02.1991 
Meisner Dr.Helmut  27.07.1993 
Menzer Anton  10.07.1990 
Merkert Richard 12.01.1987 
Metzger Adolf  04.11.1988 
Metzger Heinrich  13.06.1997 
Meyer-Schene P. E.  28.03.1980 
Mink Karl–Heinz  29.03.1998 
Mock P.Othmar W.  19.12.1989 
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Moll Wolfgang  08.12.1992 
Möller Fritz  24.03.1993 
Möller P.Frowin  31.10.2001 
Möst Heinrich  06.04.2000 
Morel P.Josef  11.03.1993 
Mors Johannes  19.10.1997 
Moser Walter  10.06.1993 
Müller Andreas S.  27.06.2004 
Müller P.Anton  14.02.1994 
Müller Berthold  03.08.2002 
Müller Emil  20.10.2005 
Müller Erich  24.04.1999 
Müller P.Franz  16.01.1994 
Müller Dr.Joh. Florian 
 07.03.2000 
Müller Dr.Josef  02.12.1998 
Müller Joseph  22.04.1987 
Müller Karl  07.02.1999 
Müller Leonhard 04.08.2007 
Müller P.Rupert  02.05.2001 
Münch Karl  03.09.1992 
Mürb P.Ansbert  24.07.1998 
Müßle Josef  02.03.2008 
Munding Franz  21.08.1994 
Mutz Alois  21.11.2005 
Nägele Alfred  09.06.1985 
Nägele Josef  09.06.1999 
Neckermann Ed. 13.01.1975 
Neckermann Franz  15.07.1989 
Neuhöfer Rüdiger 03.12.2005 
Nied Wolfgang  07.09.1993 
Nipp Gerhard  31.10.1998 
Nock Alfons  13.09.2001 
Nock Andreas  19.07.1990 
Nock Josef  02.06.2006 
Noe Eduard  29.04.2008 

Nowak Kurt  07.10.1991 
Nüssle Hans–D.  22.02.2002 
Ober Kurt  29.03.2006 
Oberle Georg  07.01.1998 
Oberle Herm.  18.02.1989 
Oettinger Heinz  24.09.1992 
Ohlhäuser Friedr.  21.07.2000 
Ohlmeyer Dr.Albert OSB 
 05.12.1998 
Oleschko Bruno  02.08.2001 
Opitz Friedr. Karl 17.06.2009 
Oppe Albert  09.08.1988 
Oszek Sylvester  11.01.1990 
Otremba Alois  27.08.2010 
Panzram Dr.Dr.Bernhard 
 11.02.1998 
Paul VI., Papst  06.08.1978 
Pfaff Franz Ludwig  19.11.1987 
Pfaff Joseph  09.09.1994 
Pflüger Benedikt  01.11.1987 
Pieler Joachim  13.05.2011 
Pius XII, Papst  09.10.1958 
Platschek Adalbert 04.10.2006 
Platz Vinzenz  24.11.1995 
Plewnia Josef  21.01.2008 
Plompen Josef  16.01.2005 
Polania P.Regulo  06.12.2000 
Popp Dr. Friedrich 10.06.2010 
Pospischil Dr.Hans 14.05.2011 
Presser Franz  26.05.1998 
Radl Herbert  20.09.2002 
Rapp Albert  09.07.1988 
Rapp Paul  04.03.1994 
Ratz Georg  11.06.1996 
Rauber Berthold  04.07.1994 
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Rauch Dr.Wendelin 
 28.04.1954 
Reichenbach Josef  19.10.1993 
Reichert Elmar  16.03.1993 
Reinholdt Günter 27.01.2006 
Reinkober Erhard  06.01.2004 
Reiser Rudolf  19.11.1991 
Reitinger Erich  09.03.1990 
Reuble Werner  20.03.2010 
Reul Dr.Hanns–A.  27.08.1992 
Richter P. Wigbert  28.11.1998 
Riedlinger Dr. H. 14.05.2007 
Riehle Erich  04.06.1990 
Rieschl Paul  19.12.1985 
Riesterer Albert  20.02.1996 
Rinderle Wilhelm  19.12.1998 
Rinderspacher Joh.  17.01.1996 
Ritter Dr.Martin  03.08.2004 
Rodi P.Alfons  29.05.1988 
Rößler Walter  06.04.1991 
Ronecker Ludwig  18.08.1991 
Roth Heinrich  03.04.1988 
Rothengaß Oskar  20.12.1992 
Rothermel Walter  02.10.2007 
Ruby Johannes  21.04.2008 
Ruby Josef  25.07.2009 
Ruby Karl Josef  09.08.1990 
Rudolf Oskar  28.05.2007 
Ruf August  27.08.1990 
Ruf Dr.Wolfgang  06.10.1968 
Ruff Wilhelm  20.06.1992 
Rupp Alois  18.01.1998 
Rupperti P.Dion. 25.08.1985 
Sachs Karl–Chr.  28.08.1989 
Sack Burkhard  13.03.1996 
Saier Dr.Oskar  03.01.2008 

Sagi Dr.Alexander  22.07.1993 
Salzmann Hans-G. 06.10.2008 
Sans Franz  26.05.1987 
Sauer Heinz  02.04.2008 
Sauerborn Franz–X. 09.01.1989 
Saum Linus  23.02.1993 
Schaaf P.Alfons  20.01.1987 
Schäfer Friedrich  18.09.2000 
Schäfer Hans  26.10.1988 
Schäfer Ludwig  25.06.1989 
Schäffauer Norbert  23.09.2011 
Schäffner Otto  25.11.2001 
Schäfle Wilhelm  09.01.2002 
Schäuble Julius  26.05.1997 
Schäufele Dr.Herm. 26.06.1977 
Schaft Wolfgang  01.12.2010 
Schanzenbach H.  25.03.1993 
Scheidel Friedrich  05.04.2011 
Schell Richard  26.05.2002 
Schellhammer Karl  21.02.1998 
Schepperle Josef  01.12.1989 
Scherer Leopold  24.12.2009 
Scherrer Oskar  15.01.1990 
Scheuermann Hans  21.12.1995 
Schey Johannes  24.12.2005 
Schiffhauer Paul  07.02.1999 
Schildknecht Josef  28.03.1979 
Schilli Bernhard  13.12.1999 
Schilling Alfons  09.05.1995 
Schillinger Karl  14.01.1983 
Schlachter Herm. 15.12.2005 
Schlageter Emil  26.12.1993 
Schlegel Adolf  17.04.1989 
Schlehr Karl  23.08.1973 
Schlick Michael  01.04.1976 
Schlindwein Alfred  21.05.1999 
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Schlosser Dr.Hansp.31.03.2008 
Schlund Dr.Robert  25.01.1990 
Schmal Franz  03.08.1985 
Schmid Friedr.  22.09.1999 
Schmider Gerhard  05.07.1972 
Schmidt Erich  04.09.1998 
Schmidt Rudolf  18.01.1989 
Schmiederer Josef  27.12.2006 
Schmitt Franz  31.10.2007 
Schmitt Georg Ad.  03.08.1997 
Schmitt Helmut  26.08.1969 
Schmitt Joseph  30.08.1990 
Schmitt Norbert  24.01.1999 
Schmitt Otto Mich.  17.09.1991 
Schmitt Richard  13.03.1998 
Schmitz-Valckenberg Klaus  
 25.02.2010 
Schmon Franz  10.01.1995 
Schmutz Joh.G.  12.10.2002 
Schmutz Willi  04.05.1992 
Schnatterer Ad.  29.01.1990 
Schneider Engelb.  03.07.1997 
Schneider Dr.Heinr. 22.04.1994 
Schneider Richard  06.09.1987 
Schnell Fridolin  26.03.1999 
Schnetz Hanspeter  24.10.1998 
Schnorr Karl  21.05.1988 
Schöffel Johann  G. 25.12.1992 
Schöner Winfried  17.02.1986 
Schönit Rudolf  22.05.2009 
Schoisengeyer P. 11.07.2009 
Scholl August  02.08.2002 
Scholz Gerhard  01.05.1959 
Schoske Bruno  01.07.1988 
Schot, van der, G. 16.04.2009 
Schreck Richard  21.09.1992 

Schreiber Georg  01.03.1993 
Schubnell Heinrich  11.07.1991 
Schüler P.Pius  31.05.1991 
Schürrer Bernd  06.05.2001 
Schütt Herbert  04.08.1994 
Schuh Anton  03.03.1987 
Schuh Karl  21.08.1999 
Schuh Wilhelm  03.03.1994 
Schuler Pius  19.11.1989 
Schulz Theodor  01.06.2010 
Schumacher P.H.-J.  05.04.1992 
Schuster Felix  23.06.2002 
Schuster Dr.Norb. 12.07.2006 
Schwalke Johannes  29.10.2007 
Schwarz Albert sen. 30.01.2009 
Schwer Karl–Alex.  16.07.1992 
Schwoerer Alfons  26.02.1981 
Schwörer Bernhard  02.11.2007 
Schwörer Clemens  06.08.2003 
Seemann Hubert  20.04.1991 
Seiberlich Alfred  08.06.2008 
Seidl Alois  12.01.1997 
Seifermann Otto  18.03.2007 
Seiler Theobald  03.10.2010 
Seiterich Dr.Eugen  03.03.1958 
Seitz Hans–Joach.  25.05.1983 
Selzer Hanno  20.06.2010 
Servatius Bruno  01.10.2010 
Seßler Franz  26.01.1989 
Seubert Franz  12.06.1997 
Siegel Bernhard  15.04.2010 
Siegel Karl  29.05.1989 
Singer Lothar  26.05.2003 
Skaznik Franz  22.06.1995 
Soder Dr.Dr.Josef  17.10.1998 
Sommer Friedrich 01.12.2004 
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Spaemann Heinr.  13.05.2001 
Spangenberg Hel.  24.03.1993 
Spath Emil  23.05.2008 
Spath Joseph  12.01.1970 
Spath Nikolaus  02.11.1995 
Späth P.Robert  19.11.1993 
Speck Rudolf  21.11.1994 
Speicher Wilhelm  09.09.2011 
Spengler Artur  01.09.1997 
Spintzik Josef  30.11.1992 
Stadelmann Karl  19.05.1996 
Stadelmann Karl-Heinz  
 25.09.2007 
Stader Fridolin  13.02.2005 
Stangier P.Guntr.  05.02.2009 
Steffan Franz  05.09.1992 
Steffi Ernst  18.03.1996 
Stegle Paul Cl.  29.06.1993 
Stehle Rudolf  23.03.2003 
Steinbrenner Paul  01.04.1985 
Steinle Josef  10.09.1988 
Stempfle Hans  17.04.1966 
Stengele Conrad  28.10.1993 
Stiberc Bogdan 28.12.2004 
Stiefvater Hermann 27.04.1995 
Stigler Hermann  20.05.1987 
Stillhart P.Wilfried.  17.07.1985 
Stoll Fridolin  03.03.2010 
Stolz Bernhard  30.12.2009 
Stoffel Oskar  21.08.1991 
Straub Klaus  13.11.1980 
Streck Josef  21.10.1992 
Striebel Josef  27.06.1989 
Stritt Hans  05.01.1992 
Strittmatter Eduard  17.05.1989 
Stumpf Josef  01.03.2003 

Sturm Josef  15.10.1989 
Sum Karl  15.02.2010 
Thoma Otmar  11.05.1987 
Thome Karl  04.01.1996 
Thome Kurt  28.10.2002 
Tilling Heinrich  19.01.1990 
Topp Wilhelm  30.08.1992 
Traub Josef  15.05.1998 
Trunzer Bruno  01.01.2003 
Tull P.Arnold  08.12.1993 
Uihlein Otto  26.05.1988 
Ullrich Theo  19.02.1997 
Ulrich Franz  29.12.1990 
Utz Alfons  25.05.2010 
Vatter P.Caesar E.  10.04.1991 
Veit Ferdinand  02.06.1990 
Veit Josef  26.01.2002 
Velten Karl  14.11.2009 
Vester Franz  11.01.1985 
Vetter Timotheus  20.08.1996 
Vierneisel Norbert  03.09.1962 
Vögele Siegfried  23.02.2007 
Vögt Ernst  29.03.1987 
Vögtle Dr.Anton  17.04.1996 
Völker Bernhard  24.10.2000 
Völker Franz  20.08.2007 
Völkl Dr.Richard  04.09.2003 
Vogel Andreas  19.09.1997 
Vogel Erwin  28.06.1991 
Vogelbacher Aug.  28.09.1992 
Vogt Johann  10.09.1990 
Volk Johannes  22.08.1993 
Volk P.Florin  12.10.1992 
Vollmer Johannes  24.11.1987 
Volz Ottmar  23.06.2004 
Vomstein Dr.Willi  17.07.2001 
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Wälder P.Albrecht  19.04.1992 
Wagenbrenner Am. 17.03.2006 
Wagner Franz  22.10.1988 
Wagner Helmuth  08.04.1984 
Walleser Hermann  01.04.2005 
Walter Dr.Eugen  14.10.1999 
Walter Martin  25.01.1987 
Wangler Albert  03.07.2005 
Wannenmacher Sebastian 
 24.09.2007 
Wasmer Erwin  21.11.1990 
Wasmer Paul  27.04.1988 
Wasmer Rudolf  17.09.1997 
Weber Alois  20.01.2009 
Weber Anton 03.02.2007 
Weber Arthur  07.03.1993 
Weber Herbert  08.08.2007 
Weber Karl  05.05.1995 
Wecker P.Anton  19.05.1987 
Wegerle Klaus 10.11.2003 
Weiler Eugen  04.08.1992 
Weiler Eugen Wolf.  09.03.2003 
Weinmann Anton  18.10.1997 
Weinmann Franz  15.11.1996 
Weinschenk Kurt 15.10.2006 
Weis Clemens  05.06.1990 
Weis Otto  04.08.1994 
Weiss Rudolf  03.03.2004 
Wellinger Wilhelm  01.03.2008 
Welsch Helmut  19.05.1993 
Wenkert Josef  20.11.2001 
Wenzel Karl R.  16.09.1995 
Wernert Johannes  17.01.1993 
Wessner Eugen  17.03.1994 
Westermann Alois  21.09.1999 
Wettstein Helmut  17.09.2009 

Widmaier Peter 09.10.2004 
Wieland P.Paul  15.01.1990 
Wiest Lothar  12.01.2004 
Wik Albert 03.11.2003 
Wik Paul  11.04.2006 
Will Benno  27.09.1991 
Willing P.Bernh.  27.03.1990 
Willmann Karlh.  08.10.1992 
Wilms Dr.Fr.E.  23.06.1994 
Winkler Friedrich  30.10.1999 
Winter Dr.Carl  17.05.1988 
Winterhalter Adolf  07.04.1989 
Witz Karl   25.12.2002 
Wölfle Franz  23.10.1987 
Wörner P.Aem.  28.02.1998 
Wohlfahrt Robert  09.05.1995 
Wohlfarth Elmar  15.04.1989 
Wolf Friedrich  13.11.1994 
Wolf Lorenz  21.10.1998 
Wottke Richard  03.05.1993 
Woyciechowski F. 04.01.2004 
Würth Johannes  19.07.1991 
Wunsch Emil Ph.  30.01.1993 
Wunsch Ferdinand  22.02.1993 
Wursthorn Friedr. 13.03.1998 
Zanger Karl  09.11.2000 
Zeil Martin  30.06.1999 
Zeiser Ernst  15.01.1992 
Zieger Heinrich  17.02.1988 
Ziegler Bruno W. 27.11.1987 
Zimmer Werner  31.05.1997 
Zimmermann Erich 07.10.2009 
Zimmermann Jos.  20.04.1995 
Zimmermann Siegf. 08.11.1990 
Zöller Dr.Karl  02.12.1984 
Zwingmann Dr.W. 22.05.1992 
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VERZEICHNIS DER HEILIGEN UND FESTE 

 
Achilleus   12.05. 
Adalbert   23.04. 
Adolph Kolping   04.12. 
Agatha   05.02. 
Agnes   21.01. 
Albert der Große   15.11. 
Alfons Maria v.Liguori   01.08. 
Allerheiligen   01.11. 
Allerseelen   02.11. 
Aloisius Gonzaga   21.06. 
Ambrosius   07.12. 
Andreas   30.11. 
Andreas Dung-Lac   24.11. 
Andreas Kim Taegon   20.09. 
Angela Merici   27.01. 
Anna   26.07. 
Anno   05.12. 
Anselm   21.04. 
Ansgar   03.02. 
Antonius Maria Claret   24.10. 
Antonius Maria Zacc.   05.07. 
Antonius Mönchsvater   17.01. 
Antonius von Padua   13.06. 
Apollinaris   20.07. 
Arbogast   21.07. 
Aschermittwoch   22.02.2012 
Athanasius   02.05. 
Augustinus   28.08. 
Augustinus v. Canterb.   27.05. 
Augustinus Zhao Rong   09.07. 
Barbara   04.12. 
Barnabas   11.06. 
Bartholomäus   24.08. 

Basilius   02.01. 
Beda der Ehrwürdige   25.05. 
Benedikt von Nursia   11.07. 
Benno   16.06. 
Bernhard von Baden   15.07. 
Bernhard von Clairv.   20.08. 
Bernhardin von Siena   20.05. 
Birgitta von Schweden   23.07. 
Bitt-Tage  14.-16.05.2012 
Blasius   03.02. 
Bonaventura   15.07. 
Bonifatius   05.06. 
Bruno   06.10. 
Bruno von Querfurt   09.03. 
Cäcilia   22.11. 
Christi Himmelfahrt  
  17.05.2012 
Christkönigssonntag  
  25.11.2012 
Christophorus   24.07. 
Christophorus Magall.   21.05. 
Cyprian   16.09. 
Cyrill und Methodius   14.02. 
Cyrill von Alexandrien   27.06. 
Cyrill von Jerusalem   18.03. 
Damasus I.   11.12. 
Damian   26.09. 
Darstellung des Herrn   02.02. 
Dionysius   09.10. 
Dominikus   08.08. 
Dreifaltigkeitsso.  03.06.2012 
Elisabeth v. Portugal   04.07. 
Elisabeth v. Thüringen   19.11. 
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Ephräm der Syrer   09.06. 
Erich von Schweden   10.07. 
Erntedank   07.10.2012 
Erscheinung des Herrn   06.01. 
Eusebius   02.08. 
Fabian   20.01. 
Felizitas   07.03. 
Fidelis v. Sigmaringen   24.04. 
Florian   04.05. 
Franz von Assisi   04.10. 
Franz von Paola   02.04. 
Franz von Sales   24.01. 
Franz Xaver   03.12. 
Franziska von Rom   09.03. 
Fridolin   06.03. 
Fronleichnam   07.06.2012 
Gabriel   29.09. 
Gallus   16.10. 
Gebhard   27.08. 
Georg   23.04. 
Gertrud von Helfta   17.11. 
Gertrud von Nivelles   17.03. 
Godehard   05.05. 
Gregor VII.   25.05. 
Gregor der Große   03.09. 
Gregor von Nazianz   02.01. 
Gründer – Servitenord.  17.02. 
Hedwig von Andechs   16.10. 
Heilige Familie  30.12.2011 
 30.12.2012 
Heimerad aus Meßkirch  
  27.06. 
Heinrich Seuse   23.01. 
Heinrich II.   13.07. 
Hemma von Gurk   27.06. 
Hermann Josef   21.05. 

Herz-Jesu-Fest   15.06.2012 
Herz Mariä   16.06.2011 
Hieronymus   30.09. 
Hieronymus Ämiliani   08.02. 
Hilarius von Poitiers   13.01. 
Hildegard von Bingen   17.09. 
Hippolyt   13.08. 
Hubert   03.11. 
Ignatius v. Antiochien   17.10. 
Ignatius v. Loyola   31.07. 
Irenäus   28.06. 
Isaak Jogues   19.10. 
Isidor   04.04. 
Jakobus   25.07. 
Jakobus und Philippus   03.05. 
Januarius   19.09. 
Joachim   26.07. 
Johanna Franziska v. Chantal  
  vom 12.12. verlegt auf 12.08. 
Johannes I.   18.05. 
Johannes XXIII, Papst   
 (Seliger) 11.10. 
Johannes - Apostel   27.12. 
Johannes Baptist de la Salle  
  07.04. 
Johannes Bosco   31.01. 
Johannes Chrysostomus 13.09. 
Johannes de Brébeuf   19.10. 
Johannes der Täufer 
- Enthauptung   29.08. 
- Geburt   24.06. 
Johannes Eudes   19.08. 
Johannes Heinrich Newman 
 (Seliger) 09.10. 
Johannes Leonardi   09.10. 
Johannes M.Vianney   04.08. 
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Johannes N. Neumann   05.01. 
Johannes Nepomuk   16.05. 
Johannes Paul II., Sel. 22.10. 
Johannes vom Kreuz   14.12. 
Johannes v. Capestrano   23.10. 
Johannes v. Damaskus   04.12. 
Johannes v. Gott   08.03. 
Johannes von Krakau   23.12. 
John Fisher   22.06. 
Josaphat   12.11. 
Josef  19.03. 
Josef - Arbeiter   01.05. 
Josef von Calasanza   25.08. 
Josefine Bakhita   08.02. 
Judas und Simon   28.10. 
Justin   01.06. 
Kajetan   07.08. 
Kallistus I.   14.10. 
Kamillus v. Lellis   14.07. 
Karfreitag   06.04.2012 
Karl Borromäus   04.11. 
Karl Leisner   12.08. 
Karl Lwanga   03.06. 
Kasimir   04.03. 
Katharina von Alex.   25.11. 
Katharina von Siena   29.04. 
Kathedra Petri   22.02. 
Kilian   08.07. 
Kirchweihe allgem.  21.10.2012 
Kirchweihe Kathedralkirche  
 So n. Dreifaltigkeit 10.06.2012 
Kirchweihe Lateran   09.11. 
Kirchweihe Maria Maggiore 
 in Rom 05.08. 
Kirchweihe St.Peter und  
 St.Paul zu Rom 18.11. 

Klara von Assisi   11.08. 
Klemens I.   23.11. 
Klemens M. Hofbauer   15.03. 
Knud von Dänemark   10.07. 
Kolbe Maximilian M.  14.08. 
Kolumban   23.11. 
Konrad v. Konstanz   26.11. 
Konrad v. Parzham   21.04. 
Kornelius   16.09. 
Kosmas   26.09. 
Kreuzerhöhung   14.09. 
Kunigunde   13.07. 
Lambert   18.09. 
Landelin   22.09. 
Laurentius   10.08. 
Laurentius v. Brindisi   21.07. 
Leo IX.   19.04. 
Leo der Große  10.11. 
Leonhard   06.11. 
Leopold   15.11. 
Liborius Wagner   09.12. 
Lioba   28.09. 
Liudger   26.03. 
Lorenzo Ruiz   28.09. 
Ludwig M. Grignion  
de Montfort   28.04. 
Ludwig von Frankreich  25.08. 
Lukas   18.10. 
Luzia   13.12. 
Luzius   02.12. 
Marcel Callo 19.04.  
Marcellinus und Petrus   02.06. 
Margareta M. Alacoque 16.10. 
Margareta v.Antiochien 20.07. 
Margareta v. Schottland  16.11. 
Maria - Berg Karmel   16.07. 
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Maria - Fatima   13.05. 
Maria - Geburt   08.09. 
Maria - Guadalupe  12.12. 
Maria - Heimsuchung   02.07. 
Maria - Himmelfahrt   15.08. 
Maria - Hochfest   01.01. 
Maria - Jerusalem   21.11. 
Maria - Königin   22.08. 
Maria - Lichtmess   02.02. 
Maria - Lourdes   11.02. 
Maria - Namen   12.09. 
Maria - ohne Erbsünde  
empfangen   08.12. 
Maria - Rosenkranz   07.10. 
Maria - Schmerzen   15.09. 
Maria - Unbeflecktes Herz  
  16.06.2012 
Maria Goretti   06.07. 
Maria Magdalena   22.07. 
Maria Magdalena Pazzi 25.05. 
Markus   25.04. 
Marta von Betanien   29.07. 
Martin I.   13.04. 
Martin von Porres   03.11. 
Martin von Tours   11.11. 
Märtyrer d. Stadt Rom   30.06. 
Märtyrer von Lorch   04.05. 
Mathilde   14.03. 
Matthäus   21.09. 
Matthias   24.02. 
Mauritius   22.09. 
Maximilian M. Kolbe   14.08. 
Meinrad   21.01. 
Methodius   14.02. 
Michael   29.09. 
Monika   27.08. 

Nereus   12.05. 
Newman Johannes Heinrich
 (Seliger) 09.10. 
Niklaus von Flüe   25.09. 
Nikolaus   06.12. 
Norbert von Xanten   06.06. 
Odilia   13.12. 
Olaf von Norwegen   10.07. 
Ostersonntag   08.04.2012 
Otmar   16.11. 
Otto   30.06. 
Pankratius   12.05. 
Patrick   17.03. 
Paul Chong Hasang   20.09. 
Paul Miki   06.02. 
Paul vom Kreuz   19.10. 
Paulinus von Nola   22.06. 
Paulinus von Trier   31.08. 
Paulus - Bekehrung   25.01. 
Paulus - Petrus u. P.   29.06. 
Pelagius   01.09. 
Perpetua   07.03. 
Peter Chanel   28.04. 
Petrus - Kathedra   22.02. 
Petrus - Marcellinus u.   02.06. 
Petrus Chrysologus   30.07. 
Petrus Claver   09.09. 
Petrus Damiani   21.02. 
Petrus Julianus Eymard  02.08. 
Petrus Kanisius   27.04. 
Petrus und Paulus   29.06. 
Pfingsten   27.05.2012 
Philipp Neri   26.05. 
Philippus   03.05. 
Pio da Pietrelcina   23.09. 
Pirmin   03.11. 
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Pius V.   30.04. 
Pius X.   21.08. 
Polykarp   23.02. 
Pontianus   13.08. 
Rabanus Maurus   04.02. 
Rafael   29.09. 
Raimund von Peñafort   07.01. 
Rita von Cascia   22.05. 
Robert Bellarmin   17.09. 
Romuald   19.06. 
Rosa von Lima   23.08. 
Rupert Mayer   03.11. 
Rupert von Salzburg   24.09. 
Scharbel Machluf   24.07. 
Scholastika   10.02. 
Schutzengel   02.10. 
Sebastian   20.01. 
Servitenorden - Gründer  
  17.02. 
Severin   08.01. 
Silvester I.   31.12. 
Simon und Judas  28.10. 
Stanislaus   11.04. 
Stephan v. Ungarn   16.08. 
Stephanus   26.12. 
Taufe des Herrn  08.01.2012 
 13.01.2013 
Teresa von Kalkutta  
 (Selige) 05.09. 
Theresia Benedicta v. Kreuz  
 (Edith Stein)  09.08. 
Theresia v. Kinde Jesus   01.10. 
Theresia von Avila   15.10. 
Thomas Apostel  03.07. 

Thomas Becket   29.12. 
Thomas Morus   22.06. 
Thomas von Aquin   28.01. 
Timotheus   26.01. 
Titus   26.01. 
Trudpert   26.04. 
Turibio von Mongrovejo  
  23.03. 
Ulrich von Augsburg   04.07. 
Ulrich von Zell   14.07. 
Ulrika Nisch   08.05. 
Unschuldige Kinder   28.12. 
Unsere liebe Frau 
  siehe Maria 
Ursula   21.10. 
Valentin   07.01. 
Verena   01.09. 
Verklärung des Herrn   06.08. 
Verkündigung des Herrn  
 26.03.2012 
Vinzenz - Spanien   22.01. 
Vinzenz Ferrer   05.04. 
Vinzenz von Paul   27.09. 
Virgil von Salzburg   24.09. 
Vitus (Veit)   15.06. 
Walburga   25.02. 
Weihnachten   25.12. 
Wendelin   20.10. 
Wenzel   28.09. 
Willibald   07.07. 
Willibrord   07.11. 
Wolfgang   31.10. 
Xystus II.   07.08. 

 



 

205 

 


